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1. Darstellung des Vorhabens

1.1 Planerische Beschreibung

D ie vorliegend en P lanfes ts tellu ngs u nterlagen u mfas s en d ie Verlängeru ng d erS traße O benholt

u nd d amitd en N eu bau einer Gemeind everbind u ngs s traße, inklu s ive d es N eu bau s eines B rü -

c kenbau werks zu rUnterfü hru ngd erVec hte in d erGemarku ngEmlic hheim .

Vorhabens -u nd B au las tträgeris td ie S amtgemeind e Emlic hheim .

D ie B au maßnahme befind ets ic h im L and kreis Grafs c haftB entheim im S ü d os ten d erGemeind e

Emlic hheim .

W eitere D etails können d erÜ bers ic hts karte (Unterlage 2)entnommen werd en.

D ie Gemeind e Emlic hheim verfü gtü bergrößere Gewerbe-u nd Ind u s triegebiete im N ord os ten

d erGemeind e (u . a. Ems land s tärke, S trohheizkarftwerk). D ies e Gewerbe-u nd Ind u s triegebiete

s ind nac h Eins c hätzu ng d erS amtgemeind e Emlic hheim bis lang ü berd ie bes tehend e Gemein-

d es traße O benholtnu ru nzu reic hend an d ie L 44 u nd d amitd as ü bergeord nete S traßennetz an-

gebu nd en. Zu rVerbes s eru ng d erErs c hließu ngs s itu ation is td aherd ie „Verlängeru ng d erS traße

O benholt“ von d er L 44 (RingerS traße)bis zu rB 40 3 (W ils u merS traße)geplant. D ie geplante

M aßnahme Verlängeru ng O benholtbeinhaltetins ofern eine Verlängeru ng d erbereits bes tehen-

d en Gemeind es traße O benholtü berd ie L 44 hinau s Ric htu ngS ü d en bis zu rB 40 3.

N ac h d em RRO P is td ie Gemeind e Emlic hheim innerhalb d erS amtgemeind e Emlic hheim zent-

ralerO rt(Gru nd zentru m). D ie S amtgemeind e Emlic hheim s iehtd ringend en B ed arf, d ie Verkehrs -

s itu ation ins bes ond ere zu rbes s eren Ers c hließu ngd erGewerbegebiete in Emlic hheim zu verbes -

s ern.

Zu r P rognos e d erzu kü nftigen Verkehrs nac hfrage au f d ergeplanten „Verlängeru ng d erS traße

O benholt“wu rd e d ie Ingenieu rplanu ng W allenhors t(IP W )mitd erD u rc hfü hru ng einerVerkehrs -

u nters u c hu ngbeau ftragt(IP W 2 0 1 7 ; s iehe Unterlage 20 . 2).

N ac h d en Ergebnis s en d erVerkehrs u nters u c hu ng d ientd ie geplante „Verlängeru ng O benholt“

ü berwiegend d em Gemeind es traßenverkehr. Ins ges amtkonnte d ie Verkehrs u nters u c hu ng her-

au s s tellen, d as s d u rc h d ie Verlängeru ng d erGemeind es traße O benholtd ie Gewerbe-u nd In-

d u s triegebiete im N ord os ten d erGemeind e Emlic hheim bes s eran d as ü berörtlic he S traßennetz

angebu nd en werd en. Ins bes ond ere d erQ u ell-/Zielverkehrd es S c hwerverkehrs wü rd e d ie neu e

Verbind u ng nu tzen u nd nic htmehrd u rc h d en O rts kern fahren. B eid erhiergewählten Vorzu gs -

variante d ominiertmitrd . 43 % A nteilam Ges amtverkehreind eu tigd erGemeind es traßenverkehr.
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D ie Verkehrs u nters u c hu ng kommtd aherabs c hließend zu d em Ergebnis , d as s es s ic h beid er

Verlängeru ngO benholtu m eine Gemeind es traße im S inne d es § 3 A bs . 1 N r. 3 N S trG. hand elt.

A u fd ie Verkehrs u nters u c hu ngd u rc hd ie Ingenieu rplanu ngW allenhors tvom 2 7 . 0 8 . 2 0 1 7 wird ver-

wies en (IP W 2 0 1 7 ; s iehe Unterlage 20 . 2).

Ents prec hend d en Ric htlinien fü r d ie integrierte N etzges taltu ng (RIN )is td ie Verlängeru ng d er

S traße O benholtd er Verbind u ngs fu nktions s tu fe IV („nahräu mig“) u nd d amitd er Kategorien-

gru ppe L S IV (L and s traßen)zu zu ord nen. Es hand elts ic hu m eine anbau freie, einbahnige S traße

au ßerhalb bebau terGebiete, welc he im W es entlic hen eine örtlic he Ers c hließu ngs -u nd Zu brin-

gerfu nktion ü bernimmtu nd d em Gemeind es traßenverkehrd ient.

Eine B es c hränku ngd es Gemeingebrau c hs is tnic htvorges ehen.

D ie Verlängeru ngd erS traße O benholtwird als Gemeind es traße gewid met.

1.2 Straßenbauliche Beschreibung

D ie Ges amtlänge d erN eu bau s trec ke beträgtc a. 1 , 1 km . A ns c hlu s s bereic he s ind in einerL änge

von c a. 130 m herzu s tellen.

Um d ie Vec hte zu u nterfü hren, wird c a. in B au -km 1+437 ein B rü c kenbau werkerford erlic h.

D as L and N ied ers ac hs en hatmit d em A llgemeinen Ru nd s c hreiben (A RS ) N r. 0 8 /13 vom

1 7 . 0 4. 2 0 14 d ie Ric htlinien fü rd ie A nlage von L and s traßen (RA L )bekanntgegeben u nd fü ralle

P lanu ngen u nd Entwü rfe von L and s traßen in d erB au las td es B u nd es u nd d es L and es eingefü hrt.

Im Interes s e einereinheitlic hen H and habu ng wird d en Kommu nen empfohlen, d ie RA L au c hbei

S traßen in kommu nalerB au las tanzu wend en.

A u s d erS traßenkategorie L S IV leitets ic hnac hd en RA L d ie Entwu rfs klas s e EKL 4 ab. A u fgru nd

d erprognos tizierten Verkehrs s tärke d es S c hwerverkehrs fü rd as Jahr20 30 von c a. 150 Fz/24 h

wird gemäß Tabelle 8 d erRA L d ie näc hs thöhere Entwu rfs klas s e (EKL 3)gewählt

B eid ies erEntwu rfs klas s e is td erRegelqu ers c hnittnac hd en RA L d erRQ 11 als ein einbahniger,

zweis treifigerQ u ers c hnittmit8 , 0 m Fahrbahnbefes tigu ng u nd 11 , 0 m Kronenbreite vorges ehen

(s iehe A bbild u ng1).
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Abbildung 1: vorgesehener Regelquerschnitt

Gem. d en RA L kann in begrü nd eten A u s nahmefällen d ie Fahrs treifenbreite red u ziertwerd en,

wenn d ie S c hwerverkehrs s tärke max. 30 0 Kfz/24h beträgt. D ie Vorau s s etzu ng fü rd ie A bmind e-

ru ng d erFahrs treifenbreite d es RQ 11 is tvorliegend miteinerprognos tizierten S c hwerverkehrs -

s tärke von c a. 150 Fz/24 h(s iehe Kapitel2 . 4. 2 2 . 4. 2 2 . 4. 2 2 . 4. 2 2 . 4. 2 2 . 4. 2 2 . 4. 2)erfü llt.

D ie B egrü nd u ngfü rd ie A bweic hu ngbeid erW ahld erEntwu rfs klas s e von d en RA L is td ie Ford e-

ru ng d es B u nd es minis teriu ms fü r Verkehr, B au u nd S tad tentwic klu ng in einem A llgemeinen

Ru nd s c hreibens S traßenbau zu rRA L 2 0 12 (A RS 8 /20 13 vom 16. 0 5. 2 0 13). D ortheißtes u nter

P u nkt5, d as s d erjeweils behand elte einzelne N etzabs c hnittin Zu s ammenhangmitd em ges am-

ten betroffenen S trec kenzu g zu beu rteilen is t, d a d ie RA L d as P rinzipd erS tand ard is ieru ng von

Entwu rfs -u nd B etriebs merkmalen von L and s traßen förd ern, welc hes mittels W ied ererkennu ng

zu einerangemes s enen Fahrweis e u nd d amitzu einerhohen Verkehrs s ic herheitfü hren s oll.

D ers c hon bes tehend e A bs c hnittd erS traße O benholtnörd lic h d erL 44 weis teinen Regelqu er-

s c hnittmit6, 50 m Fahrbahnbreite (3, 0 0 m Fahrs treifen zu zgl. 0 , 25 m Rand s treifen)u nd M ittel-

markieru ngu nd einerKronenbreite von 9, 50 m au f. Um d en Verkehrs teilnehmern zu s u ggerieren,

d as s im hierbehand elten N etzabs c hnittkeine and ere Fahrweis e vorges ehen is t, wird d erred u -

zierte Q u ers c hnittd erEKL 3 au c h im s ü d lic h d erL 44 verlau fend en TeilO benholtgewählt. Es

ergibts ic h d ann eine Fahrs treifenbreite von 3, 0 0 m zu zü glic h 0 , 50 m Rand s treifen (d ies er is t

gem . RA L 2 0 12 nic htred u zierbar)pro Fahrs pu ru nd d amiteine Fahrbahnbreite von 7 , 0 0 m .
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Abbildung 2: Vergleich vorhandener zu vorgesehenem Regelquerschnitt

D ie RA L empfiehltRad ienbereic he u nd M ind es tlängen von Kreis bögen; fü rd ie Entwu rfs klas s e

EKL 3 ergibts ic h d arau s ein Rad ienbereic h von 30 0 –60 0 m u nd eine M ind es tlänge von Kreis -

bögen von 50 m .

D erwes tlic h neben d erFahrbahn parallelgefü hrte Zweiric htu ngs rad weg is tin einerB reite von

2 , 50 m geplantu nd wird am B au beginn u nd -end e an d ie bes tehend en Rad wege anges c hlos s en.

A m B au beginn ents tehteine neu e Einmü nd u ngzwis c hen d erL and es s traße L 44 u nd d erVerlän-

geru ng d erS traße O benholt. D ie au f d erL 44 vorhand ene ös tlic he S perrfläc he wird zu einem

L inks abbieges treifen u mmarkiert.

A m B au end e bind etd ie Verlängeru ng d erS traße O benholtan d en L ic hts ignalges teu erten Kno-

tenpu nktd erB 40 3mitd erK 16 u nd d erVec htetals traße an. D erKnotenpu nktbereic hwird bau lic h
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nic htveränd ert, d ie S traße O benholtbind etvord em bes tehend en Fahrbahnteileran d en Knoten-

pu nktan. D ie Vec htetals traße wird au fc a. 1 0 0 m bau lic h veränd ertu nd an d ie S traße O benholt

u ntergeord netangebu nd en, wobeieine zu s ätzlic he Einmü nd u ngents teht.

1.3 Streckengestaltung

Im Zu ge d es Vorentwu rfs wu rd en 3 H au ptvarianten u nd 8 Untervarianten d erTras s e in d erL age

u nters u c ht, d ie in Kapitel3. 3 im Variantenvergleic herläu tertwerd en.

D ie Tras s ieru ng d erS traße in d erH öhe erfolgt, bis au fd en B ereic h d es B rü c kenbau werks ü ber

d ie Vec hte, möglic hs tgeländ enah, u m eine gu te Einpas s u ngd es S traßenkörpers an d as vorhan-

d ene L and s c hafts bild zu erreic hen.

2. Begründung des Vorhabens

2.1 Vorgeschichte der Planung, vorausgegangene Untersuchungen und Ver-

fahren

D ie Gemeind e Emlic hheim hatte fü rd ie hierbetreffend e M aßnahme bereits am 30 . 1 2 . 2 0 15 einen

P lanfes ts tellu ngs antrageingereic ht. Im Rahmen d errec htlic hen P rü fu ngwu rd e fes tges tellt, d as s

d ie Gemeind e Emlic hheim nic htantrags berec htigtis t. Im Rahmen einerneu en u mfas s end en Ver-

kehrs u nters u c hu ngwu rd e s c hließlic h fes tges tellt, d as s d ie S amtgemeind e Emlic hheim zu s tänd i-

gerTrägerd erS traßenbau las tis t. Fernerwu rd e au c h au s Grü nd en d erRec hts s ic herheits tatt

einerUVP -Vorprü fu ng eine volls tänd ige Umweltverträglic hkeits prü fu ng d u rc hgefü hrt. In d ies em

Zu s ammenhangwu rd en d ie teilweis e bereits 20 14 d u rc hgefü hrten fau nis tis c hen Kartieru ngen ak-

tu alis iertu nd d erUnters u c hu ngs rau m erheblic herweitert. D erUVP -B eric htis tals Unterlage 19. 4

beigefü gt.

D ie Gemeind e Emlic hheim verfü gtü bergrößere Gewerbe-u nd Ind u s triegebiete im N ord os ten d er

Gemeind e. D ies e Gewerbe-u nd Ind u s triegebiete s ind nac h Eins c hätzu ng d er S amtgemeind e

Emlic hheim bis langü berd ie bes tehend e Gemeind es traße O benholtnu ru nzu reic hend an d ie L 44

u nd d amitd as ü bergeord nete S traßennetz angebu nd en. Ins bes ond ere d erü berwiegend in/au s

Ric htu ng S ü d en (B 40 3)orientierte Ziel-u nd Q u ellverkehrmu s s weiterhin d en O rts kern pas s ie-

ren.

D ie bes tehend e Gemeind es traße O benholtwu rd e im A u gu s t20 10 als Verbind u ng zwis c hen d er

N eu eros traße u nd d erL and es s traße L 44 fertigges telltu nd fü rd en Verkehrfreigegeben. Ü ber

d ies e S traße werd en inzwis c hen d ie wic htigs ten Ind u s triebetriebe in d erGemeind e Emlic hheim

ers c hlos s en (z. B . Fa. Ems land s tärke, B iomas s eheizkraftwerk, S trohheizkraftwerk u nd viele an-
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d ere mehr). S o hatz. B . d ie Fa. Ems land s tärke fü rd ie Kartoffelanlieferu ngeine neu e B etriebs zu -

fahrtmitA nbind u ngan d ie N eu eros traße ges c haffen, s o d as s ü berd ie vorhand ene S traße O ben-

holtzwareine A nbind u ngan d ie L 44 bes teht, jed oc hnic htmitd irekterA nbind u ngan d ie B 40 3

N ac h d em Regionalen Rau mord nu ngs programm is td ie Gemeind e Emlic hheim zentraler O rt

(Gru nd zentru m)d erS amtgemeind e Emlic hheim . D ie Ers c hließu ng von Gewerbegebieten is tbei

d en ü brigen M itglied s gemeind en d erS amtgemeind e Emlic hheim s ic herges tellt. H iers ind d ie Ge-

werbegebiete gu tan d as ü berörtlic he S traßennetz angebu nd en. Fü rd ie A nbind u ng d erGewer-

begebiete im nord ös tlic hen B ereic h d erGemeind e Emlic hheim s iehtd ie S amtgemeind e Emlic h-

heim jed oc hd ringend en H and lu ngs bed arf. H ierbeiwerd en au c hd ie B es trebu ngen d erGemeind e

Emlic hheim , d ie Gewerbegebiete zu erweitern, berü c ks ic htigt, wod u rc h zu s ätzlic her Ziel-u nd

Q u ellverkehrzu erwarten is t. D ie Erweiteru ngs planu ngen s ollen Emlic hheim als Gru nd zentru m

s tärken.

Zu r Verbes s eru ng d er Ers c hließu ngs s itu ation plantd ie S amtgemeind e Emlic hheim d aher d ie

„Verlängeru ngd erS traße O benholt“von d erL 44 bis zu rB 40 3 in d erGemeind e Emlic hheim . D ie

geplante M aßnahme Verlängeru ng O benholtbeinhaltetins ofern eine Verlängeru ng d erbereits

bes tehend en Gemeind es traße O benholtd erGemeind e Emlic hheim ü berd ie L 44 hinau s Ric h-

tu ng S ü d en bis zu rB 40 3. D ie vorhand ene Ers c hließu ngs fu nktion d es bes tehend en A bs c hnittes

d erS traße O benholtwird d u rc hd ie s ü d lic he Verlängeru ngbis zu rB 40 3 s innvollu nd zwec kmäßig

ergänztu nd d ie A nbind u ngan d as ü berörtlic he S traßennetz verbes s ert. A u fd ies e W eis e trägtd ie

Verlängeru ngd erS traße O benholtzu einerd eu tlic hen S teigeru ngd erA ttraktivitätd erGewerbe-

u nd Ind u s triefläc hen u nd zu rS ic heru ng d erS tand orte s owohlfü rvorhand ene B etriebe als au c h

fü rN eu ans ied lu ngen bei. D ie geplante S traße leis tetd amitau c h einen erheblic hen B eitrag zu r

S ic heru ng u nd S c haffu ngvon A rbeits plätzen im Gebietd erS amtgemeind e Emlic hheim .

Im Jahre 20 1 7 wu rd e eine Verkehrs u nters u c hu ngd u rc hd ie Ingenieu rplanu ngW allenhors td u rc h-

gefü hrtmitd em Zield ie P rognos e d erzu kü nftigen Verkehrs nac hfrage au fd ergeplanten „Verlän-

geru ng d erS traße O benholt“ u nter B erü c ks ic htigu ng von 3 Tras s ieru ngs varianten s owie au c h

d en zu s tänd igen S traßenbau las tträgerzu ermitteln (s iehe Unterlage 20 . 2).

Ins ges amtkonnte d ie Verkehrs u nters u c hu ng herau s s tellen, d as s d u rc h d ie Verlängeru ngO ben-

holtd ie Gewerbegebiete im N ord os ten bes s eran d as ü berörtlic he S traßennetz angebu nd en wer-

d en. Ins bes ond ere d erQ u ell-/Zielverkehrd es S c hwerverkehrs wü rd e d ie neu e Verbind u ngnu t-

zen u nd nic htmehrd u rc hd en O rts kern fahren.

D ie Entlas tu ngen fallen beiVariante 20 0 am größten au s , wes halb d ies e Variante au s verkehrli-

c herS ic htals Vorzu gs variante zu d efinieren is t.
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B eid erim Rahmen d erVariantenprü fu ng(Glied eru ngs pu nkt3. 3)ermittelten Vorzu gs variante (Va-

riante 20 0 )d ominiertmitrd . 43 % A nteilam Ges amtverkehreind eu tig d erGemeind es traßenver-

kehr. M itnu rrd . 33 % A nteilam Ges amtverkehrfolgtmitd eu tlic hem A bs tand d erKreis s traßen-

verkehr. D erd rittgrößte A nteilis td erd es B u nd es s traßenverkehrs mitrd . 2 2% . D erL and es s tra-

ßenverkehris tmitnu rrd . 2% irrelevant.

Eine Eins tu fu ng als L and es s traße s c heid etd amitau fgru nd d es minimalen Verkehrs anteils au s .

A u c heine Eins tu fu ngals B u nd es s traße s c heid etau fgru nd d es geringen Verkehrs anteils au s , zu -

d em wäre hierau c hd as zwingend e Kriteriu m d es N etzs c hlu s s es nic hterfü llbar.

Es verbleibtd amitnu reine Eins tu fu ngals Kreis s traße od erals Gemeind es traße. B eid e M öglic h-

keiten wären au fgru nd d erN etzbild u ng gru nd s ätzlic h d enkbar, wobeieine Eins tu fu ng d es A b-

s c hnittes „Verlängeru ng O benholt“als Kreis s traße s ic h au s d em B es tand s netz nic hters c hließt,

s ond ern ein is oliertes S tü c k Kreis s traße ergäbe. D erü berwiegend e Verkehrs anteilis tGemein-

d es traßenverkehru nd au c h d ie Einfü gu ngin d as N etz d ergemeind lic hen S traßen is ts c hlü s s ig.

N ac h d erVerkehrs prognos e d ientd ie Verlängeru ng O benholtü berwiegend d em Gemeind es tra-

ßenverkehr. D ie S traße s olld ie bereits ers c hlos s enen Gewerbegebiete bes s eran d as ü berörtli-

c he Verkehrs netz anbind en (Verbes s eru ngd erErs c hließu ng).

Zu s ammenfas s end is tim Ergebnis d erVerkehrs u nters u c hu ngfes tzu s tellen, d as s es s ic hbeid er

Verlängeru ngO benholtnac h § 3 A bs . 1 N r. 3 N S trG u m eine Gemeind es traße hand elt.

H ins ic htlic h d erB au las tträgers c haftis td amitnoc h zu bes timmen, ob d ie Gemeind e Emlic hheim

od erd ie S amtgemeind e Emlic hheim B au las tträgeris t.

D ie Gemeind es traßen nac h § 3 A bs . 1 N r. 3 N S trG werd en in § 47 N S trG in 3 vers c hied ene

Kategorien wie folgtu nterteilt:

1 . d ie O rts s traßen; d as s ind S traßen in B au gebieten u nd , s oweits olc he nic htau s gewies en s ind ,

in O rts teilen, d ie im Zu s ammenhang bebau ts ind , mitA u s nahme d erO rts d u rc hfahrten von

B u nd es -, L and es u nd Kreis s traßen;

2 . d ie Gemeind everbind u ngs s traßen; d as s ind S traßen im A u ßenbereic h, d ie vorwiegend d em

nac hbarlic hen Verkehrd erGemeind en u nd d erO rts teile u ntereinand erod erd en Verkehrmit

and eren öffentlic hen Verkehrs wegen vermitteln;

3. alle and eren S traßen im A u ßenbereic h, d ie eine Gemeind e fü rd en öffentlic hen Verkehrge-

wid methat.

B eid erVerlängeru ngO benholthand eltes s ic h nic htu m eine O rts s traße im S inne d erN r. 1 . D ie

S traße verläu ftim A u ßenbereic h d erGemeind e Emlic hheim . Es hand elts ic h au c h nic htu m eine

s ons tige S traße im A u ßenbereic him S inne d erN r. 3.
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D ie Verlängeru ngO benholtverläu ftzwarim A u ßenbereic h, s ie vermitteltjed oc hvorwiegend d en

Verkehr mitand eren öffentlic hen Verkehrs wegen, s o d as s es s ic h u m eine Gemeind everbin-

d u ngs s traße nac h § 47 N r. 2 N S trG hand elt. N ac h § 48 N S trG s ind d ie Gemeind en Trägerd er

S traßenbau las t. D ie Gemeind e Emlic hheim is teine M itglied s gemeind e d erS amtgemeind e Em-

lic hheim . N ac h§ 98 A bs . 1 N r. 5 d es N ied ers äc hs is c hen Kommu nalverfas s u ngs ges etzes s ind d ie

S amtgemeind en zu s tänd ig fü rd en B au u nd d ie Unterhaltu ngd erGemeind everbind u ngs s traßen.

Folglic his td ie S amtgemeind e Emlic hheim zu s tänd igerS traßenbau las tträgerfü rd ie Verlängeru ng

d erS traße O benholtin d erGemeind e Emlic hheim .

B eid en Verkehrs prognos en wu rd en d ie aktu ellin B au befind lic he N ord u mgehu ng N ord horn

(B 40 3n/B 213n)s owie d er4-s treifige A u s bau d erE 233 einbezogen. D ie S ü d u mgehu ng Emlic h-

heim wu rd e hingegen au fgru nd d eru nrealis tis c hen Ums etzu ngbis zu m P rognos ejahr20 30 nic ht

berü c ks ic htigt.

D erB au d erS ü d u mgehu ng Emlic hheim im Zu ge d erB 40 3 is tim B u nd es verkehrs wegeplan in

d erKategorie „W eitererB ed arfmitP lanu ngs rec ht(W B * )“au fgenommen word en. D as bed eu tet,

d as s mitd er P lanu ng begonnen werd en d arf. A llerd ings is td ie Finanzieru ng fü rM aßnahmen

d ies erKategorie bis 20 30 nic htim Finanzieru ngs volu men d es B u nd es verkehrs wegeplanes be-

rü c ks ic htigt. H ins ic htlic h d es bis herigen P lanu ngs s tand es gibtes d erzeitled iglic h eine rau mord -

neris c he Fes tlegu ng (Rau mord nu ngs verfahren, Änd eru ng Fläc hennu tzu ngs plan). Ein P lanfes t-

s tellu ngs antrag, d erd as Vorhaben konkretis iert, fehlt.

Ins bes ond ere au fGru nd d erfehlend en ges ic herten Finanzieru ngd u rc hd en B u nd ers c heinteine

Realis ieru ngd erS ü d u mgehu ngEmlic hheim bis zu m Jahr20 30 d erzeitau s gu tac hterlic herS ic ht

u nrealis tis c h u nd wird s omitbeid en weiteren N etzfällen in d erP rognos e nic htberü c ks ic htigt.

A u c h eine bes tehend e P lanu ngs vereinbaru ng zwis c hen Gemeind e u nd L and s owie mü nd lic he

A u s s agen s eitens d erL and es politiku nd d erL and es s traßenbau verwaltu ng, d as s „eine Finanzie-

ru ng vor 20 30 d u rc hau s möglic h s ei, wenn ein rec hts kräftiger P lanfes ts tellu ngs bes c hu s s vor-

liege“, lös en d as P roblem d erfaktis c hnic htges ic herten Finanzieru ngnic ht.

D as ents pric htau c h d ereins c hlägigen Rec hts prec hu ng. In d erverwaltu ngs geric htlic hen Rec ht-

s prec hu ngwu rd e bereits ents c hied en, d as s Vorhaben, d ie led iglic hd em „weiteren B ed arf“in d er

B u nd es verkehrs wegeplanu ngzu geord netwaren, nic htin d erjeweiligen Verkehrs prognos e fü rein

and eres Vorhaben berü c ks ic htigt werd en mu s s ten (bzw. d u rften). (VG A ns bac h, Urt. v.

14. 0 7 . 2 0 14 –A N 10 K 13. 0 157 8 , zitiertnac hju ris , Rn. 54. )(s iehe Unterlage 20 . 2).

A u ßerd em wu rd en B au gru nd gu tac hten zu m Tras s enverlau f(s iehe Unterlage 20 . 1 . )u nd fü rd en

B ereic h d es B rü c kenbau werks ers tellt. Ergänztwu rd e eine P rü fu ng d es D u rc hläs s igkeits vermö-

gens mittels Feld vers u c hnac hM u s ewald .
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D ie im o. g. B au gru nd gu tac hten fü rd en Tras s enverlau fau fges tellten Empfehlu ngen zu rGrü nd u ng

d erVerkehrs fläc hen wu rd en in einerS tellu ngnahme d u rc h d ie Ingenieu rges ells c haftD r. S c hlei-

c heru nd P artnerbewertetu nd alternative Grü nd u ngs varianten au fgezeigt.

Fü rd ie Fläc he, au fd erd erRetentions rau mau s gleic hvorges ehen is t, wu rd en eine Untergru nd er-

ku nd u ng u nd eine ents prec hend e fac htec hnis c he S tellu ngnahme ers tellt.

D ie vorgenannten B au gru nd gu tac hten u nd fac htec hnis c hen S tellu ngnahmen s ind d em P lanfes t-

s tellu ngs antragin d erUnterlage 20 . 1 u nd d ie Verkehrs prognos e in d erUnterlage 20 . 2 beigefü gt.

P arallelzu rEntwu rfs planu ng d erVerkehrs anlagen wird eine land s c hafts pflegeris c he B egleitpla-

nu ng (s iehe Unterlage 19. 1)s owie ein was s ertec hnis c herFac hbeitrag (s iehe Unterlage 1 8 )er-

s tellt.

2.2 Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung

A ls Gru nd lage d es P lanfes ts tellu ngs verfahrens wu rd en d ie nac hteiligen Umweltau s wirku ngen

d es Vorhabens bzw. d erjeweiligen Varianten in einem UVP -B eric htgemäß § 16 UVP G u nter-

s u c htu nd ermittelt.

D erUVP -B eric ht(s iehe Unterlage 19. 4)als ein Ins tru mentd erUmweltvors orge hatd ie A u fgabe,

bereits in einerfrü hen P lanu ngs phas e alle relevanten A u s wirku ngen d es Vorhabens au fd ie Um-

weltin Form von B elas tu ngen wie au c h Entlas tu ngen vorau s s c hau end zu u nters u c hen u nd d ie

möglic hen Folgen fü rM ens c h u nd Umweltabs c hätzbarzu mac hen. D erUVP -B eric htd ientd amit

d erVorbereitu ngd erEnts c heid u ng ü berd ie im weiteren Verlau fd erP lanu ngzu verfolgend e L ö-

s u ng s owie d erA u fbereitu ng d erUmweltbelange fü reine s pätere A bwägu ng. B eid erErs tellu ng

d es UVP -B eric htes wu rd en au c h d ie vom Trägerd es Vorhabens vorges ehenen Vermeid u ngs -

u nd Vermind eru ngs maßnahmen s owie A u s gleic hs maßnahmen berü c ks ic htigt.

2.3 Besonderer naturschutzfachlicher Planungsauftrag (Bedarfsplan)

Entfällt.

2.4 Verkehrliche und raumordnerische Bedeutung des Vorhabens

2.4.1 Ziele der Raumordnung/Landesplanung und Bauleitplanung

Regionales Raumordnungsprogramm (RROP)

Im Regionalen Rau mord nu ngs programm fü rd en L and kreis Grafs c haftB entheim (20 0 1)is td as

Unters u c hu ngs gebietals Vors orgegebietfü rN atu ru nd L and s c haftau s gewies en (D 2 . 1 0 4). S ol-

c he Gebiete s ind zu m einen au fgru nd ihres abwec hs lu ngs reic hen L and s c hafts bild es u nd ihrer

Fu nktionen fü r d en N atu rhau s haltvon B ed eu tu ng u nd eignen s ic h d aherfü r d ie ru hige, land -

s c hafts bezogene Erholu ng. Zu m and eren s tellen s ie P u fferbereic he fü rVorranggebiete fü rN atu r
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u nd L and s c haftd ar. Ein s olc hes befind ets ic h nahe d em Unters u c hu ngs gebietin ös tlic herRic h-

tu ng.

Entlangd erVec hte ers trec kts ic hein Vors orgegebietfü rErholu ng(D 3. 8 0 3). D u rc hd ies es Gebiet

verläu ftein regionalbed eu ts amerW and erwegRad fahren (D 3. 6. 6 0 5).

D as Unters u c hu ngs gebietis tau fgru nd s eines hohen natü rlic hen s tand ortgebu nd enen land wirt-

s c haftlic hen Ertrags potentials s owie bes ond erer Fu nktionen (u . a. N atu rhau s haltu nd L and -

s c hafts pflege u nd Erholu ng)als Vors orgegebietfü rd ie L and wirts c haftau s gewies en (D 3. 2 0 2).

S olc he Gebiete s ind als Gru nd lage einerges u nd en land wirts c haftlic hen P rod u ktion zu s ic hern.

S ie s ollen in ihrerEignu ng u nd bes ond eren B ed eu tu ngmöglic hs tnic htbeeinträc htigtwerd en.

D ie Vec hteau e is tals Gebietzu rS ic heru ngd es H oc hwas s erabflu s s es d arges tellt, d as von „M aß-

nahmen freizu halten [is t] , d ie d en H oc hwas s erabflu s s u nd d ie Retentions fähigkeitbeeinträc hti-

gen“(D 3. 9. 3 0 1).

D ie geplante Verlängeru ngd erS traße O benholts tehtd erUms etzu ngd ervors tehend d arges tell-

ten rau mord neris c hen B elange nic htentgegen. Erheblic he B eeinträc htigu ngen d es Vors orgege-

bietes fü rN atu ru nd L and s c haftu nd d es Vors orgegebietes fü rErholu ngwerd en d u rc hd ie vorge-

s ehenen Eingrü nu ngs -u nd Ges taltu ngs maßnahmen s owie A u s gleic hs maßnahmen vermied en.

D ie Erreic hbarkeitu nd N u tzbarkeitd erL and s c haftfü rd ie ru hige land s c hafts bezogene Erholu ng

wird d u rc hd as S traßenbau vorhaben nic htbehind ert. A u s s c hlaggebend is thierd ie geplante land -

s c hafts typis c he Eingrü nu ngd erTras s e. A u ßerd em bleiben d ie W egebeziehu ngen erhalten bzw.

werd en s ie d u rc h d en geplanten Rad weg noc h ergänztu nd d erW and erweg entlang d erVec hte

wird im Zu ge d erVec htebrü c ke u nterfü hrt.

D as B au vorhaben bed eu tetzwareinen Entzu g land wirts c haftlic herN u tzfläc hen. A u fgru nd d es

begrenzten Umfangs u nd in Verbind u ng mitd en s eitens d erS G Emlic hheim bereits vorgehalte-

nen Tau s c hfläc hen is teine exis tenzielle wirts c haftlic he B eeinträc htigu ng betroffenerL and wirte

d amitallerd ings nic htverbu nd en. Zu d em werd en d ie möglic hen Zers c hneid u ngen land wirts c haft-

lic hen Feld flu rd u rc hd ie Tras s ieru ngs owie au s reic hend erQ u eru ngs möglic hkeiten fü rM as c hinen

s oweitmöglic hminimiert.

D ie S ic heru ngd es H oc hwas s erabflu s s es s owie d ie Retentions fähigkeitd erVec hteau e s ind d u rc h

A nlage eines au s reic hend d imens ionierten B rü c kenbau werkes s owie d u rc h N eu anlage von Re-

tentions fläc hen gewährleis tet(s iehe hierzu d en was s ertec hnis c hen Unters u c hu ngFac hbeitragin

Unterlage 1 8 ).

B ebau u ngs gebiete werd en d u rc hd ie M aßnahme nic htberü hrt.

D arü berhinau s enthältd as RRO P au c h Ziele, d eren Erfü llu ng d u rc h d ie geplante S traße u nter-

s tü tztwerd en u nd ins ofern fü r einen A u s bau d er S traße s prec hen. S o s ind in d en länd lic hen

Räu men vorrangigs olc he M aßnahmen d u rc hzu fü hren, d ie ihnen eine eigens tänd ige Entwic klu ng
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ermöglic hen u nd d ie d ie bes ond eren S tand ortvorteile fü rd as W ohnen u nd d ie W irts c haftnu tzen.

Zu d ies en Zielen u nd M aßnahmen zähltgem . N r. D 1 . 3. 0 3 d es RRO P u . a. d ie „S tärku ng d er

zentralen O rte d u rc h S ic heru ng u nd A u s bau einerd en regionalen Gegebenheiten ents prec hen-

d en u nd leis tu ngs fähigen Infras tru ktu r“. Und weiters ind gem . N r. D 3. 6. 0 . 0 4 d ie zentralen O rte

ihrerFu nktion ents prec hend an d en regionalen Verkehranzu bind en. In d ies erH ins ic htd ientd ie

S traße O benholtals Ers c hließu ngs s traße d erA nbind u ng d erGewerbegebiete im N ord os ten d er

Gemeind e Emlic hheim .

Landschaftsrahmenplan (LRP)

D ers ü d lic h d erVec hte gelegene Teild es Unters u c hu ngs gebiets is tim L and s c hafts rahmenplan

fü r d en L and kreis Grafs c haftB entheim (1998 ) als wic htiger B ereic h fü r Vielfalt, Eigenartu nd

S c hönheitd arges tellt(S . 138 , N r. 7 ). S olc he B ereic he s ind u . a. c harakteris iertd u rc h eine hohe

S tru ktu rvielfaltu nd einen kleinräu migen W ec hs elvers c hied enerN u tzu ngs formen.

Ös tlic h d es Unters u c hu ngs gebiets befind ets ic h ein wic htigerB ereic h fü rA rten u nd L ebens ge-

meins c haften von regionalerB ed eu tu ng, d erd u rc h d ie geplante S traße nic htd irekttangiertwird

u nd s ic hau ßerhalb d es Unters u c hu ngs gebiets befind et. D ies es Gebietwird in d erP lankarte d es

L and s c hafts rahmenplans als N S G-wü rd igerB ereic h(N S GwB 9, S . 190 )d arges tellt, während d as

Unters u c hu ngs gebietals Entwic klu ngs gebiet„Gewäs s ermitA u enbereic h“d arges telltis t. Zielzu -

s tand is thierein natu rnaherA u enbereic h, d erd u rc hextens ive Grü nland bewirts c haftu ng, s u kzes -

s ive Gehölzentwic klu ng an d en S tillgewäs s ern s owie A u s weis u ng von Uferrand s treifen erreic ht

werd en s oll. L au tTeilaktu alis ieru ng(S tand 20 15)is td ie Vec hte u nd d ers ü d lic he Teild erVec hte

als Vorbehalts gebietfü rN atu ru nd L and s c haftau s gewies en.

Ebens o is td as Ü bers c hwemmu ngs gebietentlang d er Vec hte lt. Teilaktu alis ieru ng d es L and -

s c hafts rahmenplans (S tand 20 15)d es L and kreis es Grafs c haftB entheim als Vorranggebietfü r

d en B iotopverbu nd fü rFließgewäs s ermitland es weiterB ed eu tu ngd arges tellt.

L au tTeilaktu alis ieru ngd es L and s c hafts rahmenplans (20 15)d ientd erB iotopverbu nd „d erd au er-

haften S ic heru ng d erP opu lationen wild lebend erTiere u nd P flanzen s amtihrerB iotope u nd L e-

bens gemeins c haften. S ie s ollen bewahrt, wied erherges telltod er fu nktions fähige ökologis c he

W ec hs elbeziehu ngen entwic keltwerd en, u m au c h zu rVerbes s eru ng d es Zu s ammenhangs d es

„N atu ra 20 0 0 “-N etzes beizu tragen. Gemäß § 20 B N atS c hG s ollein N etz verbu nd enerB iotope

au fgebau twerd en, d as mind es tens 10 % d erL and es fläc he u mfas s en s oll(L and kreis Grafs c haft

B entheim 20 15). “

„Zu rräu mlic hen Konkretis ieru ngd er„Vorranggebiete B iotopverbu nd “s ind au fd erregionalplane-

ris c hen Ebene ergänzend e Kerngebiete u nd H abitatkorrid ore au f B as is natu rs c hu tzfac hlic her

Konzepte fes tzu legen. D ie Gebiete s ind nac h A bwägu ngihrerS c hu tzerford ernis u nd ihrernatu r-

s c hu tzfac hlic hen B ed eu tu ngals „Vorranggebiete B iotopverbu nd “zu s ic hern. Von B ed eu tu ngs ind
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in d ies em Zu s ammenhang ins bes ond ere au c h d ie fü r d ie prioritären Fließgewäs s erabs c hnitte

au s gewies enen ges etzlic hen Ü bers c hwemmu ngs gebiete. Zu rUnters tü tzu ngd erUms etzu ngd es

B iotopverbu nd es d u rc h d ie Regionalplanu ng u nd zu r S c honu ng wertvoller land wirts c haftlic her

Fläc hen s ollen Regelu ngen zu rräu mlic hen S teu eru ng von natu rs c hu tzrec htlic hen Kompens ati-

ons maßnahmen au fgenommen werd en (L and kreis Grafs c haftB entheim 20 15). “

D as Erreic hen von Zielu nd Zwec kd es Vorranggebietes fü rB iotopverbu nd wird nic htbeeinträc h-

tigtod ergefährd et; d as hies ige Vorhaben is td ahermitd en rau mplaneris c hvorrangigen Fu nktio-

nen od erN u tzu ngen vereinbar. D ie D u rc hgängigkeitd erVec hte bleibtd u rc h d as vorges ehene

B rü c kenbau werkweiterhin bes tehen. Zu d em bleibtd erA rtenau s tau s c h wie au c h d ie A rtenau s -

breitu ngentlangd erVec hte weiterhin gewährleis tet.

D ie vorgenannten Ziels etzu ngen werd en d u rc h d as geplante B au vorhaben nic htbehind ert. D ie

u mfangreic hen Ges taltu ngs - u nd A u s gleic hs maßnahmen ents prec hen d ies en Ziels etzu ngen

bzw. u nters tü tzen ins bes ond ere im Zu s ammenhangmitd en im Umfeld d ergeplanten Retentions -

fläc he konzentrierten Kompens ations maßnahmen d ie Erreic hu ngd ies erZiele.

Flächennutzungsplan (FNP)

Im Fläc hennu tzu ngs plan d erGemeind e Emlic hheim is td erB ereic hd erTras s envariante als nic ht

beplanter A u ßenbereic h bzw. als Fläc he fü r d ie L and wirts c haftau s gewies en. B eid s eitig d er

Vec hte is tein Teild es Unters u c hu ngs gebiets als Ü bers c hwemmu ngs gebiet(„N atü rlic hes Ü ber-

s c hwemmu ngs gebiet“)d arges tellt(zu rVereinbarkeitd es Vorhabens mitd ies erA u s weis u ngwird

au f d ie A u s fü hru ngen zu rm was s ertec hnis c hen Unters u c hu ng Fac hbeitrag in Unterlage 1 8 ver-

wies en). D ie D ars tellu ngen d es Fläc hennu tzu ngs planes s tehen d er Verlängeru ng d er S traße

O benholtnic htentgegen.

2.4.2 Bestehende und zu erwartende Verkehrsverhältnisse

Im Rahmen d erVerkehrs u nters u c hu ng zu rVerlängeru ng d erS traße O benholtwu rd en im Jahr

20 16 Zählu ngen u nd B efragu ngen zu rErfas s u ng d erbes tehend en Verkehrs mengen d u rc hge-

fü hrt. D ie d abeiermittelten Verkehrs mengen s ind d ifferenziertnac hd em Ges amtverkehru nd d em

anteiligen S c hwerkehrd en nac hs tehend en A bbild u ngen zu entnehmen:
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Abbildung 3: Verkehrsmengen Kfz-Verkehr Analyse 2016 – DTV Gesamtverkehr in Kfz/24 h (aus Verkehrsuntersuchung zur

Verlängerung Obenholt; siehe Unterlage 20.2)

Abbildung 4: Verkehrsmengen Schwer-Verkehr Analyse 2016 – DTV in SV/24 h (aus Verkehrsuntersuchung zur Verlängerung

Obenholt; siehe Unterlage 20.2)
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D ie Verkehrs prognos e fü rd en P rognos ehorizont20 30 zeigtfü rd en N etzfall0 (d . h. fü rd as heu -

tige u nveränd erte S traßennetz ohne eine Verlängeru ng d erS traße O benholt), d as s mitZu nah-

men d erGes amtverkehrs mengen zwis c hen 8 % u nd 47 % zu rec hnen is t. Ein prozentu alnoc h

s tärkererA ns tieg wird d abeibeid en Verkehrs mengen d es S c hwerverkehrs prognos tiziert(zwi-

s c hen 4% u nd 125%). Im Einzelnen s ind d ie prognos tizierten Verkehrs mengen fü rd en Ges amt-

verkehru nd d en anteiligen S c hwerkehrin d en nac hs tehend en A bbild u ngen d arges tellt.

Abbildung 5: Prognose 2030 Netz 0 - Gesamtverkehrsmengen DTV in Kfz/24h und Änderungen zu Analyse 2016 in % (aus

Verkehrsuntersuchung zur Verlängerung Obenholt; siehe Unterlage 20.2)
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Abbildung 6: Prognose 2030 Netz 0 - Schwerverkehrsmengen DTV in SV/24h und Änderungen zu Analyse 2016 in % (aus

Verkehrsuntersuchung zur Verlängerung Obenholt; siehe Unterlage 20.2)

N eben d em N etzfall0 wu rd en in d erVerkehrs u nters u c hu ng d ie möglic hen Varianten 10 0 , 2 0 0

u nd 30 0 (eins c hl. Untervarianten)hins ic htlic hihrerverkehrlic hen W irku ngen u nters u c ht. Fü rd en

P rognos ehorizont20 30 wu rd en d abeifolgend e Verkehrs mengen prognos tiziert:

Variante 10 0 : D TV 20 30 =1 . 2 0 0 Kfz/24h, S c hwerverkehrD TV S V 20 30 =150 Fz/24h

gleic hzeitig innerörtlic he Entlas tu ngen je nac h S traßenabs c hnittzwis c hen -2%

u nd -6% beim Ges amtverkehru nd –1% bis –26% beim S c hwerverkehr

Variante 20 0 : D TV20 30 =1 . 40 0 Kfz/24h, S c hwerverkehrD TVS V 20 30 =150 Fz/24h

gleic hzeitig innerörtlic he Entlas tu ngen je nac h S traßenabs c hnittzwis c hen -2%

u nd -12% beim Ges amtverkehru nd –1% bis –26% beim S c hwerverkehr

Variante 30 0 : D TV 20 30 =8 0 0 Kfz/24h, S c hwerverkehrD TV S V 20 30 =130 Fz/24h

gleic hzeitig innerörtlic he Entlas tu ngen je nac h S traßenabs c hnittzwis c hen -0%

u nd -6% beim Ges amtverkehru nd –1% bis –23% beim S c hwerverkehr

2.4.3 Verbesserung der Verkehrssicherheit

D ie Gewerbe-u nd Ind u s triegebiete im N ord os ten d erGemeind e Emlic hheim s ind bis lang ü ber

d ie bes tehend e Gemeind es traße O benholtnac h Eins c hätzu ng d erS amtgemeind e Emlic hheim

nu ru nzu reic hend an d ie L 44 u nd d amitd as ü bergeord nete S traßennetz angebu nd en. Ins bes on-

d ere d er ü berwiegend in/au s Ric htu ng S ü d en (B 40 3)orientierte Ziel-u nd Q u ellverkehrmu s s

weiterhin d en O rts kern pas s ieren. D ie Ziel-u nd Q u ellverkehre tragen au f d ies e W eis e zu einer
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erheblic hen verkehrlic hen B elas tu ng d es O rts kernes bei, verbu nd en mitverkehrlic hen Ris iken

ins bes ond ere fü rs c hwäc here Verkehrs teilnehmer(wie Fu ßgänger, Rad fahrer, S c hü lerverkehr).

B es ond ers kritis c h is tnac h Eins c hätzu ngd erS amtgemeind e Emlic hheim in d ies em Zu s ammen-

hang d er S c hwerlas tverkehr von u nd zu d en im N ord os ten d er Gemeind e anges ied elten Ge-

werbe-u nd Ind u s triebetrieben zu s ehen.

D ie nu n geplante Verlängeru ng d erS traße O benholtü bernimmtins bes ond ere eine örtlic he Er-

s c hließu ngs -u nd Zu bringerfu nktion fü rd ie vorgenannten Gewerbe-u nd Ind u s triegebiete. Gleic h-

zeitigwird d erO rts kern zu einem erheblic hen Teilvom Ziel-u nd Q u ellverkehrd erGewerbe-u nd

Ind u s triegebiete entlas tet. D ie M aßnahme trägtau fd ies e W eis e au c h zu einererheblic hen Ver-

bes s eru ng d erVerkehrs s ic herheits owie zu einerd eu tlic hen Verbes s eru ng d erW ohn-u nd L e-

bens verhältnis s e im O rts kern bei.

2.5 Verringerung bestehender Umweltbeeinträchtigungen

D u rc h d ie Verlageru ng d es Ziel-u nd Q u ellverkehrs au s /zu d en Gewerbe-u nd Ind u s triegebieten

au s d em O rts kern d erGemeind e Emlic hheim au fd ie S traße O benholtverringerts ic him O rts kern

s owohld ie L ärm-als au c h d ie lu fts c had s tofflic he B elas tu ng, zu m einen u nmittelbar d u rc h d ie

verkehrlic hen Entlas tu ngen u nd d arü berhinau s d u rc h d ie d amitverbu nd ene Vers tetigu ng d er

Verkehrs abläu fe u nd d ie Red u zieru ng d erB rems -u nd B es c hleu nigu ngs vorgänge an d en Kno-

tenpu nkten im O rt. Von bes ond ererB ed eu tu ng is tin d ies em Zu s ammenhang d ie Verlageru ng

d es S c hwerverkehrs au s d em O rts kern.

2.6 Zwingende Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses

entfällt

3. Vergleich der Varianten und Wahl der Linie

3.1 Beschreibung des Untersuchungsgebietes

D as Unters u c hu ngs gebietwird begrenztim N ord en d u rc h d ie L 44 u nd d ie S ied lu ngs bebau u ng

d erGemeind e Emlic hheim u nd im S ü d en u nd W es ten d u rc hd ie B 40 3, d ie K 16 u nd d ie Vec hte-

tals traße. Im O s ten liegtkeine eind eu tige B egrenzu ngd u rc hL and s c hafts elemente vor.
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Abbildung 7: Abgrenzung des Untersuchungsgebietes für UVP-Bericht

D erGroßteild es Unters u c hu ngs rau ms is tvon land wirts c haftlic hen Fläc hen geprägt, d ie ac ker-

bau lic h u nd als Grü nland bewirts c haftetwerd en. Im N ord en u nd S ü d en d es Gebietes befind en

s ic hS ied lu ngs s tru ktu ren, wobeid ie nörd lic hen S ied lu ngs bereic he d en O rts rand von Emlic hheim

kennzeic hnen u nd im S ü d en vorwiegend land wirts c haftlic he Gehöfte zu find en s ind .

A u ßerd em d u rc hq u ertd ie Vec hte d as Zentru m d es Unters u c hu ngs gebiets in wes tlic herRic htu ng.

S ie is tein Fließgewäs s erII. O rd nu ng u nd im Vorhabens bereic h c a. 30 m breit. D erZu s tand d es

Gewäs s ers läs s ts ic h als bed ingtnatu rfern eins tu fen. D ie Uferbös c hu ngen s ind in einem regel-

mäßigen P rofilau s gebild et.

Innerhalb d es ges amten Unters u c hu ngs rau mes treten d ivers e Gehölzs tru ktu ren au f, d ie d en Ge-

bü s c hen u nd Gehölzbes tänd en zu zu ord nen s ind . H ierbeihand eltes s ic hvorwiegend u m lineare

S tru ktu ren, d ie B egrenzu ngen d erland wirts c haftlic hen Fläc hen d ars tellen u nd u m Gehölze d es

S ied lu ngs bereic hes .

Im B ereic hd erintens iv land wirts c haftlic hgenu tzten Vec hteau e s ind Gehölzbes tänd e bis au fwe-

nige S olitärgehölze nic htvorhand en.

Emlic hheim
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D as Unters u c hu ngs gebiets c hneid etan d erös tlic hen Grenze u nmittelbars ü d lic h d erVec hte ei-

nen Eic henmis c hwald lehmiger, fris c herS and böd en d es Tiefland s . D erB es tand wird d ominiert

von Eic hen, z. T. kommen au c h H ainbu c hen, B u c hen u nd Erlen vor.

D u rc h eine Terras s enkante getrennts c hließen s ic h nörd lic h u nd s ü d lic h d erVec hteau e kleintei-

ligere S tru ktu ren an, wobeid ernörd lic he Teilbereits s tarkd u rc hd ie angrenzend en S ied lu ngs be-

reic he von Emlic hheim geprägtis t. D ie Terras s enkante is tbeid s eits d erA u e mitalten B au mhe-

c ken bes tand en, d ie s ic h prägend au f d as L and s c hafts bild au s wirken. S ü d lic h d er Vec hteau e

s c hließts ic hein ku ltu rland s c haftlic hgeprägterB ereic han, d es s en Grü nländ ervon alten linearen

Gehölzs tru ktu ren geglied ertwerd en. Eine trad itionelle land wirts c haftlic he H ofs telle vervolls tän-

d igtd as B ild . D eräu ßers te S ü d en d es Unters u c hu ngs gebietes ers trec kts ic h entlang d erd ort

bes tehend en u nd zu m Teils tark befahrenen S traßen. Vers treu te land wirts c haftlic he H ofs tellen

s owie intens iv genu tzte land wirts c haftlic he Fläc hen d ominieren d as L and s c hafts bild . Gehölzbe-

s tänd e befind en s ic him Unters u c hu ngs rau m vorallem im B ereic hd erH öfe u nd entlangd erS tra-

ßen.

Innerhalb d es Unters u c hu ngs rau mes s ind einige Grü nländ ervorhand en. H ierbeihand eltes s ic h

ü berwiegend u m artenarme Intens iv-u nd Extens ivgrü nländ ers owie Grü nland eins aaten.

D ie A c kerfläc hen d es Unters u c hu ngs rau mes u nterliegen einerintens iven B ewirts c haftu ng.

Innerhalb d es Unters u c hu ngs gebietes s ind einige S traßens eitengräben (nu rtemporärwas s er-

fü hrend )u nd ein s c hmales S tillgewäs s ervorhand en.

D u rc hd en Unters u c hu ngs rau m verläu ftim N ord en d ie L and s traße L 44 in O s t-W es t-Ric htu ng, in

d ie d ie S traße O benholteinmü nd et. Im S ü d en d es Unters u c hu ngs gebietes verläu ftd ie B 40 3, in

d ie wied eru m d ie K 16 u nd d ie Vec htetals traße einmü nd en. Von d ies en S traßen fü hren weitere

u ntergeord nete S traßen u nd W ege zu d en u mgebend en u nd an d ie S traßen angrenzend en S ied -

lu ngs bereic hen, Gehöften u nd Gewerbebetrieben.

P arallelzu rL 44 verläu fteine eins pu rige Gleis anlage d erB entheimerEis enbahn A G.

W eiterhin s ind noc heinige u ntergeord nete W irts c hafts wege zu rErs c hließu ngd erland wirts c haft-

lic hen Fläc hen s owie entlangd erVec hte als Unterhaltu ngs wege zu nennen.

A u f d erVec hte find en d u rc h Gemeingebrau c h zu gelas s ene N u tzu ngen wie z. B . Kanu fahrten

s tatt. D es W eiteren wird entlang d es Gewäs s ers A ngels portbetrieben. D ie W ege entlang d es

nord wes tlic hen Rand es d es Unters u c hu ngs gebiets s owie am s ü d lic hen Uferd erVec hte werd en

zu m S pazierengehen u nd Rad fahren genu tzt. Im weiteren Umfeld werd en d ie S traßen u nd W ege

d u rc h d ie land wirts c haftlic h geprägte Umgebu ng von Rad fahrern zu rErholu ng genu tzt. Fü rd ie

N aherholu ngis td as Unters u c hu ngs gebietd ahervon mittlererB ed eu tu ng.
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Vorbelas tu ngen hins ic htlic hd es L and s c hafts bild es u nd d erErholu ngs eignu ngs ind d ie bes tehen-

d en S traßen s owie d ie B rü c kenbau werke in d erVec hteau e. D ies e wirken s ic h optis c h s owie bei

verkehrlic herN u tzu ngau c haku s tis c hau fd ie W ahrnehmu ngau s .

Im Regionalen Rau mord nu ngs programm fü r d en L and kreis Grafs c haftB entheim 20 0 1 is td as

Unters u c hu ngs gebietals Vors orgegebietfü rN atu ru nd L and s c haftau s gewies en. S olc he Gebiete

s ind zu m einen au fgru nd ihres abwec hs lu ngs reic hen L and s c hafts bild es u nd ihrerFu nktionen fü r

d en N atu rhau s haltvon B ed eu tu ng u nd eignen s ic h d aherfü rd ie ru hige, land s c hafts bezogene

Erholu ng. Zu m and eren s tellen s ie P u fferbereic he fü rVorranggebiete fü rN atu ru nd L and s c haft

d ar. Ein s olc hes befind ets ic hnahe d em Unters u c hu ngs gebietin ös tlic herRic htu ng.

D as Unters u c hu ngs gebietis tau fgru nd s eines hohen natü rlic hen s tand ortgebu nd enen land wirt-

s c haftlic hen Ertrags potentials s owie bes ond erer Fu nktionen (u . a. N atu rhau s haltu nd L and -

s c hafts pflege u nd Erholu ng)als Vors orgegebietfü rd ie L and wirts c haftau s gewies en. S olc he Ge-

biete s ind als Gru nd lage einerges u nd en land wirts c haftlic hen P rod u ktion zu s ic hern. S ie s ollen in

ihrerEignu ng u nd bes ond eren B ed eu tu ngmöglic hs tnic htbeeinträc htigtwerd en.

D ie Vec hteau e is tals Gebietzu rS ic heru ngd es H oc hwas s erabflu s s es d arges tellt.

Im Fläc hennu tzu ngs plan d erGemeind e Emlic hheim is tein Teild es Unters u c hu ngs gebiets als

Ü bers c hwemmu ngs gebiet(„N atü rlic hes Ü bers c hwemmu ngs gebiet“) gekennzeic hnet. D as ge-

s amte Unters u c hu ngs gebietis tals Fläc he fü rd ie L and wirts c haftau s gewies en.

Im Unters u c hu ngs gebietliegen keine S törfallbetriebe. Gemäß § 38 A bs . 1a N S trG is teine P lan-

fes ts tellu ng erford erlic h, wenn d as geplante Vorhaben d as Ris iko eines s c hweren Unfalls im

S inne d es A rtikels 3 N r. 13 d erRic htlinie 20 12/1 8 /EU d es E u ropäis c hen P arlaments u nd d es

Rates vom 4. Ju li20 12 zu rB eherrs c hu ngd erGefahren s c hwererUnfälle mitgefährlic hen S toffen,

zu rÄnd eru ng u nd ans c hließend en A u fhebu ng d erRic htlinie 96/8 2/EG d es Rates (A B l. EU N r. L

197 S . 1)vergrößern od erd ie Folgen eines s olc hen Unfalls vers c hlimmern kann. D ies is tgemäß

§ 38 A bs . 1a S atz 2 N S trG au s zu s c hließen, wenn d ie S traße au ßerhalb eines A bs tand s von 2

0 0 0 m , beiB iogas anlagen von 20 0 m , u m einen B etriebs bereic h im S inne d es § 3 A bs . 5a B Im-

S c hG gebau tod ergeänd ertwird . S ofern d as geplante Vorhaben d as Ris iko eines s c hweren Un-

falls vergrößern od erd ie Folgen eines s olc hen Unfalls vers c hlimmern kann, wären zu d em be-

s timmte erweiterte P flic hten gemäß § 38 A bs . 7 N S trG im Rahmen d erB ekanntmac hu ng u nd

A u s legu ngeinzu halten. In einem A bs tand von wenigerals 20 0 0 m liegtled iglic hd as B etriebs ge-

länd e d erFirma Ems land -S tärke GmbH , welc hes einen B etriebs bereic h im S inne d es § 3 A bs .

5a B ImS c hG d ars tellt. D erin § 38 A bs . 1a S atz 2 N S trG genannte A bs tand von 20 0 0 m wird als o

u nters c hritten. W ird d erA bs tand von 20 0 0 m nic hteingehalten, s o is tnac hd erGes etzes begrü n-

d u ng in einem zweiten S c hrittzu bewerten, ob mitd em beabs ic htigten B au od erd erÄnd eru ng
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eine neu e Entwic klu ng einhergeht, d ie d as Ris iko eines s c hweren Unfalls erhöhen od erd ie Fol-

gen eines s olc hen vers c hlimmern kann, hierbeiis tau c h d ie fü rd ie immis s ions s c hu tzrec htlic he

Ü berwac hu ngd erA nlage zu s tänd igen B ehörd e zu kons u ltieren.

D as Gewerbeau fs ic hts amtO s nabrü c kals fü rd ie Firma Ems land -S tärke zu s tänd ige A u fs ic hts be-

hörd e wu rd e kons u ltiert. In d ervorangegangenen Öffentlic hkeits beteiligu ngwu rd e d as Gewerbe-

au fs ic hts amtO s nabrü c kzu d em beteiligt. M itS tellu ngnahme vom 19. 0 2 . 2 0 19 wu rd en s eitens d es

Gewerbeau fs ic hts amts O s nabrü c kkeine Einwänd e od erH inweis e im H inblic kau fd as Vorhaben

vorgebrac ht. N ac h d em beim Gewerbeau fs ic hts amtO s nabrü c k vorliegend en Gu tac hten, wel-

c hes von einernac h § 29b B ImS c hG anerkannten S telle erarbeitetwu rd e, betragen d ie s oge-

nannten angemes s enen A bs tänd e nac hd em L eitfad en KA S -1 8 „Empfehlu ngen fü rA bs tänd e zwi-

s c hen B etriebs bereic hen nac h d erS törfall-Verord nu ng u nd s c hu tzbed ü rftigen Gebieten im Rah-

men d erB au leitplanu ng –Ums etzu ng § 50 B ImS c hG“maximal65 m, u nd gehen nic htü berd as

B etriebs geländ e d erFirma Ems land -S tärke GmbH hinau s . Von d em B etriebs geländ e d erFirma

Ems land -S tärke GmbH is td as geplante Vorhaben mehrals 1 . 2 0 0 m entfernt.

D a d ie angemes s enen A bs tänd e nic htü ber d as B etriebs geländ e d er Firma Ems land -S tärke

GmbH hinau s gehen u nd d as geplante Vorhaben vom B etriebs geländ e d erFirmaEms land -S tärke

GmbH mehrals 1 . 2 0 0 m entferntis t, s ind au c h d ie A nford eru ngen d es § 50 S . 1 B ImS c hG ein-

gehalten. D ies ers c hreibtvor, d as s beirau mbed eu ts amen P lanu ngen u nd M aßnahmen d ie fü r

eine bes timmte N u tzu ng vorges ehenen Fläc hen einand ers o zu zu ord nen s ind , d as s s c häd lic he

Umwelteinwirku ngen u nd von s c hweren Unfällen im S inne d es A rtikels 3 N u mmer13 d erRic htli-

nie 20 12/1 8 /EU in B etriebs bereic hen hervorgeru fene A u s wirku ngen au f s c hu tzbed ü rftige Ge-

biete, s o weitwie möglic hvermied en werd en.

3.2 Beschreibung der untersuchten Varianten

3.2.1 Nullvariante

B eid ers ogenannten N u llvariante wird eine Entwic klu ngs prognos e ohne d ie D u rc hfü hru ng d es

S traßenbau vorhabens betrac htet.

In d er Verkehrs u nters u c hu ng d erIngenieu rplanu ng W allenhors t(s iehe Unterlage 20 . 2)wu rd e

au c h d erN etzfall„0 “u nters u c ht, d erd as heu tige u nveränd erte S traßennetz ohne eine Verlänge-

ru ng d erS traße O benholtd ars tellt. D ie Ergebnis s e d erVerkehrs mengenberec hnu ngen fü rd en

N etzfall„0 “ zeigen, d as s fü r d en P rognos ehorizont20 30 mitZu nahmen d er Verkehrs mengen

zwis c hen 8 % u nd 47 % in Emlic hheim zu rec hnen is t. P rozentu alnoc hd eu tlic hs tärkerwird d abei

d erS c hwerverkehrans teigen.

Von d en prognos tizierten B elas tu ngs s teigeru ngen s ind vorallem einzelne ohnehin zu m jetzigen

Zeitpu nkts c hon s tark belas tete S traßen wie d ie W ils u mer S traße u nd d ie H au pts traße (O D
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B 40 3), RingerS traße, B ahnhofs traße u nd M ü hlens traße (O D L 44)betroffen. Zu rü c kzu fü hren is t

d ies au fd ie s ied lu ngs s tru ktu rellen W eiterentwic klu ngen in Emlic hheim (ins bes ond ere W eiterent-

wic klu ngd erInd u s triegebiete)u nd d ie hierau s res u ltierend en Verkehrs verflec htu ngen.

O hne d en N eu bau d erS traße is td ie Ers c hließu ngd erGewerbe-u nd Ind u s triegebiete (u . a. Ems -

land s tärke, S trohheizkraftwerk)u nzu reic hend . Ins ofern is teine Verbes s eru ngd erErs c hließu ngs -

s itu ation nic htzu erwarten bzw. u mgekehrtis tin Verbind u ng mitd en innerörtlic hen Verkehrs zu -

nahmen s ogareine Vers c hlec hteru nganzu nehmen. Gleic hzeitigs ind mitd en beieinerN u ll-Vari-

ante prognos tizierten Verkehrs zu nahmen negative A u s wirku ngen fü rd ie W ohn-u nd L ebens ver-

hältnis s e d erA nliegerd erinnerörtlic hen S traßen s owie B eeinträc htigu ngen d erVerkehrs s ic her-

heitverbu nd en.

D ie Verbes s eru ng d erErs c hließu ngs s itu ation d ervorgenannten Gewerbe-u nd Ind u s triegebiete

u nd d ie S ic heru ng d erS tand orte s ind beieinergleic hzeitigen Entlas tu ngs wirku ng fü rd en O rts -

kern u nd d erS teigeru ngd erVerkehrs s ic herheitim O rts kern d as erklärte Zield erhiergeplanten

S traßenbau maßnahme. D ies e Ziels etzu ngen werd en d u rc h eine N u ll-Variante in keinerW eis e

erreic ht; d ie N u ll-Variante wird d aherim W eiteren nic htmehrbetrac htet.

3.2.2 Variantenübersicht

Fü rd ie Tras s ieru ngd erVerlängeru ngO benholtwu rd en 3 H au ptvarianten u nters u c ht, d ie alle im

Knotenpu nktL 44/O benholtbeginnen. D a s ic h d ie N ebenvarianten nic hts ignifikantvon d en

H au ptvarianten u nters c heid en od erau fgru nd von planeris c hen D efiziten d irektau s ges c hlos s en

wu rd en, werd en nac hfolgend nu rd ie nac hs tehend en d reiH au ptvarianten d is ku tiert.

1 . Variante 10 0 : von d em Knotenpu nktL 44/O benholtzu rB 40 3 oberhalb d erKreu zu ngVec h-

tetals traße/H aftenkamperD iek/B 40 3; L änge c a. 97 5 m

2 . Variante 20 0 : von d em Knotenpu nktL 44/O benholtzu rKreu zu ngVec htetals traße/H aften-

kamperD iek/B 40 3; L änge c a. 1 . 0 65 m

3. Variante 30 0 : von d em Knotenpu nktL 44/O benholtzu rKreu zu ngVec htetals traße/H aften-

kamperD iek/B 40 3; L änge c a. 1 . 195 m

Variante 310 : von d em Knotenpu nktL 44/O benholtü berd en A ns c hlu s s an d ie Vec htetal-

s traße zu rKreu zu ngVec htetals traße/H aftenkamperD iek/B 40 3; L änge c a. 1 . 435 m

Variante 320 : von d em Knotenpu nktL 44/O benholtü berd en A ns c hlu s s an d ie Vec htetal-

s traße zu rKreu zu ngVec htetals traße/H aftenkamperD iek/B 40 3; L änge c a. 1 . 660 m
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Abbildung 8: Trassenvarianten und potentielle Retentionsfläche (unmaßstäblich)

Im Folgend en werd en d ie im vorigen genannten Varianten näherbes c hrieben:

Variante 10 0 :

D ie Variante 10 0 beginntim Knotenpu nktL 44/O benholtu nd mü nd etzwis c hen d erVec htebrü c ke

im Zu ge d erB 40 3 u nd d em Knotenpu nktB 40 3/K16/Vec htetals traße in d ie B 40 3 ein. Zu rA nbin-

d u ng d ergeplanten S traße an d en bes tehend en Knotenpu nktL 44/O benholt, is td erA u s bau d er

bes tehend en Einmü nd u ng zu einervierarmigen Kreu zu ng vorges ehen. A m geplanten B au end e

is td ie B 40 3 zweis treifig au s gebau t. Um einen A bbieges treifen herzu s tellen, is td aherein Fahr-

s treifen zu ergänzen. D ie L änge d ergeplanten Tras s e beläu fts ic h au fc a. 97 5 m . D ervorges e-

hene Tras s enverlau fis td erA bbild u ng 8 zu entnehmen.

Variante 20 0 :

D ie Variante 20 0 beginntim Knotenpu nktL 44/O benholtu nd mü nd etam B au end e in d en Knoten-

pu nktB 40 3/K16/Vec htetals traße ein. D ie bes tehend e Einmü nd u ng am Knotenpu nktL 44/O ben-

holtis tim Zu ge d es S traßenbau vorhabens zu einervierarmigen Kreu zu ngau s zu bau en. B au lic he

Veränd eru ngen am B au end e s ind nic htvorges ehen, d a d ie geplante S traße an d en bes tehend en

Retens ions fläc he
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Knotenpu nktB 40 3/K16/Vec htetals traße anges c hlos s en werd en kann. D azu wird d ie Vec htetal-

s traße au fc a. 1 0 0 m bau lic hveränd ertu nd au fd ie Entlas tu ngs s traße O benholtabgekröpft, womit

eine zu s ätzlic he Einmü nd u ngents teht. D ie Ges amtlänge d erTras s e beläu fts ic hau fc a. 1 . 0 65 m .

D ergenau e Tras s enverlau fis td erA bbild u ng 8 zu entnehmen.

Varianten 30 0 , 310 u nd 320 :

D ie Varianten 30 0 , 310 u nd 320 beginnen im Knotenpu nktL 44/O benholtu nd mü nd en am B au -

end e in d en Knotenpu nktB 40 3/K16/Vec htetals traße ein. D ie bes tehend e Einmü nd u ng im Kno-

tenpu nktL 44/O benholtwird im Zu ge d es S traßenbau vorhabens zu einervierarmigen Kreu zu ng

au s gebau t. B au lic he Veränd eru ngen am B au end e s ind nic htvorges ehen, d a d ie geplante S traße

an d en bes tehend en Knotenpu nktB 40 3/K16/Vec htetals traße anges c hlos s en werd en kann.

D azu wird beid erVariante 30 0 d ie Vec htetals traße au fc a. 1 0 0 m bau lic h veränd ertu nd au fd ie

Entlas tu ngs s traße O benholtabgekröpft, womiteine zu s ätzlic he Einmü nd u ng ents teht. D ie Ge-

s amtlänge d erTras s e beläu fts ic hau fc a. 1 . 195 m .

D ie Varianten 310 u nd 320 fü hren zu näc hs tau fd ie Vec htetals traße, d ie in W eiterfü hru ngbis zu r

B 40 3 ents prec hend d es Q u ers c hnitts d erGes amtras s e au s gebau twerd en mu s s . D ie Ges amt-

länge d erTras s e 310 beläu fts ic hau fc a. 1 . 435 m, d ie d erTras s e 320 au fc a. 1 . 660 m .

D ergenau e Tras s enverlau fis td erA bbild u ng 8 zu entnehmen.

Retentions fläc he

A ls A u s gleic h d es Volu menverlu s tes d es Ü bers c hwemmu ngs gebietes is teine Retentions fläc he

im O s ten d es Unters u c hu ngs rau mes vorges ehen (d ie genau e L age is tin A bbild u ng8 d arges tellt).

N eben d erFu nktion d es Retentions au s gleic hes d ients ie au c hals Kompens ations fläc he.

D as Erford ernis zu rB ereits tellu ng d ies erRetentions au s gleic hfläc he ergibts ic h beiallen Varian-

ten, d a alle d as Ü bers c hwemmu ngs gebietd erVec hte q u eren; d ies e Fläc he find etd aherfü rd en

Variantenvergleic hkeine B erü c ks ic htigu ng.

3.3 Variantenvergleich

D ie im vorigen d arges tellten Varianten werd en nac hfolgend einervergleic hend en B ewertu ngu n-

terzogen. D ies e B ewertu ngerfolgtd ifferenziertnac hfolgend en Ges ic hts pu nkten bzw. B elangen:

1 . Umweltbelange /N atu rs c hu tz

2 . Verkehrlic he B elange

3. L and wirts c haft

4. S ons tige B elange

D ie möglic hen A u s wirku ngen d erin Red e s tehend en Varianten au f d ie vorgenannten B elange

werd en d abeiverbal-argu mentativ bes c hrieben u nd bewertet. Ergänzend erfolgteine Vis u alis ie-

ru ngd ervergleic hend en B ewertu ngin 3 S tu fen, wobeid ie Farbe „grü n“jeweils d ie gü ns tigs te u nd

„rot“d ie u ngü ns tigs te Variante kennzeic hnets owie „gelb“eine mittlere B ewertu ngbed eu tet.
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3.3.1 Umweltbelange / Naturschutz

A ls Gru nd lage d es beabs ic htigten P lanfes ts tellu ngs verfahrens wu rd en d ie nac hteiligen Umwelt-

au s wirku ngen d es Vorhabens bzw. d er jeweiligen Varianten in einem UVP -B eric htgemäß

§ 16 UVP G u nters u c htu nd ermittelt. A u fgabe d es UVP -B eric htes is tes , d ie Umweltau s wirku ngen

d ereinzelnen Tras s envarianten zu bes c hreiben u nd zu bewerten u nd d ie au s Umwelts ic htgü ns -

tigs te Tras s e zu ermitteln. Gegens tand d ies erB etrac htu ngen s ind d abeid ie in § 2 A bs . 1 UVP G

genannten S c hu tzgü ter:

 M ens c hen, ins bes ond ere d ermens c hlic hen Ges u nd heit,

 Tiere, P flanzen u nd d ie biologis c he Vielfalt,

 Fläc he, B od en, W as s er, Klima/L u ftu nd L and s c haft,

 ku ltu relles Erbe u nd s ons tige S ac hgü ters owie

 d ie W ec hs elwirku ngzwis c hen d en vorgenannten S c hu tzgü tern

D ie Ergebnis s e d es UVP -B eric htes werd en nac hs tehend d ifferenziertnac h d en vorgenannten

S c hu tzgü tern zu s ammenfas s end d arges tellt. D arü berhinau s wird au fd en UVP -B eric htin Unter-

lage 19. 43 verwies en.

3.3.1.1 Schutzgut Menschen, insbesondere die menschliche Gesundheit

D as S c hu tzgu tM ens c hwird abgebild etü berd ie Teilas pekte:

 W ohn-u nd W ohnu mfeld fu nktion

 Erholu ngs -u nd Freizeitfu nktion

Innerhalb d erim UVP -B eric htbes c hriebenen B elas tu ngs zone (A u s d ehnu ng von 50 m beid s eits

d erFahrbahn gemäß d en A rbeits hilfen zu m „Einfü hru ngs erlas s zu m L and s c hafts ges etz fü rEin-

griffe d u rc h S traßenbau vorhaben (EL ES )in d erB au las td es B u nd es od erd es L and es N RW “)

befind en s ic h W ohngebäu d e u nd gewerblic h genu tzte Fläc hen mitu nters c hied lic h hohen Emp-

find lic hkeiten. D ie vorhand ene W ohnbebau u ngmits ehrhoherB ed eu tu ngbefind ets ic hnord wes t-

lic hd ergeplanten Tras s envariante 10 0 , 2 0 0 u nd 30 0 inkl. Untervarianten in einerEntfernu ngvon

c a. 8 5 m zu rVariante 10 0 u nd c a. 250 m zu rVariante 320 ; d . h. au ßerhalb d er50 m-B elas tu ngs -

zone. Es hand elts ic h hierbeiu m ein Einfamilienhau s gebietam O rts rand von Emlic hheim . D ie

Kleins ied lu ng an d erVec htetals traße bes itztebenfalls eine s ehrhohe B ed eu tu ng. S ie grenztan

d ie Variante 310 u nd 320 im Zu ge d es A u s bau s d erVec htetals traße an. N eben d en W ohnberei-

c hen mits ehr hoher B ed eu tu ng liegen innerhalb d es Unters u c hu ngs rau mes au c h vereinzelte

H ofs tellen bzw. H äu s ermiteinerhohen B ed eu tu ng. Im s ü d wes tlic hen Teild erVariante 30 0 be-

find ets ic h eine H ofs telle (alte W irts c hafts gebäu d e)innerhalb d er50 m-B elas tu ngs zone. In d er

50 m-B elas tu ngs zone d erVariante 10 0 u nd 320 liegen im nörd lic h Teild erTras s e Gartenberei-

c he von Einfamilienhäu s ern mit einer hohen B ed eu tu ng. A m Knotenpu nkt d er Vec htetal-

s traße/H aftenkamperD iek/B 40 3 find ets ic h in d er50 m-B elas tu ngs zone d erVarianten 20 0 u nd
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30 0 mitUntervarianten eine gewerblic h genu tzte Fläc he miteinermittleren B ed eu tu ng. Eine ge-

werblic h genu tzte Fläc he befind ets ic h au c h nörd lic h in d erB elas tu ngs zone d erVarianten 10 0 ,

2 0 0 u nd 30 0 .

N ac h d ers c halltec hnis c hen Unters u c hu ng von ZEC H 20 1 7 (s iehe Unterlage 1 7 )werd en beid er

Variante 20 0 d ie zu läs s igen L ärmgrenzwerte nic htü bers c hritten, d ements prec hend s ind erhebli-

c he B eeinträc htigu ngen d u rc h L ärm im Zu s ammenhang mitd em B au vorhaben au s zu s c hließen.

D ie Ergebnis s e las s en s ic h au fgru nd d er noc h geringeren Verkehrs belas tu ngen u nd d er ver-

gleic hbaren A bs tänd e von empfind lic hen W ohnnu tzu ngen zu rgeplanten S traße au fd ie Variante

10 0 ü bertragen. Fü rd ie Variante 30 0 (u nmittelbarerVerlau fentlang eines W ohnhau s es im A u -

ßenbereic h)u nd d ie Varianten 310 /320 (L age d erKleins ied lu ngan d erVec htetals traße innerhalb

50 m-B elas tu ngs zone)is teine Ü bertragbarkeitd erErgebnis s e zu rVariante 20 0 nic htohne wei-

teres möglic h. H ierkönnen trotz d ernoc hgeringeren Verkehrs prognos en d erartige B eeinträc hti-

gu ngen d u rc h L ärm au fgru nd d es geringen A bs tand es zu rgeplanten Tras s e nic htgru nd s ätzlic h

au s ges c hlos s en werd en.

Erheblic he B eeinträc htigu ngen d u rc h S tau b-u nd A bgas emis s ionen können beiallen betrac hte-

ten Varianten anges ic hts d erprognos tizierten Verkehrs mengen au s ges c hlos s en werd en.

D ers ied lu ngs nahe Freirau m s ü d lic h/s ü d ös tlic hvom Emlic hheim wird d u rc halle Tras s envarianten

d u rc hs c hnitten. D ies giltins bes ond ere fü rd ie Variante 10 0 , d ie am näc hs ten zu m O rts rand ver-

läu ftu nd einen d ortverlau fend en Feld weg/S pazierweg qu ert. Umgekehrtverlau fen d ie Unterva-

rianten d erVariante 30 0 (Varianten 310 u nd 320 )am weites ten entferntvom O rts rand .

Ins ges amtwird d ie Erreic hbarkeitu nd N u tzbarkeitd erL and s c haftfü rd ie ru hige land s c hafts be-

zogene Erholu ng allerd ings beiallen Varianten nic hterheblic h behind ert. S o bleiben d ie bes te-

hend en W egebeziehu ngen erhalten bzw. werd en s ie d u rc hd en geplanten Rad wegnoc hergänzt.

A u c h d ie Erreic hbarkeitd es Freirau ms /Erholu ngs land s c hafts ü d lic h d erVec hte is tweiterhin ge-

geben; d erRad -/W and erweg entlang d erVec hte wird beiallen Varianten u nterhalb d erVec hte-

brü c ke d u rc hgefü hrt.

Ins ges amtis tfes tzu s tellen, d as s d ie zu läs s igen L ärmgrenzwerte beid en Varianten 10 0 u nd 2 0 0

nic htü bers c hritten werd en u nd d ements prec hend eine B eeinträc htigu ng d erW ohnfu nktion au s -

ges c hlos s en werd en kann. Fü rd ie Varianten 30 0 , 310 u nd 320 s ind d erartige B eeinträc htigu ngen

au fd erGru nd lage d ervorliegend en Erkenntnis s e nic htgru nd s ätzlic hau s ges c hlos s en.

W eitere Unters c hied e ergeben s ic h zwis c hen d en Varianten hins ic htlic h d erW ahrnehmbarkeit

d erS traße, d ie beid erVariante 10 0 au fgru nd d es Verlau fs entlangd es O rts rand es u nd au fgru nd

d ereinges c hränkten O ptionen zu rEingrü nu ngd erS traße am u ngü ns tigs ten zu bewerten is t. B ei

d en Varianten 30 0 , 310 u nd 320 ergeben s ic hau ßerd em eine B etroffenheitd erKleins ied lu ngan
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d erVec htetals traße, s o d as s d ie Variante 20 0 beid ies em Kriteriu m als gü ns tigs te Variante be-

wertetwird .

3.3.1.2 Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt

D as S c hu tzgu tTiere, P flanzen u nd d ie biologis c he Vielfaltwird ü berd ie vorhand enen L ebens -

rau mtypen, B iotoptypen u nd d ie kartierten Vogel-u nd Fled ermau s arten s owie potentiellvorkom-

mend en A mphibien abgebild et.

D u rc h d as B au vorhaben werd en vers c hied ene B iotoptypen betroffen. D erGroßteild erTras s en-

bereic he is td u rc hland wirts c haftlic he Fläc hen geprägt, d ie ac kerbau lic hu nd als Grü nland bewirt-

s c haftetwerd en. Zu d em befind en s ic hin d en Tras s enbereic hen Gewäs s er-u nd Gehölzs tru ktu ren

s owie vers iegelte Fläc hen. D ie Fläc heninans pru c hnahme is tbeid en Tras s envarianten 30 0 , 310

u nd 320 au fgru nd d erlängeren A u s bau länge im Vergleic h zu d en Varianten 10 0 u nd 2 0 0 höher.

A m wenigs ten wird beid erVariante 10 0 an Fläc he beans pru c ht. D ements prec hend is tau c h d er

Verlu s tvon B iotoptypen beid ies erVariante am gerings ten.

Ges c hü tzte B iotope in Form von W allhec ken s ind im Zu s ammenhang mitd em Vorhaben d u rc h

d ie d irekte Inans pru c hnahme/Ü berbau u ng nic htbetroffen. D u rc h d as B au vorhaben werd en je-

d oc h ges c hü tzte Gehölzbes tänd e, S tillgewäs s er u nd Grü nländ erin A ns pru c h genommen. B e-

zü glic h d erges c hü tzten Gehölz-u nd Grü nland s tru ktu ren werd en d u rc h d ie Variante 10 0 ins ge-

s amt6 ges c hü tzte Gehölz-u nd Grü nland s tru ktu ren betroffen, d u rc h d ie Variante 20 0 ins ges amt

5, d u rc hd ie Variante 30 0 ins ges amt7 , d u rc hd ie Variante 310 ins ges amt5u nd d u rc hd ie Variante

320 ins ges amt4. D es W eiteren werd en d u rc h d ie Varianten 10 0 , 2 0 0 u nd 310 jeweils ein nac h

§ 30 B N atS c hG ges c hü tztes S tillgewäs s ergeq u ertod eranges c hnitten.

D ie ges c hü tzten S tillgewäs s er u nd angrenzend e Gehölzs tru ktu ren wie au c h d ie alte H ofs telle

s tellen nic htnu rland s c haftlic hwertvolle S tru ktu ren d ar, s ond ern bieten au c heinen wic htigen L e-

bens rau m fü rd ie Tierwelt. D ahers ind d ies e B ereic he au c h als Konflikts c hwerpu nkte d arges tellt

(vgl. UVP -B eric htin Unterlage 19. 4). D ie Konflikts c hwerpu nkte werd en d u rc h d ie Tras s en 10 0 ,

2 0 0 , 30 0 u nd 310 tangiert.

In B ezu g au f d ie Fläc heninans pru c hnahme is tbeid erVariante 20 0 d ernied rigs te Kompens ati-

ons bed arffü rd en Verlu s td erB iotope ermitteltword en; gefolgtvon Variante 10 0 , 310 , 30 0 u nd

320 . D ie Variante 320 weis ts omitd en höc hs ten Kompens ations bed arfau f.

Im Folgend en is td ie ü bers c hlägige Kompens ation ermittelt. H ierbeiwird eine Fläc henbeans pru -

c hu ngvon B iotoptypen au feinerTras s enbreite von im M ittel20 m angenommen. Im B ereic hd es

B rü c kenbau werks (au f c a. 8 5 m)find etkeine Vers iegelu ng s tatt. D as B rü c kenbau werk wird mit

einerau s reic hend en D imens ionieru ngbzw. lic hten H öhe gebau t.
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Tabelle 1: Überschlägiger Kompensationsbedarf Biotoptypen

T
ra

s
s
e

n
v

a
ri

-
a

n
te

Länge
(m)

Flächenbeanspru-
chung

20 m-Trasse (qm)
Kompensationsbedarf

Biotoptypen (qm)

100 8 90 1 7 . 8 0 0 c a. 8 . 37 0

200 98 0 19. 60 0 c a. 6. 8 50

300 1 . 1 1 0 22 . 2 0 0 c a. 13. 7 7 0

310 1 . 350 2 7 . 0 0 0 c a. 1 0 . 440

320 1 . 57 5 31 . 50 0 c a. 13. 931

D u rc h d ie Zers c hneid u ng d erB iotoptypen ergeben s ic h Res tfläc hen, d ie in ihrerB ed eu tu ng als

L ebens rau m fü rd ie Tierweltbeeinträc htigtwerd en. B eid erVariante 10 0 u nd 2 0 0 is td abeizu

berü c ks ic htigen, d as s s ic hd ie ergebend en Res tfläc hen in weiten B ereic hen bereits in einem vor-

belas teten B ereic hbefind en (d u rc hB 40 3). D ie Zers c hneid u ngim Zu ge d er30 0 erVarianten is tin

d ies em P u nktkritis c heranzu s ehen, d a d ie Tras s en d u rc h d ie freie L and s c haftverlau fen. S omit

ergeben s ic hs tärkere Rand -/Zers c hneid u ngs effekte d u rc hd ie Varianten 30 0 , 310 u nd 320 .

D ie Ü berplanu ng u nd Zers c hneid u ngd es Gebietes is tbeiallen Tras s envarianten miteinem Ver-

lu s tvon B ru t-u nd N ahru ngs habitaten, miteinerVerlageru ng bes tehend erReviere, einerKreu -

zu ng von Flu grou ten s owie einer B eeinträc htigu ng von Q u artiers tru ktu ren verbu nd en. H inzu

kommtd as nic htu nerheblic he Kollis ions ris iko vers c hied enerA rten entlangd erTras s e. D es W ei-

teren s ind B eeinträc htigu ngen im Zu ge d es B au vorhabens d u rc h d ie optis c hen u nd aku s tis c hen

S törwirku ngen im Zu s ammenhang mitd ergeplanten Tras s e u nd d en d amitverbu nd enen S tra-

ßenverkehrzu erwarten.

A u fd erGru nd lage d erKartieru ngen konnten ins ges amt8 0 7 8 Vogelarten nac hgewies en werd en,

d avon 7 21 B ru tvogelarten innerhalb u nd in d ernäheren Umgebu ngd es Unters u c hu ngs gebietes .

D ie res tlic hen A rten verteilen s ic h au f D u rc hzü gler-u nd N ahru ngs gäs te. Ins ges amtkommtim

Unters u c hu ngs gebieteine hohe A nzahlvers c hied enerVogelarten vor, d ie au f u nters c hied lic he

B iotoptypen/Vegetations s tru ktu ren angewies en s ind . D u rc h d ie vers c hied enen Tras s en s ind fol-

gend e A nzahlen an B ru treviere d erkartierten A rten betroffen.

Tabelle 2: Gegenüberstellung der betroffenen Arten und Brutreviere durch die verschiedenen Varianten

Variante
100

Variante
200

Variante
300

Variante
310

Variante
320

Anzahl betroffener Arten 1615 1514 1 7 16 1 7 16 20 19

Anzahl betroffener Brutreviere 2 8 2 7 30 29 38 37 2 7 26 30 29
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A lle Varianten beeinträc htigen eine hohe A nzahlan vers c hied enen A rten im Unters u c hu ngs ge-

biet. D u rc h d ie zu s ätzlic he W irku ng d erZers c hneid u ng u nd Fragmentieru ng d es Gebiets is tje-

d oc h d ie Variante 30 0 mitd en Untervarianten 310 u nd 320 au s arten-u nd natu rs c hu tzfac hlic her

S ic htabzu lehnen. B eid ies en Varianten ergeben s ic hau s d erzentralen Zers c hneid u ngu nd Frag-

mentieru ngeines bis langweitgehend u nzers c hnittenen L and s c hafts rau mes d ie s tärks ten B eein-

träc htigu ngen fü rd en Ges amtartenbes tand . Umgekehrtverlau fen d ie Varianten 10 0 u nd 2 0 0 in

einem teilweis e bereits vorbelas teten B ereic h(d u rc hd ie B 40 3, näherzu m O rts rand )mitents pre-

c hend geringeren Zers c hneid u ngs effekten als beid en 30 0 erVarianten.

Zwis c hen d en verbleibend en Varianten 10 0 u nd 2 0 0 las s en s ic h nu rgeringe Unters c hied e hin-

s ic htlic hd ermöglic hen A u s wirku ngen au fd ie Tierwelterkennen. B eid e Varianten (u nd im ü brigen

au c h d ie 30 0 -erVarianten)berü hren d en B ereic h d erH ofs telle mithohen Konfliktpotential. Je-

d oc hs c hneid etd ie Variante 20 0 gegenü berd erVariante 10 0 zweiweitere ges c hü tzte Grü nländ er

(N ahru ngs fläc he)u nd einen alten Eic henbes tand , welc hes zu einerhöheren S törwirku ngd erA r-

ten fü hrt. D emnac h is td ie Variante 10 0 miteinem geringfü gigen Unters c hied zu rVariante 20 0

bezü glic hd ies es Kriteriu ms zu bevorzu gen.

Je nac hTras s envariante ergeben s ic hfolgend e Kompens ations bed arfe bezü glic hd erB ru tvögel.

H ierbeiis tzu berü c ks ic htigen, d as s es s ic h u m eine ü bers c hlägige Zu s ammens tellu ng hand elt.

UnterUms tänd en können M aßnahmen fü rvers c hied ene A rten kombiniertwerd en, s o d as s s ic h

in S u mme ein geringererKompens ations bed arf ergibt. D ie Konkretis ieru ng erfolgtim Rahmen

d es land s c hafts pflegeris c hen B egleitplans (s iehe Unterlage 19. 1)u nterB erü c ks ic htigu ngd erVer-

meid u ngs -u nd Vermind eru ngs maßnahmen, d erQ u alitätd erbereitges tellten Kompens ations flä-

c hen s owie d es im Einzelnen zu klärend en Kompens ations bed arfs .

Tabelle 3: Ü bers c hlägige Ermittlu ngd es Kompens ations bed arfs fü rd ie B eeinträc htigu ngd erB ru tvögel

Variante

100

Variante

200

Variante

300

Variante

310

Variante

320

Anzahl betroffener Arten 1615 1514 1 7 16 1 7 16 20 19

Anzahl betroffener Brutreviere 2 8 2 7 30 29 38 37 2 7 26 30 29

Kompensationsfläche (ha) 13 15 22 15 16

Nistkästen (Stck.) 16 19 36 15 1 8

Überflughilfen/Abschirmung (m)
in Form einer Trassenbegrü-
nung

160 0 160 0 160 0 160 0 240 0

B ezü glic h d erFled ermäu s e is tzu s agen, d as s d u rc h d ie Varianten 10 0 u nd 2 0 0 keine ind ivid u -

enreic hbes etzten Q u artiere d u rc hd as B au vorhaben betroffen s ind . A llerd ings könnte d erVerlu s t

von Einzelqu artieren od er ind ivid u ens c hwac h bes etzten Q u artieren beim Fällen von B äu men

nic htau s ges c hlos s en werd en. Verlu s te von Fled ermäu s en d u rc h d en S traßenverkehrkönnten
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am S c hnittpu nktd erTras s e mitGehölzen, d erVec hte u nd im räu mlic hen Umfeld d erP ferd ewei-

d en au ftreten. B etroffen wären vorallem d ie tiefu nd bod ennahjagend en A rten.

A nges ic hts d erprognos tizierten Verkehrs zahlen ü bers teigtd ie Kollis ions gefahrmitFahrzeu gen

an d erN eu bau tras s e jed oc h nic htd as allgemeine L ebens ris iko d erFled ermäu s e, folglic h wird

d as Tötu ngs -u nd Verletzu ngs ris iko d u rc hd as Vorhaben nic hts ignifikanterhöht.

Fü rd ie Variante 30 0 , 310 u nd 320 is td ie Ums etzu ng d es Vorhabens au s artens c hu tzrec htlic her

S ic hts ehrbed enklic h, d a s ic h d erErhaltu ngs zu s tand d erFrans enfled ermau s u nd ins bes ond ere

d erB ec hs teinfled ermau s nac hhaltig vers c hlec htern u nd zu m Erlös c hen d erlokalen P opu lation

fü hren könnte.

Ins ges amtlös tjed e Variante B etroffenheiten au fd ie Fled ermau s fau na u nd d eren H abitate au s .

D u rc hd ie großen negativen A u s wirku ngen d erZers c hneid u ngs wirku ngis tVariante 30 0 u nd ihre

Untervarianten au s natu rs c hu tzfac hlic herS ic htjed oc habzu lehnen.

B eiallen Varianten is td ie vorges ehene Eingrü nu ng d erTras s en d u rc h Gehölzpflanzu ngen/H e-

c ken zu berü c ks ic htigen, d ie als L eits tru ktu rzu m Ü berflu g d erTras s e in größererH öhe s orgen,

u nd au fd ies e W eis e zu einerVermeid u ng/M inimieru ngd es Kollis ions ris ikos beitragen.

D as Vorkommen d erA mphibien wu rd e in Form einers ogenannten P otentialanalys e betrac htet.

B eid en Varianten 10 0 u nd 2 0 0 wird ein kleines S tillgewäs s erc a. 2 0 0 m von d erW ils u merS traße

entferntvolls tänd igü berplant. A u fgru nd d erS tru ktu ris td as Gewäs s erals L aic hgewäs s erfü rA m-

phibien eheru ngeeignet. A u fgru nd d erEntfernu ngen d erTras s en 10 0 u nd 2 0 0 zu d em Feu er-

lös c hteic h u nd d em Vec hte-A ltarm u nd d erfü rA mphibien eheru nattraktiven A c kers tru ktu ren is t

von einergeringen B eeinträc htigu ngau s zu gehen.

D ie Variante 30 0 u nd ihre Untervarianten 310 u nd 320 liegen alle im näheren Umfeld d es Feu er-

lös c hteic hs u nd d es Vec hte-A ltarms , welc he als S ommerlebens rau m genu tztwerd en könnten.

Einzelne Tiere könnten beid erN u tzu ng d ies erS ommerlebens räu me bis zu einerTras s e gelan-

gen u nd d ortü berfahren werd en. Eine B eeinträc htigu ng von A mphibienarten wie d erErd kröte

od erd em Gras fros c hkann hiernic htau s ges c hlos s en werd en. Eine nac hhaltige Gefährd u ngd er

L okalpopu lationen wäre nic htzu erwarten.

Ins ges amtis thins ic htlic hd es S c hu tzgu tes Tiere, P flanzen u nd d ie biologis c he Vielfaltd ie Tras s e

10 0 zu präferieren. A u s s c hlaggebend s ind hierd ergerings te Fläc henverbrau c hu nd B iotopverlu s t

s owie d ie im Vergleic h zu rVariante 20 0 ins ges amtetwas geringeren B eeinträc htigu ngen fü rd ie

Tierwelt. D ie u ngü ns tigs ten Eins tu fu ngen fü rd ie vorgenannten B elange erhalten d ie Varianten

30 0 , 310 u nd 320 , d ie ins ges amtau s S ic htd es S c hu tzgu tes Tiere, P flanzen u nd d ie biologis c he

Vielfaltnic htzu empfehlen s ind .

H ins ic htlic h d er A u s wirku ngen au f d as S c hu tzgu tTiere, P flanzen u nd biologis c he Vielfaltis t

gru nd s ätzlic h zu berü c ks ic htigen, d as s d u rc h d ie vorges ehenen Vermeid u ngs -, M inimieru ngs -,
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S c hu tz-u nd A u s gleic hs -s owie C EF-M aßnahmen d ie möglic hen B eeinträc htigu ngen au fein ver-

tretbares M aß ges enktwerd en; verbleibend e B eeinträc htigu ngen werd en kompens iertbzw. au s -

geglic hen. Eingriffe od erVerbots tatbes tänd e, d ie d em Vorhaben au s S ic htd ies es S c hu tzgu tes

gru nd s ätzlic hentgegens tehen, s ind nac hd en vorliegend en Erkenntnis s en nic hterkennbar.

3.3.1.3 Schutzgut Fläche und Boden

D as S c hu tzgu tFläc he wird ü berd ie A s pekte u nbebau te, u nzers ied elte u nd u nzers c hnittene Frei-

fläc hen abgebild et. A u c hd as S c hu tzgu tB od en wird ü berd ie Vers iegelu ngu nd d en d amiteinher-

gehend en Verlu s td erS peic her-u nd Reglerfu nktion, natü rlic he Ertrags fu nktion s owie d ie B ean-

s pru c hu ngvon s c hu tzwü rd igen B öd en abgebild et.

D u rc hd as B au vorhaben werd en bis heru nvers iegelte Fläc hen beans pru c ht. D ie u nbebau ten Frei-

fläc hen bzw. d ie W ald -u nd Grü nland fläc hen wie au c h d ie Vec hteau e u nd d ie land wirts c haftlic h

geprägten A c kerfläc hen bes itzen eine hohe Empfind lic hkeitgegenü ber d en s traßenbed ingten

Eingriffen. D ie Variante 10 0 weis td en gerings ten Fläc henverbrau c hau fu nd is td ements prec hend

als d ie gü ns tigs te Variante in B ezu g au f d ie B od envers iegelu ng u nd d en Fläc henverbrau c h zu

bewerten. D ergrößte Fläc henverbrau c his tbeid erVariante 320 gegeben.

Im H inblic kau fd ie B eans pru c hu ngs c hu tzwü rd igeru nd höherwertigerB öd en (P laggenes c h)be-

s tehen nu rgeringfü gige Unters c hied e zwis c hen d en vers c hied enen Varianten. In d ies erH ins ic ht

is tkeine au s gewählte Variante zu präferieren.

D ie folgend e Tabelle s tellteine ü bers c hlägige Vers iegelu ngs bilanz fü rd ie möglic hen Tras s enva-

rianten bezü glic h d erFläc heninans pru c hnahme au feinerTras s enbreite von 13, 25 m (Voll-u nd

Teilvers iegelu ng)au f. Im B ereic h d es B rü c kenbau werks ü ber d ie Vec hte (au f c a. 8 5 m)find et

keine Vers iegelu ng s tatt; d erB ereic h wu rd e d aherbeiallen Varianten beid ernac hs tehend en

Vers iegelu ngs bilanz nic htberü c ks ic htigt.

Tabelle 4: Überschlägige Versiegelungsbilanz der Trassen

10 0 97 5 8 90 11 . 7 90 8 . 460

20 0 1 . 0 65 98 0 12 . 990 9. 310

30 0 1 . 195 1 . 110 14. 7 10 10 . 550

310 1 . 435 1 . 350 1 7 . 8 90 12 . 8 30

320 1 . 660 1 . 57 5 20 . 8 7 0 14. 960

Varianten
Trassenlänge

insgesamt (m)

Flächeninanspruch-

nahme auf der ge-

samten

Trassenbreite

(Breite 13,25 m)

Fläche der Voll-

versiegelung

(qm)

(Breite 9,5 m)

Länge Flächen-

inanspruchnahme (m)
(Abzug Brückenbauwerk)
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In A bhängigkeitd es Fläc henverbrau c hs u nd d erB od envers iegelu ng s tellts ic h d ie Variante 10 0

hins ic htlic h d erS c hu tzgü terFläc he u nd B od en als gü ns tigs te Variante d ar, gefolgtvon d erVari-

ante 20 0 s owie d en 30 0 -erVarianten.

3.3.1.4 Schutzgut Wasser

D as S c hu tzgu tW as s erwird abgebild etü berd ie Teilas pekte:

 Gru nd was s erneu bild u ng

 N atu rnähe/Gewäs s ergü te

 Retentions vermögen

D ie Vers iegelu ng d u rc hd ie Verlängeru ng d erS traße O benholtfü hrtzu einem erhöhten O berflä-

c henabflu s s .

D ie B ed eu tu ng d er d u rc h Vers iegelu ng in A ns pru c h genommenen Fläc hen fü r d ie

Gru nd was s erneu bild u ng is tim B ereic h allermöglic hen Tras s envarianten mitteleinzu s tu fen, al-

lerd ings u nters c heid en s ic hd ie Varianten au fgru nd d eru nters c hied lic hen Tras s enlängen in ihren

vollvers iegelten Fläc hen (s iehe Tabelle 4). D emnac h beans pru c htVariante 10 0 im Vergleic h zu

d en and eren Varianten am wenigs ten Fläc he u nd Variante 320 am meis ten Fläc he. D ie Variante

10 0 gefolgtvon d erVariante 20 0 s tellts ic hin H inblic kau fd ie Vers iegelu ngs bilanz am gü ns tigs ten

d ar. D ie Varianten 30 0 , 310 u nd 320 s ind in d ies erH ins ic htau fgru nd d es größten Fläc henver-

brau c hs am u ngü ns tigs ten zu bewerten.

D ie Vec hte wird d u rc h alle Varianten s enkrec htgekreu zt. D ad u rc h find eteine nahezu eros ions -

s ic here Ges taltu ngd erUferbös c hu ngen s tatt. A u fgru nd d ervorges ehenen B rü c ke miteinerau s -

reic hend en lic hten H öhe bes tehtkeine B eeinträc htigu ngd erVec hte.

D u rc hd ie Variante 10 0 , 2 0 0 u nd 310 kommtes zu rÜ berbau u ngvon O berfläc hengewäs s ern. D ie

betroffenen O berfläc hengewäs s ers ind au fgru nd d ervergleic hs weis e natu rnäheren A u s prägu n-

gen miteinerhohen B ed eu tu ng einges tu ft. D ie Varianten 30 0 u nd 320 kreu zen keine O berflä-

c hengewäs s er.

Eine Fläc heninans pru c hnahme im Ü bers c hwemmu ngs gebietis tmitallen Varianten verbu nd en

d . h. , d as s d u rc hd en B au d ergeplanten S traße im H oc hwas s erfalld erVec hte d em Ü bers c hwem-

mu ngs gebietRetentions volu men genommen wird . Ein A u s gleic hd es Fläc hen-/Volu menverlu s tes

is td u rc h N eu anlage von Retentions fläc hen in gleic herH öhenlage vorges ehen. Ins ges amtbe-

s tehtkeine Vers c härfu ngd erH oc hwas s ergefahr(vgl. Unterlage 1 8 . 6; Kap. 3. 1 1). Gu tac hten W as -

s erwirts c haftzu rTras s e 20 0 , L IN D S C H UL TE IN GEN IEURGES EL L S C H A FT 20 1 7 Unterlage 1 8 ). In d ie-

s erH ins ic htis tkeine au s gewählte Variante zu präferieren.

Fü rd as S c hu tzgu tW as s ers tellts ic h ins ges amtd ie Variante 10 0 au fgru nd d es gerings ten Ver-

lu s tes an vers ic keru ngs fähigerFläc he -wie oben d arges tellt-als Vorzu gs variante herau s .
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3.3.1.5 Schutzgut Klima / Luft

D as S c hu tzgu tKlima/L u ftwird abgebild etü berd ie Teilas pekte:

 klimatis c hen A u s gleic hs fu nktion

 Immis s ions s c hu tzfu nktion

D ie Vers iegelu ng fü hrtzu einerVeränd eru ng d erS trahlu ngs bilanzen innerhalb d erbetroffenen

B ereic he. B etroffen s ind beiallen Varianten ü berwiegend A c ker-u nd Grü nland fläc hen miteiner

nac hrangigen B ed eu tu ng fü rd as S c hu tzgu t. Zu s ätzlic he S trahlu ngs bilanzen s ind je nac h L änge

d ervers c hied enen Varianten au fgru nd d ervergleic hs weis e längeren A u s bau s trec ke zu erwarten.

Ins ofern erhöhts ic h je nac h L änge d erA u s bau s trec ke d ie S trahlu ngs bilanz im Vergleic h zu d en

kü rzeren Varianten.

A nges ic hts d erprognos tizierten Verkehrs mengen ergeben s ic h beiallen Varianten nu rgeringe

A u s wirku ngen au fd as S c hu tzgu tKlima/L u ft. Unters c hied e ergeben s ic hau s d erjeweiligen Tras -

s enlänge s owie d erGleic hmäßigkeitd es Verkehrs . D emnac h s tellts ic h hier d ie Variante 10 0

au fgru nd d erkü rzes ten A u s bau länge als gü ns tigs te Variante d ar, gefolgtvon d erVariante 20 0

u nd s c hließlic h d en Varianten 30 0 , 310 u nd 320 , d ie au fgru nd d ergrößten S trec kenlänge u nd

d emzu folge meis ten gefahrenen km am u ngü ns tigs ten abs c hneid en.

D ie Variante 10 0 is tau s S ic htd es S c hu tzgu tes Klima/L u ftzu präferieren.

3.3.1.6 Schutzgut Landschaft

D as S c hu tzgu tL and s c haftwird ü berd en A s pektd erL and s c hafts bild q u alitätabgebild et; d azu ge-

hören d ie Vielfalt, Eigenartu nd S c hönheitd erL and s c haft.

Im Zu ge allerVarianten werd en L and s c hafts elemente beans pru c ht, d ie eine hohe B ed eu tu ngfü r

d as L and s c hafts bild bes itzen. H ierzu zähltd ie Inans pru c hnahme von land s c hafts bild prägend en

Gehölzen. D u rc h d ie Variante 10 0 u nd 2 0 0 werd en jeweils 8 lineare od erfläc hige H ec kens tru k-

tu ren beans pru c ht. D ie Variante 30 0 kreu zt6 lineare od erfläc hige H ec kens tru ktu ren u nd s c hnei-

d et3 W ald bes tänd e. D ie Varianten 310 u nd 320 s c hneid en jeweils 4 u nd 3 lineare od erfläc hige

H ec kens tru ktu ren s owie W ald bes tänd e (Variante 310 = 7 W ald bes tänd e u nd Variante 320 = 5

W ald bes tänd e).

A u c hwerd en d u rc halle Tras s envarianten Fläc hen miteinerhohen L and s c hafts bild q u alitätd u rc h-

s c hnitten, welc hes zu einertec hnis c hen Ü berprägu ngd es L and s c hafts bild es fü hrt. B eid en Vari-

anten 30 0 , 310 u nd 320 wirktd ies e Ü berformu ngin einem bis langweitgehend u nzers c hnittenen

intakten L and s c hafts rau m , s o d as s d ies e Varianten in d ies erH ins ic htu ngü ns tigerzu bewerten

s ind . D ie Varianten 10 0 u nd 2 0 0 verlau fen d agegen in einem teilweis e d u rc h d ie B 40 3 u nd d en

O rts rand bereits vorbelas teten bzw. gekennzeic hneten B ereic h.
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Eine M inimieru ng find etd u rc h d ie vorges ehene Eingrü nu ng d erTras s en d u rc h Gehölzpflanzu n-

gen/H ec ken s tatt; d ie W ahrnehmbarkeitd erS traße wird d ad u rc herheblic hgemind ert.

Eine weitere B eeinträc htigu ngkönnte d u rc hd ie Kreu zu ngd es bes tehend en Rad -/W and erweges

entlangd erVec hte bes tehen. D ad ies erim Zu ge d es B rü c kenbau werks ü berd ie Vec hte mitü ber-

qu ertwird , bes tehen keine erheblic hen B eeinträc htigu ngen.

Ins ges amts ind hins ic htlic h d es S c hu tzgu tes L and s c haftd ie Varianten 10 0 u nd 2 0 0 zu bevorzu -

gen, wobeiau feine eind eu tige P räferenz zwis c hen d ies en Varianten verzic htetwird . D ie 30 0 -er

Varianten s ind au s S ic htd es S c hu tzgu tes L and s c haftau fgru nd d es Verlau fes innerhalb einer

weitgehend intakten L and s c haftam u ngü ns tigs ten zu bewerten.

3.3.1.7 Schutzgut kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter

D as S c hu tzgu tku ltu relles Erbe u nd s ons tige S ac hgü terwird anhand d es Vorkommens von Ku l-

tu r-u nd S ac hgü tern abgebild et.

S ac hgü ters ind d u rc hd ie B au maßnahmen nic htbetroffen. Elemente d erKu ltu rland s c haftin Form

von W allhec ken, B au d enkmälern u nd s ons tigen ges c hü tzten S tru ktu ren werd en im Zu ge d erVer-

längeru ngd erS traße O benholtd u rc halle Varianten nic htzers c hnitten.

Ins ges amtis tfü rd as S c hu tzgu tku ltu relles Erbe u nd s ons tige S ac hgü terkeine Vorzu gs variante

zu nennen.

3.3.1.8 Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern

D ie im Unters u c hu ngs rau m au ftretend en W ec hs elwirku ngen zwis c hen d en S c hu tzgü tern s ind be-

reits im Rahmen d erB ewertu ngd ereinzelnen S c hu tzgü terberü c ks ic htigt.

W ec hs elwirku ngen, d ie eine Unvereinbarkeitd ergeplanten A npflanzu ngen mitd en B elangen d es

H oc hwas s ers c hu tzes begrü nd en, ergeben s ic hnic ht.

Ins bes ond ere s ind beiallen Varianten d ie zu rEingrü nu ng d erTras s e u nd zu rA bs c hirmu ng vor-

ges ehenen s traßenbegleitend en Gehölzpflanzu ngen au c h mitd en B elangen d es H oc hwas s er-

s c hu tzes vereinbar. D ie zu bepflanzend en S traßen-/D ammbös c hu ngen liegen oberhalb d er

H oc hwas s ers piegellage. S ie s ind d aherim Rahmen d erwas s ertec hnis c hen Unters u c hu ng au c h

volls tänd igfü rd ie Ermittlu ngd es Retentions au s gleic hs bzw. d es Verlu s tes an Retentions rau m im

Ü bers c hwemmu ngs gebiet berü c ks ic htigt word en. Eine Vers c härfu ng d er H oc hwas s ergefahr

d u rc hd ie geplanten A npflanzu ngen is td ahernic htgegeben.

Ins ges amtergeben s ic hu nterB etrac htu ngmöglic herW ec hs elwirku ngen keine Unters c hied e zwi-

s c hen d en vers c hied enen Varianten, s o d as s keine d erau s gewählten Varianten in d ies erH ins ic ht

zu präferieren is t.
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3.3.1.83.3.1.9 Zusammenfassende Bewertung Umweltbelange / Naturschutz:

In d erGes amtbewertu ng is tim Ergebnis d erim UVP -B eric htbetrac hteten S c hu tzgü terd ie Vari-

ante 10 0 als gü ns tigs te Variante zu bewerten. A u s s c hlaggebend fü rd ies e B ewertu ngs ind d abei

d ie gerings ten A u s wirku ngen d ies erVariante au fd as S c hu tzgu tTiere, P flanzen u nd biologis c he

Vielfalts owie d ie gerings ten Fläc henverbräu c he /-vers iegelu ngen beid ies erVariante u nd d em-

zu folge gerings ten A u s wirku ngen au fd en B od en u nd d en W as s erhau s halt.

D ie vorgenannten A u s wirku ngen treten beid erVariante 20 0 bereits in s tärkerem M aße in Er-

s c heinu ng. D ie Variante 20 0 is td aherim Vergleic hzu rVariante 10 0 als u ngü ns tigereinzu s tu fen,

wenngleic hs ic hhins ic htlic hd erA u s wirku ngen au fd ie Tierweltins bes ond ere im B ereic hd es Kon-

flikts c hwerpu nktes im Umfeld d erH ofs telle nu rgrad u elle Unters c hied e zwis c hen d ies en Varian-

ten erkennen las s en.

D ie u ngü ns tigs ten Varianten s tellen in d ies em Zu s ammenhang d ie Varianten 30 0 , 310 u nd 320

d ar, d ie ebenfalls d en vorgenannten Konflikts c hwerpu nktberü hren u nd beid enen s ic hinfolge d er

Zers c hneid u ng u nd H abitatfragmentieru ng d as größte Konfliktpotentialfü rd as S c hu tzgu tTiere,

P flanzen u nd biologis c he Vielfaltergibtu nd au fgru nd d erS trec kenlängen d ie größten Fläc hen-

verbräu c he /-vers iegelu ngen eintreten. Ebens o s ind mitd ies en Varianten au fgru nd ihres Verlau fs

innerhalb einer weitgehend u nzers c hnittenen L and s c haftd ie d eu tlic hs ten Veränd eru ngen im

L and s c hafts bild verbu nd en.

H ins ic htlic h d erand eren S c hu tzgü terergeben s ic h zwarau c h grad u elle Unters c hied e zwis c hen

d en vers c hied enen Tras s envarianten. In ihrerIntens itättreten d ie hierermittelten A u s wirku ngen

au f d ies e S c hu tzgü terabergegenü berd en im vorigen d arges tellten zu rü c k, s o d as s s ie fü rd ie

Ges amtbewertu ngd erTras s envarianten nic htents c heid end s ind .

D ie im vorigen d arges tellten Ergebnis s e zu rB ewertu ng d erVarianten s ind in d erfolgend en Zu -

s ammens c hau noc heinmalbild lic hd arges tellt. D ie 30 0 -erVarianten werd en au fgru nd d erErgeb-

nis s e au s d erB ewertu ngd erS c hu tzgü terzu s ammenfas s end d arges tellt.

Tabelle 5: Zusammenfassende Bewertung Umweltbelange / Naturschutz

Ges ic hts pu nkt H au ptvariante 10 0 H au ptvariante 20 0 H au ptvariante 30 0

S c hu tzgu tM ens c hen,
ins bes ond ere d ie
mens c hlic he Ge-
s u nd heit
S c hu tzgu tTiere,
P flanzen u nd d ie bio-
logis c he Vielfalt
S c hu tzgu tFläc he

S c hu tzgu tB od en

S c hu tzgu tW as s er

S c hu tzgu tKlima/L u ft

S c hu tzgu tL and s c haft
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S c hu tzgu tku ltu relles
Erbe u nd s ons tige
S ac hgü ter
W ec hs elwirku ngen

Vorzu gs variante X

3.3.2 Verkehrliche Belange

A u s S ic htd erVerkehrs s ic herheitis td ie A nbind u ngan einen bes tehend en Knotenpu ntgru nd s ätz-

lic h zu bevorzu gen. Zu s ätzlic he Knotenpu nkte wirken s ic h negativ au fd ie Ü bers ic htlic hkeitu nd

B egreifbarkeitd erwegweis end en B es c hild eru ng au s . D arü berhinau s werd en d erVerkehrs flu s s

u nd d ie Verkehrs q u alitätd u rc heine geringe A nzahlvon Knotenpu nkten au fgru nd d erVermeid u ng

von zu s ätzlic hen B rems -u nd B es c hleu nigu ngs vorgängen zu s ätzlic herhöht. Ü bers ic htlic he Fahr-

beziehu ngen u nd wenigerQ u eru ngs s tellen wirken s ic hzu d em pos itiv au fd ie Verkehrs s ic herheit

fü rFu ßgängeru nd Rad fahrerau s . D arü berhinau s is td erverkehrlic he Effektmitin d ie B ewertu ng

einzu beziehen.

3.3.2.1 Verkehrssicherheit

Variante 10 0 :

- A nbind u ngals zu s ätzlic he Einmü nd u ngin d ie B 40 3

- Enge Knotenpu nktfolge u nd d amitverbu nd en B eeinträc htigu ng d erÜ bers ic htlic hkeitu nd

höheres Gefahrenpotentialins bes ond ere fü rs c hwäc here Verkehrs teilnehmer(erhöhtes

Unfallris iko d u rc hKreu zu ngd erVerkehrs s tröme /A bbiegevorgänge)

Variante 20 0 :

- A nbind u ngan d en bes tehend en Knotenpu nktB 40 3 /K16 /Vec htetals traße

- Vermeid u ngzu s ätzlic herKnotenpu nkte u nd M inimieru ngd es Gefahrenpotentials

- B ü nd elu ngd erVerkehrs s tröme in einem Knotenpu nkt

Variante 30 0 :

- A nbind u ngan d en bes tehend en Knotenpu nktB 40 3 /K16 /Vec htetals traße

- Vermeid u ngzu s ätzlic herKnotenpu nkte u nd M inimieru ngd es Gefahrenpotentials

- B ü nd elu ngd erVerkehrs s tröme in einem Knotenpu nkt

D ie Varianten 20 0 u nd 30 0 s ind au fgru nd d erA nbind u ngan einen bes tehend en Knotenpu nktu nd

d erd amitverbu nd enen M inimieru ngd es Gefahrenpotentials als d ie gü ns tigs ten Varianten zu be-

werten.

Hinweis zur Berücksichtigung der Verkehrssicherheit bei Straßenplanungen:

Im Allgemeinen Rundschreiben Straßenbau Nr. 08/2013, Sachgebiet 02.2: Planung und Entwurf;

Betreff: Richtlinien für die Anlage von Landstraßen, Ausgabe 2012 ist unter Punkt 9 Folgendes

aufgeführt:
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„Unter Beachtung der raumordnerischen Anforderung an die Gestaltung des Straßennetzes ist

vor allem aus Gründen der Verkehrssicherheit die Anzahl der Verknüpfungen mit Straßen nieder-

rangiger Verbindungsfunktionsstufe auf das zwingend erforderliche Maß zu beschränken.“

3.3.2.2 Verkehrsqualität / -fluss

Variante 10 0 :

- A nbind u ngals zu s ätzlic he Einmü nd u ngin d ie B 40 3

- Enge Knotenpu nktfolge u nd eine d amitverbu nd ene B eeinträc htigu ng d es Verkehrs flu s s

d u rc hvermehrte B rems -u nd B es c hleu nigu ngs vorgänge

- Erheblic he S töru ng d es Verkehrs flu s s au fd ers tarkbefahrenen B 40 3 d u rc h zweis ignal-

ges teu erte Knoten in engerFolge

Variante 20 0 :

- A nbind u ngan d en bes tehend en Knotenpu nktB 40 3 /K16 /Vec htetals traße

- B ü nd elu ngd erVerkehrs s tröme in einem Knotenpu nkt; d ad u rc hflü s s igereru nd ü bers ic ht-

lic hererVerkehrs ablau f

Variante 30 0 :

- A nbind u ngan d en bes tehend en Knotenpu nktB 40 3 /K16 /Vec htetals traße

- B ü nd elu ngd erVerkehrs s tröme in einem Knotenpu nkt, d ad u rc hflü s s igereru nd ü bers ic ht-

lic hererVerkehrs ablau f

UnterB etrac htu ngd erVerkehrs q u alität/-flu s s s ind d ie Varianten 20 0 u nd 30 0 als d ie Gü ns tigs ten

einzu s tu fen. A u fgru nd d erA nbind u ng als zu s ätzlic he Einmü nd u ng in d ie B 40 3, d erengen Kno-

tenpu nktfolge u nd d erd amitverbu nd enen erheblic hen B eeinträc htigu ngen d es Verkehrs flu s s es

u nd d erL eis tu ngs fähigkeitd erB 40 3 is td ie Variante 10 0 als d ie u ngü ns tigs te Variante zu bewer-

ten.

3.3.2.3 Verkehrlicher Effekt

N ac hd en Ergebnis s en d erVerkehrs u nters u c hu ngwerd en nac hfolgend e Verkehrs mengen fü rd ie

jeweiligen Varianten prognos tiziert(vgl. Unterlage 20 . 2):

Variante 10 0 :

- Kü rzes te S trec ke, mittlere verkehrlic herEffekt(Ges amtverkehr: 1 2 0 0 Kfz /24h)

Variante 20 0 :

- M ittlere S trec kenlänge, höc hs terverkehrlic herEffekt(Ges amtverkehr: 140 0 Kfz /24h)

Variante 30 0 :

- L ängs te S trec ke, gerings terverkehrlic herEffekt(Ges amtverkehr: 8 0 0 Kfz /24h)

D erverkehrlic he Effektis tbeid erVariante 20 0 am größten, s od as s d ies e Variante als d ie Gü ns -

tigs te bewertete wird . D ie Variante 30 0 bes itztd en gerings ten verkehrlic hen Effekt.
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3.3.2.4 Zusammenfassende Bewertung verkehrliche Belange:

Tabelle 6: Zusammenfassende Bewertung verkehrlicher Belange

Ges ic hts pu nkt H au ptvariante 10 0 H au ptvariante 20 0 H au ptvariante 30 0

2 . 1 Verkehrs s ic herheit

2 . 2 Verkehrs q u alität/-flu s s

2 . 3 verkehrlic herEffekt

Vorzu gs variante X

H ins ic htlic h d erverkehrlic hen B elange is td ie Variante 20 0 als d ie Gü ns tigs te zu bewerten. M it

d erA nbind u ngan einen bes tehend en Knotenpu nktu nd d em höc hs ten verkehrlic hen Effektweis t

d ie Variante 20 0 d ie größte Verkehrs s ic herheits owie einen gü ns tigen Verkehrs flu s s au f. D ie Va-

riante 10 0 is tu nterB erü c ks ic htigu ngd ereinzelnen Kriterien als d ie u ngü ns tigs te Variante einzu -

s tu fen. D ie Variante 30 0 is thins ic htlic h d erKriterien Verkehrs s ic herheitu nd -qu alitätebenfalls

als gü ns tig zu bewerten; au fgru nd d es u nzu reic hend en verkehrlic hen N u tzens u nd d er d amit

mangelnd en Verkehrs fu nktion s c heid ets ie allerd ings als möglic he Variante au s .

3.3.3 Landwirtschaft

3.3.3.1 Landwirtschaft: Flächeninanspruchnahme / Flächenzerschneidung

Variante 10 0 :

- Inans pru c hnahme von A c kerfläc hen au fnahezu ges amterS trec ke

- Geringeres M aß an Fläc henzers c hneid u ng; B ewirts c haftu ng d erangrenzend en Fläc hen

teilweis e nu reinges c hränktmöglic h

- Geringere Ents tehu ngvon Res tfläc hen

Variante 20 0 :

- Inans pru c hnahme von A c kerfläc hen in vergleic hbarerGrößenord nu ng; zu s ätzlic h Inan-

s pru c hnahme hofnaherGrü nland fläc hen

- H öheres M aßan Fläc henzers c hneid u ng; B ewirts c haftu ngd erangrenzend en Fläc hen teil-

weis e nu reinges c hränktmöglic h

- B etroffenheithofnaherGrü nland fläc hen

- Geringere Ents tehu ngvon Res tfläc hen

Variante 30 0 /310 /320 :

- Inans pru c hnahme von A c kerfläc hen in vergleic hbarerGrößenord nu ng; zu s ätzlic h Inan-

s pru c hnahme hofnaherGrü nland fläc hen

- S ehrhohes M aß an Fläc henzers c hneid u ng; B ewirts c haftu ng d erangrenzend en Fläc hen

nu rs ehreinges c hränktmöglic h

- B etroffenheithofnaherGrü nland -u nd A c kerfläc hen
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D ie Verlängeru ng d er S traße O benholthatin einer Tras s enbreite von im M ittelc a. 2 0 m d en

Verlu s tvon vorwiegend land wirts c haftlic hen Fläc hen zu rFolge. Im geringeren M aß werd en Ge-

hölzs tru ktu ren ges c hnitten. Vers iegelte Fläc hen u nd Gewäs s erwerd en nu rvereinzeltbeeinträc h-

tigt.

D ie folgend e Tabelle gibteinen Ü berblic k ü berd ie Fläc henbeans pru c hu ng d ermöglic hen Vari-

anten. H ierbeiis tanzu merken, d as s es s ic h u m eine ü bers c hlägige Ermittlu nghand elt.

Tabelle 7: Überschlägige Ermittlung Flächeninanspruchnahme durch das Bauvorhaben

10 0 97 5 8 90 1 7 . 8 0 0 8 . 460

20 0 1 . 0 65 98 0 19. 60 0 9. 310

30 0 1 . 195 1 . 110 22 . 2 0 0 10 . 550

310 1 . 435 1 . 350 2 7 . 0 0 0 12 . 8 30

320 1 . 660 1 . 57 5 31 . 50 0 14. 960

Varianten
Trassenlänge

insgesamt (m)

Flächeninanspruch-

nahme (qm)

(20 m-Trasse)

davon voll-

versiegelt (qm)

(Breite 9,5 m)

Länge Flächen-

inanspruchnahme (m)
(Abzug Brückenbauwerk)

In A bhängigkeitd erFläc henverbräu c he ergeben s ic hzwarUnters c hied e zwis c hen d en vers c hie-

d enen Varianten. Exis tenzielle Gefährd u ngen d erbetroffenen L and wirte s ind anges ic hts d es ins -

ges amtbegrenzten Fläc henverbrau c hs beiallen Varianten jed oc h nic htanzu nehmen. D arü ber

hinau s ergeben s ic hteilweis e nu rverhältnis mäßiggeringe Unters c hied e hins ic htlic hd es Fläc hen-

verbrau c hs . B eid en Varianten 10 0 u nd 2 0 0 beträgtd ies e D ifferenz nu rrd . 1 8 0 0 m²; eine eind eu -

tige P räferenz fü reine d erbeid en Varianten läs s ts ic h hierau s nic htableiten. Ein d eu tlic herer

Unters c hied ergibts ic hhingegen zu d en 30 0 -erVarianten u nd hierins bes ond ere zu d en Varian-

ten 310 u nd 320 .

D ie Zu wegu ngd erland wirts c haftlic hen Fläc hen is tbeiallen Varianten gegeben; alle bes tehend en

W egebeziehu ngen bleiben beiUms etzu ngd erjeweiligen Varianten erhalten.

N eben d en u nmittelbard u rc h d as S traßenbau vorhaben beans pru c hten Fläc hen res u ltieren wei-

tere Fläc henverbräu c he au s d erB ereits tellu ngd ererford erlic hen Kompens ations fläc hen, d ie s ic h

i. d . R. ebenfalls au fland wirts c haftlic he N u tzfläc hen ers trec ken. Fü rd ie Variante 20 0 wu rd e fü r

d ie D u rc hfü hru ng von C EF-u nd Kompens ations maßnahmen ein Fläc henbed arf von 6, 7 65 ha

ermittelt(s iehe Unterlage 19. 1 L and s c hafts pflegeris c her B egleitplan). D er Fläc henbed arf fü r

Kompens ations maßnahmen wäre beid erVariante 10 0 geringeru nd beid erVariante 30 0 höher

im Vergleic hzu rVariante 20 0 .

D ies e Rangfolge in d erB ewertu ngd ervers c hied enen Varianten ergibts ic hau c hin d erGes amt-

betrac htu ng d erFläc henverbräu c he (d u rc h d as B au vorhaben s elbs ts owie au s d em Kompens a-
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tions bed arf), s o d as s d ie Variante 10 0 hins ic htlic hd es B elangs L and wirts c haftals gü ns tigs te Va-

riante bewertetwird . D ie 30 0 -erVarianten werd en au fgru nd d es größten Fläc henverbrau c hs u nd

d erB etroffenheithofnaherGrü nland -u nd A c kerfläc hen als d ie u ngü ns tigs te Variante einges tu ft.

B eid erVariante 20 0 s ind zwarau c hhofnahe Grü nland -u nd A c kerfläc hen betroffen; d ie mittlere

B ewertu ngim Variantenvergleic hergibts ic hhierau s d ero. g. Rangfolge d erFläc henverbäu c he.

Tabelle 8: Zusammenfassende Bewertung Landwirtschaft

Ges ic hts pu nkt H au ptvariante 10 0 H au ptvariante 20 0 H au ptvariante 30 0

3. 3 L and wirts c haft: Flä-
c heninans pru c hnahme
Vorzu gs variante X

3.3.4 Sonstige Belange

D as geplante Vorhaben is tgemäß § 2 (1)N r. 1a GVFG förd erfähig. D ahererwartetd ie S amtge-

meind e Emlic hheim eine Förd eru ngin H öhe von 60 % d erzu wend u ngs fähigen Kos ten d u rc hd as

L and N ied ers ac hs en. N ac h A u s s age d es L and es N ied ers ac hs en bes itzen d ie Tras s envarianten

miteinem Teilau s bau d erVec htetals traße keine Förd erfähigkeit.

3.3.4.1 Förderfähigkeit

Variante 10 0 :

- N ac h A u s s age d es L and es N ied ers ac hs en förd erfähiggemäß § 2 (1)N r. 1a GVFG

Variante 20 0 :

- N ac h A u s s age d es L and es N ied ers ac hs en förd erfähiggemäß § 2 (1)N r. 1a GVFG

Variante 30 0 :

- Förd erfähigkeitis tnac h telefonis c herA u s ku nftd erL and es s traßenbau behörd e s ehru n-

wahrs c heinlic h;

H ins ic htlic hd erFörd erfähigkeits ind d ie Varianten 10 0 u nd 2 0 0 als d ie Gü ns tigs ten zu bewerten,

d a beid erVariante 30 0 d ie Förd erfähigkeitnoc h nic htgeklärtis tu nd nac h jetzigem S tand s ehr

u nwahrs c heinlic his t.

3.3.4.2 Gesamtkosten - Kosten-Nutzen-Relation

D ie Kos ten wu rd en im Jahre 20 15 im Zu ge einerKos tenberec hnu ng ermitteltu nd mitd em ent-

s prec hend en B au preis ind ex fü r20 1 8 von c a. 1 0 , 4 % fortges c hrieben.

Variante 10 0 :

- C a. 7 , 14 M il. € (Kos tenberec hnu ng20 15 -6, 47 M il. €)

- M ittlere Kos ten beimittleren verkehrlic hen Effekten

Variante 20 0 :

- C a. 7 , 0 7 M il. € (Kos tenberec hnu ng20 15 -6, 40 M il. €)

- Gerings te Kos ten beihöc hs ten verkehrlic hen Effekten



Verlängeru ngd erS traße O benholt S eite 46
-Fes ts tellu ngs entwu rf-

U0 1_VP 60 7 _20 2 0 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -0 1-15_E-B eric htU0 1_VP 60 7 _2 0 20 -0 1-15_E-
B eric ht. d oc x

Variante 30 0 :

- C a. 7 , 65 M il. € (Kos tenberec hnu ng20 15 -6, 93 M il. €)

- H öc hs te Kos ten beigerings ten verkehrlic hen Effekten

In B ezu g au fd ie Ges amtkos ten is td ie Variante 20 0 als d ie Gü ns tigs te einzu s tu fen, d a hierd ie

gerings ten Kos ten beid em höc hs ten verkehrlic hen Effektvorliegen. M itd en höc hs ten Kos ten bei

d em gerings ten verkehrlic hen Effektis td ie Variante 30 0 als d ie Ungü ns tigs te zu bewerten.

In 20 14 wu rd en fü rd ie zu m d amaligen Zeitpu nktvorliegend en Tras s envarianten 10 0 , 2 0 0 u nd

30 0 d ie jeweiligen Kos ten fü rd as geplante B au vorhaben ermittelt. Es hand elts ic hd abeiu m eine

ü bers c hlägige Kos tens c hätzu ngau fd erGru nd lage d erL inienplanu ngzu d en einzelnen Varianten

u nd zu m d amaligen Zeitpu nktanzu s etzend erpau s c halierterM ittelpreis e (hergeleitetau s Erfah-

ru ngs werten beivergleic hbaren S traßenbau projekten s owie au s ents prec hend en B au preis ind i-

zes ).

M itweitererForts c hreitu ng d erP lanu ngen u nd hierins bes ond ere u nterEinbeziehu ng genau er

ermittelterKos ten fü reine erford erlic he Retentions fläc he wu rd en d ie vorau s s ic htlic hen B au kos -

ten End e 20 15 in Form einer erneu ten Kos tens c hätzu ng fortges c hrieben. Gegenü ber d er u r-

s prü nglic hen Kos tens c hätzu ngau s 2 0 14 haben s ic hd abeiM ehrkos ten von ru nd 40 % einges tellt,

d ie fü ralle Varianten in A ns atz gebrac htwerd en konnten, d a ins bes ond ere d ie Kos ten fü rd ie

erford erlic he Retentions fläc he beiallen Varianten in d ie Kos tens c hätzu ngeinzu s tellen waren.

In d erKos tens c hätzu ngwu rd e im W es entlic hen d ifferenziertzwis c hen:

a. Kos ten fü r d ie ges amte B au s trec ke (B au kos ten, Gru nd erwerb, S c hu tz-/Vermeid u ngs -

maßnahmen s owie Kompens ations maßnahmen)in A bhängigkeitd erjeweiligen S trec ken-

längen; ebens o s ind hierau c h d ie im Jahr20 15 genau erermittelten Kos ten zu rH ers tel-

lu ng d erRetentions fläc he eingerec hnet, d a d erd abeigewonnene B od en in d en D amm-

körperd erVec htebrü c ke eingebau twerd en s oll;

b. Kos ten fü rges ond erte B au werke

- B rü c kenbau werkü berd ie Vec hte

- A nbind u ngd erVec htetals traße

- A nlage d es zu s ätzlic hen Knotenpu nktes mitd erB 40 3

c . s owie s ons tige Kos ten fü rVermes s u ng, H onorare u nd Verwaltu ngs kos ten

D ifferenziertnac h d en vorgenannten Kos tengru ppen wu rd en fü rd ie einzelnen Tras s envarianten

nac hs tehend e Kos ten (alle A ngaben s ind bru tto-B eträge)ermittelt. D ie A ns ätze au s d erKos ten-

s c hätzu ng20 14 werd en d abeiwie oben d arges telltmiteinem Kos tenau fs c hlagvon 40 % au s d er

Kos tenforts c hreibu ng 20 15 beau fs c hlagtu nd fü rd en im Rahmen d erP lanfes ts tellu ng au s 2 0 1 8
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ers tellten Variantenvergleic h mitd em ents prec hend en B au preis ind ex fü r20 1 8 von c a. 1 0 , 4 %

noc hmals fortges c hrieben.

zu a)

eingerec hnets ind d abeiKos ten fü rd as reine S traßenbau werkeins c hl. N ebenanlagen, H ers tel-

lu ng d erRetentions fläc he, A ns c hlu s s an d ie L 44, S c hu tz-/Vermeid u ngs maßnahmen u nd Kom-

pens ations maßnahmen;

Kos ten 20 14 Kos ten 20 15 Kos ten 20 1 8
A u fs c hlag40 % A u fs c hlag10 , 4 %

Variante 10 0 : 1 , 47 M il. EUR x 1 , 4 = 2 , 0 6 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 2 , 2 7 M il. EUR

Variante 20 0 : 1 , 7 0 M il. EUR x 1 , 4 = 2 , 38 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 2 , 63 M il. EUR

Variante 30 0 : 1 , 90 M il. EUR x 1 , 4 = 2 , 66 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 2 , 94 M il. EUR

zu b)

- B rü c kenbau werkü berd ie Vec hte;

beiallen Varianten gleic hartigau s gebild etu nd d aherbeiallen Varianten mitjeweils gleic hen

Kos tenans ätzen verans c hlagt;

Kos ten 20 14 Kos ten 20 15 Kos ten 20 1 8
A u fs c hlag40 % A u fs c hlag10 , 4 %

alle Varianten: 2 , 38 M il. EUR x 1 , 4 = 3, 33 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 3, 68 M il. EUR

- A bkröpfu ngu nd A nbind u ngVec htetals traße;

N u rbeid en Varianten 20 0 u nd 30 0 erford erlic h u nd beid ies en beid en Varianten gleic hartig

au s gebild etu nd d ahermitjeweils gleic hen Kos tenans ätzen verans c hlagt;

Kos ten 20 14 Kos ten 20 15 Kos ten 20 1 8
A u fs c hlag40 % A u fs c hlag10 , 4 %

Variante 20 0 : 0 , 2 0 M il. EUR x 1 , 4 = 0 , 2 8 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 0 , 31 M il. EUR

Variante 30 0 : 0 , 2 0 M il. EUR x 1 , 4 = 0 , 2 8 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 0 , 31 M il. EUR

- Zu s ätzlic herKnotenpu nktmitd erB 40 3;

nu rbeid erVariante 10 0 erford erlic h; au fwend igerN eu bau d ies es Knotenpu nktes mitzu s ätz-

lic hen A bbiegefahrs treifen u nd A mpelanlage; B au kos ten eins c hließlic hA blös ebeträge

Kos ten 20 14 Kos ten 20 15 Kos ten 20 1 8
A u fs c hlag40 % A u fs c hlag10 , 4 %

Variante 10 0 : 0 , 48 M il. EUR x 1 , 4 = 0 , 67 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 0 , 7 4 M il. EUR
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zu c )

H onorare, Verwaltu ngs kos ten, Vermes s u ng, s ons tiges ;

Kos ten 20 14 Kos ten 20 15 Kos ten 20 1 8
A u fs c hlag40 % A u fs c hlag10 , 4 %

Variante 10 0 : 0 , 2 7 M il. EUR x 1 , 4 = 0 , 38 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 0 , 42 M il. EUR

Variante 20 0 : 0 , 30 M il. EUR x 1 , 4 = 0 , 42 M il. EUR x 1 , 1 0 4 = 0 , 46 M il. EUR

Variante 30 0 : 0 , 33 M il. EUR x 1 , 4 = 0 , 46 M il. EUR x1 , 1 0 4 = 0 , 51 M il. EUR

In S u mme d ervorgenannten Kos tengru ppen ergeben s ic h nac hs tehend e ges c hätzten Ges amt-

bau kos ten (bru tto)fü rd ie einzelnen Varianten:

Variante 10 0 : 7 , 1 1 M il. EUR

Variante 20 0 : 7 , 0 8 M il. EUR

Variante 30 0 : 7 , 44 M il. EUR

H ins ic htlic hd erGes amtkos ten is tim Vergleic hd erVarianten anzu merken, d as s

- d ie A nbind u ng an d ie L 44, d as B rü c kenbau werk ü berd ie Vec hte s owie d ie H ers tellu ng

d erRetentions fläc he beiallen Varianten gleic hartig au s gebild ets ind u nd d aherbeiallen

Varianten mitjeweils gleic hen Kos tenans ätzen verans c hlagts ind .

- Unters c hied e zwis c hen d en Varianten s ic hin A bhängigkeitd erjeweiligen S trec kenlängen

s owie d u rc h d ie u nters c hied lic hen A nbind u ngen an d ie Vec htetals traße bzw. d ie B 40 3

ergeben.

- in A bhängigkeitd erS trec kenlänge s ic h fü rd ie kü rzes te d ero. g. d reiVarianten, d . h. fü r

d ie Variante 10 0 au c h zu näc hs td ie gerings ten Kos ten fü rd as reine S traßenbau werk in

H öhe von bru tto rd . 2 , 2 7 M il. EUR ergeben. M itzu nehmend erS trec kenlänge erhöhen s ic h

d ies e Kos ten au fbru tto rd . 2 , 63 M il. EUR fü rd ie Variante 20 0 u nd bru tto rd . 2 , 94 M il. EUR

fü rd ie Variante 30 0 .

- zu s ätzlic he Kos ten (im Vergleic h zu rVariante 10 0 )beid en Varianten 20 0 u nd 30 0 d u rc h

d ie A bkröpfu ngu nd A nbind u ngd erVec htetals traße ents tehen, d ie jeweils miteinem Kos -

tenans atz von bru tto rd . 0 , 31 M il. EUR berü c ks ic htigtis t.

- d emgegenü bernu rbeid erVariante 10 0 d ie N eu anlage eines zu s ätzlic hen Knotenpu nktes

mitd erB 40 3 erford erlic his t. D erau fwend ige N eu bau d ies es Knotenpu nktes mitzu s ätzli-

c hen A bbiegefahrs treifen u nd A mpelanlage is teins c hließlic hd es A blös ebetrages mitGe-

s amtkos ten von bru tto rd . 0 , 7 4 M il. EUR verans c hlagt.
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Im Vergleic hallerd reigenannten Varianten ergeben s ic hd emnac hbeid erVariante 20 0 d ie nied -

rigs ten Ges amtkos ten.

N u rgeringfü gigteu reris td ie Variante 10 0 . D ie trotz d ergeringeren S trec kenlänge etwas höheren

Kos ten beid erVariante 10 0 im Vergleic hzu rVariante 20 0 s ind ins bes ond ere in d em au fwend igen

u nd teu ren N eu bau d es zu s ätzlic hen Knotenpu nktes mit d er B 40 3 begrü nd et.

D ie höc hs ten Ges amtkos ten wu rd en mit7 , 44 M il. EUR fü rd ie Variante 30 0 ermittelt.

D ie B ewertu ng d erKos ten-N u tzen-Relation ergibts ic h in B eziehu ng d erermittelten vorau s s ic ht-

lic hen Ges amtkos ten zu d en in Kap. 3. 3. 2 . 3 d arges tellten verkehrlic hen Effekten:

Variante 10 0

- c a. 7 , 1 1 M il. EUR; 1 . 2 0 0 Kfz/24 h

- d . h. : mittlere Kos ten beimittleren verkehrlic hen Effekten

Variante 20 0

- c a. 7 , 0 8 M il. EUR; 1 . 40 0 Kfz/24 h

- d . h. : gerings te Kos ten beihöc hs ten verkehrlic hen Effekten

Variante 30 0

- c a. 7 , 44 M il. EUR; 8 0 0 Kfz/24 h

- d . h. : höc hs te Kos ten beigerings ten verkehrlic hen Effekten

Ins ges amtis td amitu nterB etrac htu ngd erKos ten-N u tzen-Relation d ie Variante 20 0 als d ie gü ns -

tigs te Variante einzu s tu fen, d a hierd ie gerings ten Kos ten beid em höc hs ten verkehrlic hen Effekt

vorliegen. M itd en höc hs ten Kos ten beid em gerings ten verkehrlic hen Effektis td ie Variante 30 0

als u ngü ns tigs te Variante zu bewerten.

3.3.4.3 Umsetzung Folgemaßnahmen größeren Umfangs

Variante 10 0 :

- H ers tellu ng eines weiteren Fahrs treifens zu rH ers tellu ng eines L inks abbieges treifens an

d erB 40 3

- Zu s ätzlic he A mpelanlage an zu s ätzlic hem Knotenpu nkt
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Variante 20 0 :

- A bkröpfu ngu nd N eu anbind u ngVec htetals traße

Variante 30 0 :

- A bkröpfu ngu nd N eu anbind u ngVec htetals traße

- B eiUntervarianten zu s ätzlic hA u s bau d erVec htetals traße

Im Zu s ammenhangmitd em B au d erVariante 20 0 is tled iglic hd ie A bkröpfu ngu nd N eu anbind u ng

d erVec htetals traße erford erlic h, d ements prec hend is td ie Variante 20 0 als d ie Gü ns tigs te zu be-

werten. B eid en and eren beid en Varianten s ind weitere Folgemaßnahmen größeren Umfangs

u mzu s etzen.

3.3.4.4 Zusammenfassende Bewertung Sonstige Belange

Tabelle 9: Zusammenfassende Bewertung Sonstige Belange

Ges ic hts pu nkt H au ptvariante 10 0 H au ptvariante 20 0 H au ptvariante 30 0

4. 1 Förd erfähigkeit

4. 2 Kos ten-N u tzen-Re-
lation
4. 3 Folgemaßnahmen

Vorzu gs variante X

UnterB erü c ks ic htigu ng d ers ons tigen B elange is td ie Variante 20 0 als d ie gü ns tigs te Variante

einzu s tu fen. D ie Variante weis teine hohe Kos ten-N u tzen-Relation au f u nd is tförd erfähig. D ar-

ü berhinau s ergeben s ic h Folgemaßnahmen in geringerem Umfang als beid en and eren beid en

Varianten. D ie Variante 10 0 is tzwarförd erfähig, weis tallerd ings einen hohen B ed arfan Kos ten

beieinem mittleren Effektau f.

3.4 Gewählte Linie / Variantenempfehlung

D ie nac hfolgend e Tabelle d ientd erGes amtü bers ic htu nd B ewertu ngd ereinzelnen Kriterien.

Tabelle 10: Gesamtübersicht und Bewertung der Trassen bzgl. der einzelnen Kriterien

Ges ic hts pu nkt H au ptvariante 10 0 H au ptvariante 20 0 H au ptvariante 30 0

1 Umweltbelange /

N atu rs c hu tz

2 Verkehrlic he B e-

lange

3 L and wirts c haft

4 S ons tige B elange

Vorzu gs variante X



Verlängeru ngd erS traße O benholt S eite 51
-Fes ts tellu ngs entwu rf-

U0 1_VP 60 7 _20 2 0 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -0 1-15_E-B eric htU0 1_VP 60 7 _2 0 20 -0 1-15_E-
B eric ht. d oc x

Ins ges amtis tfes tzu halten, d as s d ie H au ptvariante 20 0 , u nterB erü c ks ic htigu ngallerKriterien, d ie

gü ns tigs te Variante d ars tellt.

D ie Variante 30 0 eins c hließlic h d erUntervarianten (310 u nd 320 )s c heid ets c hon au fgru nd d er

u nzu reic hend en verkehrlic hen Effekte u nd d erd amitverbu nd enen mangelnd en Fu nktions erfü l-

lu ngau s s owie d ers c hlec htes ten Kos ten-N u tzen-Relation (zu d en s ons tigen B elangen). D arü ber

hinau s is ts ie au fgru nd d es größten Konfliktpotentials au c h hins ic htlic h d erUmwelt-u nd N atu r-

s c hu tzbelange d ie u ngü ns tigs te Variante.

Im Vergleic hd erbeid en verbleibend en Varianten 10 0 u nd 2 0 0 wird d ie Variante 20 0 als Vorzu gs -

variante empfohlen.

Zwars telltd ie H au ptvariante 10 0 hins ic htlic h d es S c hu tzgu tes Tiere, P flanzen u nd biologis c he

Vielfaltd ie gü ns tigere Variante d ar. D ies e B ewertu ngberu htim W es entlic hen au fd em geringeren

Fläc henbed arf u nd d ergeringeren Vers iegelu ng, welc he s ic h au fgru nd d erA u s bau länge erge-

ben. H ins ic htlic h d er B eeinträc htigu ngen d er Tierweltergeben s ic h jed oc h nu r geringe Unter-

s c hied e, d a beid e Varianten d en miteinem hohen Konfliktpotentialbehafteten B ereic h u m d ie

H ofs telle berü hren. Fü rbeid e Varianten giltim Ü brigen, d as s d ie mitd em Vorhaben verbu nd enen

u nvermeid baren B eeinträc htigu ngen d u rc hgeeignete C EF-u nd Kompens ations maßnamen voll-

s tänd ig au s geglic hen werd en. A u s s c hlu s s kriterien bzw. d erarts c hwerwiegend e Konflikte, d ie

d ies e Tras s en au s s c hließen las s en, s ind au s natu rs c hu tzfac hlic herS ic htnic hterkennbar.

Ein hohes Konfliktpotentials telltau c h d as Ü bers c hwemmu ngs gebietd erVec hte d ar, d as von

beid en Varianten geq u ertwird . A berau c h hiergiltfü rbeid e Varianten, d as s d erEingriffin d as

Ü bers c hwemmu ngs gebietu nd d ermitd em Vorhaben verbu nd ene Volu menverlu s td es Retenti-

ons rau mes d u rc hd ie N eu anlage einerRetentions fläc he kompens iertwerd en. Eine Vers c härfu ng

d erH oc hwas s ergefahris tbeibeid en Varianten au s zu s c hließen.

N ac hd em in § 15 A bs . 1 B N atS c hG formu lierten Vermeid u ngs -u nd M inimieru ngs gebots ind

- vermeid bare B eeinträc htigu ngen von N atu ru nd L and s c haftzu u nterlas s en

- u nvermeid bare B eeinträc htigu ngen s o geringwie möglic hzu halten u nd

- verbleibend e u nvermeid bare erheblic he od ernac hhaltige B eeinträc htigu ngen d u rc hM aßnah-

men d es N atu rs c hu tzes u nd d erL and s c hafts pflege vorrangigau s zu gleic hen od erin s ons tiger

geeigneterW eis e zu ers etzen bzw. zu kompens ieren.

N ac h§ 15 A bs . 5 B N atS c hG is tein Vorhaben zu u nters agen, wenn d ie B elange d es N atu rs c hu t-

zes u nd d er L and s c hafts pflege beid erA bwägu ng allen ü brigen B elangen im Rang vorgehen,

s oweitd ie B eeinträc htigu ngen nic htzu vermeid en od ernic htin angemes s enerFris tau s zu glei-

c hen od ernic htin s ons tigerW eis e zu kompens ieren s ind .
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D em vorgenannten Vermeid u ngs -u nd M inimieru ngs gebotwird beid en hierbetreffend en Varian-

ten 10 0 u nd 2 0 0 d ie geplanten Vermeid u ngs -, M inimieru ngs -, S c hu tzmaßnahmen Rec hnu ngge-

tragen. In Verbind u ng mitd en geplanten A u s gleic hs -u nd C EF-M aßnahmen werd en d ie mögli-

c hen B eeinträc htigu ngen von N atu ru nd L and s c haftvolls tänd ig kompens iert(zu rB es c hreibu ng

d erM aßnahmen s iehe d ie A u s fü hru ngen im UVP -B eric ht(Unterlage 19. 43)s owie im L B P (Un-

terlage 19. 1)). A u s s c hlu s s kriterien, d ie eine d erbeid en Tras s en au s s c hließen las s en, s ind wie

bereits genanntau s natu rs c hu tzfac hlic herS ic htnic hterkennbar. Ins ges amtkann beikeinem d er

genannten S c hu tzgü ter, au c h u nterB erü c ks ic htigu ng d erW ec hs elwirku ngen, eine mitd em je-

weiligen Umweltfac hrec htu nvereinbare B eeinträc htigu ng fü rd ie Variante 10 0 u nd Variante 20 0

fes tges telltwerd en.

UnterB erü c ks ic htigu ngd erweiteren betrac hteten B elange is thingegen d ie Variante 10 0 als u n-

gü ns tigerzu bewerten.

H ins ic htlic hd es S c hu tzgu tes M ens c hen werd en d ie zu läs s igen L ärmgrenzwerte beibeid en Vari-

anten 10 0 u nd 2 0 0 nic htü bers c hritten. D ie W ahrnehmbarkeitd erS traße is tbeid erVariante 10 0

au fgru nd d es Verlau fs näherentlangd es O rts rand es u nd au fgru nd d ereinges c hränkten O ptionen

zu rEingrü nu ng d erS traße u ngü ns tigerzu bewerten. Ins ges amtbed eu tetd ies e Variante einen

s tärkeren Eingriffin d en s ied lu ngs nahen Freirau m s ü d lic hd es O rts rand es von Emlic hheim .

Im H inblic kau fd en S ied lu ngs rand s telltd ie Variante 20 0 s ic hals gü ns tigere Variante gegenü ber

d erVariante 10 0 d ar, d a d ies e einen größeren A bs tand zu m S ied lu ngs rand von Emlic hheim bie-

tet. A u fgru nd d er Eingrü nu ng d er Tras s e wird d ie Tras s e von d en S ied lu ngs bereic hen abge-

s c hirmt.

Unters c hied e ergeben s ic h zwis c hen d en Varianten allerd ings hins ic htlic hd erW ahrnehmbarkeit

d erS traße, d ie beid erVariante 10 0 au fgru nd d es Verlau fs entlangd es O rts rand es u nd au fgru nd

d ereinges c hränkten O ptionen zu rEingrü nu ng d erS traße u ngü ns tigerzu bewerten is tim Ver-

gleic hzu rVariante 20 0 .

Im H inblic kau fd ie L and wirts c haftergeben s ic h nu rmarginale Unters c heid e zwis c hen d en Vari-

anten 10 0 u nd 2 0 0 , s o d as s d ies es Kriteriu m fü reine Ges amtbewertu ng nic htents c heid end is t.

Eine exis tenzielle Gefährd u ngd erbetroffenen B etriebe is td u rc hd en mitd em Vorhaben verbu n-

d enen Fläc henverbrau c hohnehin nic htanzu nehmen.

A u s s c hlaggebend fü rd ie Empfehlu ngd erVorzu gs variante s ind s c hließlic hd ie verkehrlic hen B e-

lange. D ie bes ond ere Gewic htu ng d ies es B elanges in d er A bwägu ng is tgerec htfertigt, d a d ie

verkehrlic hen Ziele d en A nlas s d erP lanu ng bzw. d es hiergeplanten S traßenbau vorhabens be-

s c hreiben.
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B eid en verkehrlic hen B elangen wird d ie Variante 20 0 am gü ns tigs ten einges tu ft; au s s c hlagge-

bend hierfü rs ind d ie höc hs te B ewertu nghins ic htlic h Verkehrs s ic herheit, Verkehrs flu s s u nd Ver-

kehrs effekten. D ie Variante 20 0 ents pric htd em Zielu nd Zwec kd es B au vorhabens in vollem Um-

fang.

D ie Variante 10 0 is tim H inblic kau f d ie Verkehrs nu tzu ng, d en Verkehrs flu s s u nd d ie S ic herheit

s c hlec hterzu bewerten.

Im Gegens atz zu rVariante 10 0 ents pric htd ie beid erVariante 20 0 erreic hte B ü nd elu ngin einem

Knotenpu nktmitd erB 40 3 d en H inweis en zu rB erü c ks ic htigu ng d erVerkehrs s ic herheitbeiS tra-

ßenplanu ngen, wonac h „u nterB eac htu ng d errau mord neris c hen A nford eru ng an d ie Ges taltu ng

d es S traßennetzes vorallem au s Grü nd en d erVerkehrs s ic herheitd ie A nzahld erVerknü pfu ngen

mitS traßen nied errangigerVerbind u ngs fu nktions s tu fe au f d as zwingend erford erlic he M aß zu

bes c hränken is t“(s iehe hierzu au c hP kt. 3. 3. 2 . 1).

H ins ic htlic h d ers ons tigen B elange is tzu Gu ns ten d erVariante 20 0 s c hließlic h d ie Kos ten-N u t-

zen-Relation zu nennen.

In d erGes amtabwägu ng wird d aherd ie etwas u ngü ns tigere B ewertu ng hins ic htlic h Umwelt-/

N atu rs c hu tz gegenü berd en and eren betrac hteten Kriterien zu rü c kges telltu nd ins bes ond ere d em

Kriteriu m d erVerkehrs s ic herheitu nd d erverkehrlic hen Effekte in d ervergleic hend en B ewertu ng

d ie höhere Gewic htu ngzu geord net.

Im Ergebnis des Variantenvergleichs ist daher insgesamt die Hauptvariante 200 als Wahl-

trasse zu empfehlen.

Dementsprechend wurde seitens der Samtgemeinde Emlichheim entschieden, die Tras-

senvariante 200 weiter zu verfolgen.

4. Technische Gestaltung der Baumaßnahme

4.1 Ausbaustandard

4.1.1 Entwurfs- und Betriebsmerkmale

D ie Entwu rfs -u nd B etriebs merkmale werd en nac h d en RA L ents prec hend d ergewählten Ent-

wu rfs klas s e 3 (s iehe Kapitel1 . 2)vorges ehen.

Es is tein B etrieb ohne B es c hränku ngd es Gemeingebrau c hs u nd ohne B egrenzu ngd erzu läs s i-

gen H öc hs tges c hwind igkeitvorges ehen.

In A nlehnu ng an d en Regelqu ers c hnittd er bes tehend en S traße O benholtnörd lic h d er L 44

kommtein red u zierterRQ 11 mit13, 25 m Kronenbreite zu rA nwend u ngbes tehend au s

1 , 50 m B ankett

0 , 50 m Rand s treifen

3, 0 0 m Fahrs treifen
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3, 0 0 m Fahrs treifen

0 , 50 m Rand s treifen

1 , 7 5 m Trenns treifen

2 , 50 m Geh-/Rad weg

0 , 50 m B ankett

(vgl. Kapitel1 . 2).

Gru nd s atz d erL inienfü hru ng is td ie Einhaltu ng d erin d en RA L geford erten P arametermiteiner

d en B au mbes tand s c honend en Tras s ieru ng in Einklang zu bringen u nd zu s ätzlic h d ie Vec hte in

einem möglic hs trec hten W inkelzu q u eren. D azu werd en Elemente d erGerad en mitRad ien kom-

biniert. D ie Ü bergänge zwis c hen d en Elementen werd en mitKlothoid en tras s iert.

D ie Tras s e beginntu nd end etjeweils in einem Knotenpu nkt, wobeid ie S traße O benholtjeweils

u ntergeord netis tu nd d en ü bergeord neten S traßen (L 44, B 40 3 u nd K 16)Vorfahrtgewähren

mu s s .

Im B ereic hd erEinmü nd u ngd erVec htetals traße hingegen is td ie S traße O benholtü bergeord net

u nd d amitvorfahrtberec htigt.

A lle d reiKnotenpu nkte werd en als plangleic he Kreu zu ngen bzw. Einmü nd u ngen au s gefü hrt. Es

werd en keine zu s ätzlic hen L ic hts ignalanlagen vorges ehen, d ie L S A am Knotenpu nktB 40 3/K 16/

O benholtbleibtim B es tand u nd wird ggf. an d ie s ignaltec hnis c h veränd erten Verkehrs belas tu n-

gen angepas s t.

D erRad verkehrwird au f einem in beid e Ric htu ngen befahrbaren gemeins amen Geh-/Rad weg

an d ers ü d wes tlic hen S eite d erS traße O benholtgefü hrt.

In d en Knotenpu nkten wird d erRad verkehrü berFahrbahnteileru nd Q u eru ngs hilfen gefü hrt, wo-

beid erKfz-Verkehrvorfahrtberec htigtis t. D aherwerd en gemäß d en RA L keine Rad fahrerfu rten

au fd erFahrbahn markiert.

4.1.2 Vorgesehene Verkehrsqualität

D a d ie Grenzwerte d ertec hnis c hen Regelwerke eingehalten wu rd en, wird d ie anges trebte gu te

Verkehrs q u alitätfü rd en Kraftfahrzeu gverkehrmitd em B au d erVerlängeru ng d erS traße O ben-

holterreic htwerd en.

D u rc h d en gem . Geh-/Rad weg entlang d er Verlängeru ng d er S traße O benholtis td ie Verbin-

d u ngs -u nd Ers c hließu ngs q u alitätim Rad -u nd Fu ßgängerverkehrgu t. D ie Q u eru ngs s tellen wer-

d en barrierefreiau s gebild etu nd s ind d amitau c hfü rmobilitäts einges c hränkte Verkehrs teilnehmer

s ic herzu nu tzen.
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Zu m öffentlic hen P ers onennahverkehrwird au fKapitel4. 9 verwies en.

D ie Ers c hließu ngbenac hbarterFläc hen wird gewährleis tet.

4.1.3 Gewährleistung der Verkehrssicherheit

D u rc h d ie Realis ieru ng d erVerlängeru ng d erS traße O benholtwird d u rc h d ie entlas tend e W ir-

ku ngd erS traße au fd en O rts kern von Emlic hheim eine S teigeru ngd erVerkehrs s ic herheiterzielt.

Ein s ic heres B egegnen d er Verkehrs teilnehmeris td u rc h d en gewählten Q u ers c hnittan allen

S tellen d erS trec ke möglic h, wie es au c hd ie Erfahru ngim bes tehend en Teild erS traße O benholt

nörd lic hd erL 44 mitgleic hem Q u ers c hnittzeigt.

D u rc h d ie ku rze S trec ke zwis c hen d en Knotenpu nkten L 44/O benholtim N ord en u nd B 40 3/

K 16/O benholtim S ü d en u nd d ie A u s bild u ngeinerKu ppe im B ereic hd es B rü c kenbau werks ü ber

d ie Vec hte is td as Ü berholen au fd em ü berwiegend en Teild erS trec ke nic htmöglic h(s iehe au c h

S ic htweitenband , Unterlage 6). D ies is tau fgru nd d erku rzen S trec ke von ru nd einem Kilometer

au c hnic hterford erlic h.

D u rc h d ie Einhaltu ng d erTras s ieru ngs parameterd erRA L fü rd ie A u s bild u ng d erKnotenpu nkte

u nd d u rc h d ie Ähnlic hkeitzu and eren Knotenpu nkten im Verkehrs netz wird fü rd ie Verkehrs teil-

nehmereine gu te B egreifbarkeitd erVerkehrs anlagen s ic herges tellt.

D u rc h d ie A u s fü hru ng d erB ankette als s tand fes te B ankette, befes tigtmitS c hotter, wird d ie S i-

c herheitfü rd ie Verkehrs teilnehmererhöht, d a ein B efahren d erS eitenräu me im N otfallmöglic h

is t.

D u rc hd en N eu bau von B u s haltes tellen u nd d eren A u s s tattu ngmitB lind enleiteinric htu ngwird d ie

S ic herheitu nd d ie B arrierefreiheitfü rd en S c hu lbu s verkehrs tarkerhöht.

4.2 Bisherige/zukünftige Straßennetzgestaltung

Tabelle 11: Übersicht kreuzender Straßen und Wege

N ame S tation S traßen-

kategorie

Q u ers c hnittvorhand en/

geplant

A rtd ervorges ehenen Kreu -

zu ng

L 44 (Ringer

S traße)

1+0 0 0 III 6, 50 m/keine bau lic he

Änd eru ng

Kreu zu ngohne L S A

S c hlees tege 1+115 V u nbefes tigt/- abbind en (O s ts eite)bzw.

A ns c hlu s s an gem . Geh-/

Rad weg(W es ts eite)

W ilminkweg 1+8 7 0 V 3, 0 0 m S c hotter/- anbind en
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Vec htetals traße 1+98 5 IV 4, 40 m/A u fweitu ngim

Knotenpu nktbereic h

Einmü nd u ng, d azu A bkröp-

fu ng

D eru nbefes tigte W egS c hlees tege wird beic a. B au -km 1+115 von d erTras s e d erS traße O ben-

holtgekreu zt. D eru nbefes tigte W eg wird abgebu nd en, d a alle Gru nd s tü c ke ü berd as bes tehen

bleibend e W egenetz erreic hbars ind . A n d erW es ts eite wird eran d en gem . Geh-/Rad weg d er

S traße O benholtanges c hlos s en.

UngefährbeiB au -km 1+8 7 0 kreu ztd ie Tras s e d en P rivatweg W ilminkweg. D ies erwird an d ie

S traße O benholtangebu nd en.

D ie Vec htetals traße mü nd etnac hd erB au maßnahme in d ie S traße O benholtu nd nic htwie bis her

in d en Knotenpu nktB 40 3/K 16 ein.

4.3 Linienführung

4.3.1 Beschreibung des Trassenverlaufs

D ie Tras s e beginntim Knotenpu nktL 44/O benholt. D ie bes tehend e Einmü nd u ng wird ab d em

s ü d lic hen Fahrbahnrand d erL 44 zu einervierarmigen Kreu zu ngau s gebau t.

D ie Tras s e verläs s td en Knotenpu nktin einerGerad en als Eins c hnittu nd kreu ztc a. beiB au -

km 1+115 d en u nbefes tigten W eg S c hlees tege. In d ies em B ereic h liegtein Geländ es pru ng von

c a. 1 , 5 m vor, d aherwec hs eltd ie Tras s e von einerEins c hnitts -in eine D ammlage u nd gehtd a-

nac h in eine Rec hts -u nd eine L inks ku rve ü ber. D ie Tras s e kreu ztin einerGerad en beic a. bei

B au -km 1+430 d ie Vec hte, u mgehtmitd em Ü bergang in eine Rec hts ku rve d en A u s läu ferd es

W ald es im B ereic hd ers ü d lic hen Vec hteau e u nd verläu ftd anac hin einerL inks ku rve. B eic a. B au -

km 1+7 50 gehtd ie Tras s e von d er D amm-in eine Eins c hnitts lage ü ber. Ungefähr beiB au -

km 1+8 7 0 kreu ztd ie Tras s e d en P rivatwegW ilminkwegu nd verläu ftd ann geländ enah. In d ies em

B ereic h gehtd ie Tras s e in eine enge Rec hts ku rve ü ber, an d ie d ie abgekröpfte Vec htetals traße

ans c hließt. D ie S traße O benholtwird in d ies em B ereic hfü reinen L inks abbieges treifen au fgewei-

tet.

A m B au end e bind etd ie Tras s e an d en lic hts ignalanlagenges teu erten Knotenpu nktd erB 40 3 mit

d erK 16 u nd d erVec htetals traße an. D erKnotenpu nktbereic h wird bau lic h nic htveränd ert, d ie

Tras s e bind etvord em bes tehend en Fahrbahnteileran d en Knotenpu nktan.

4.3.2 Zwangspunkte

A ls Zwangs pu nkte in L age u nd H öhe d erTras s e s ind d ie A ns c hlü s s e an d ie bes tehend en Kno-

tenpu nkte L 44/O benholtam B au beginn u nd B 40 3/K 16 am B au end e zu nennen.

Ein weitererH öhenzwangs pu nktis td ie Unterfü hru ngd erVec hte.
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4.3.3 Linienführung im Lageplan

Obenholt

D ie Verlängeru ng d er S traße O benholtwu rd e mitd en d reiElementen Gerad e, Klothoid e u nd

Rad iu s tras s iert. A u ffreierS trec ke wu rd en d ie nac hd en RA L geford erten Grenzwerte d erRad ien,

ihre Relation zu einand eru nd ihre M ind es tlänge eingehalten.

D ie RA L geben fü rd ie Entwu rfs klas s e 3 einen Rad ienbereic h von 30 0 m –60 0 m u nd eine M in-

d es tlänge von Kreis bögen von 50 m vor.

D erKlothoid enparameterA s ollim B ereic hR/3 <A <R liegen.

D ie S traße O benholtverläs s td en Knotenpu nktmitd erL 44 in einerc a. 50 m langen Gerad en,

gehtd ann mittels einerKlothoid e (A =10 0 m)in eine c a. 1 1 0 m lange Rec hts ku rve (R =30 0 m)

ü beru nd wec hs eltd ann mittels W end eklothoid e (A =10 0 m)in eine L inks ku rve (R =-30 0 m).

D ies erRad iu s is tc a. 1 0 0 m lang, bevorerü bereine Klothoid e in eine c a. 8 1 m lange Gerad e im

B ereic hd es B rü c kenbau werks ü berd ie Vec hte wec hs elt.

D arau f folgteine Rec hts ku rve (R =30 0 m , L änge = 8 0 m), jeweils flankiertvon Klothoid en

(A =10 0 m).

A u f d ies en Rad iu s folgteine 20 4 m lange L inks ku rve (R =-30 0 m)u nd gehtmiteinerW end e-

klothoid e (A =10 0 m u nd A =7 5 m)au feine Rec hts ku rve miteinem Rad iu s von 120 m ü ber.

D ies erRad iu s u nters c hreitetd en in d en RA L geford erten M ind es trad iu s von R =30 0 m , liegtaber

im Einmü nd u ngs bereic hd erVec htetals traße u nd u nmittelbarvord em Knotenpu nktB 40 3/K 16.

D aheris tin d ies em B ereic h mits ehrred u zierten Ges c hwind igkeiten zu rec hnen u nd d ie Unter-

s c hreitu ngd es P arameters zu begrü nd en.

D ie RA L geben beiengen Ku rven (R <20 0 m) eine Fahrbahnverbreiteru ng u m d en Faktor

i=10 0 /R, hierals o i=10 0 /120 =0 , 8 3 m , gewählti=0 , 8 5 m , vor. D ies e Fahrbahnverbreiteru ng

u m jeweils 0 , 425 m au f3, 925 m Fahrbahnbreite (inc l. 0 , 50 m Rand s treifen)wird im B ereic h d er

Klothoid e (c a. B au -km 1+8 63 bis c a. B au -km 1+943)vollzogen.

Im A ns c hlu s s an d en 122 m langen Rad iu s erfolgtein Ü bergangohne Klothoid e au feinen gleic h-

ges innten, größeren Rad iu s (R =30 0 m), u m an d ie bes tehend e Fahrbahn d erVec htetals traße

vord em vorhand enen Fahrbahnteilerans c hließen zu können.

D as A bweic hen von d en Vorgaben d erRA L beim Tras s ieren ohne Klothoid e u nd beid erVerwen-

d u ng einer Rad ienfolge au s d em zu vermeid end en B ereic h is tmiteiner red u zierten Fahrge-

s c hwind igkeitim Knotenpu nktbereic hzu begrü nd en.

Im B ereic h d erfreien S trec ke wu rd en d as Verhältnis von au feinand erfolgend en Rad ien u nd d ie

L änge d erGerad en im A ns c hlu s s an Rad ien jeweils au s d em nac hRA L gu ten B ereic hgewählt.
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Vechtetalstraße

D ie Vec htetals traße wird au feinerL änge von c a. 1 0 0 m bau lic hveränd ert. B is hers c hließts ie an

d en Knotenpu nktB 40 3/K 16 an, nac hUms etzu ngd erB au maßnahme mü nd ets ie in d ie S traße

O benholtein.

D ie Vec htetals traße wird nac hEntwu rfs klas s e 4 d erRA L tras s iert.

Um d ies en neu en A ns c hlu s s hers tellen zu können, wird d ie L inienfü hru ng d erVec htetals traße

veränd ertu nd au fd ie S traße abgekröpft.

B eiB au -km 1+98 5, 7 97 d erS traße O benholtbeginntd ie A c hs e d erVec htetals traße u nd verläs s t

d ie Einmü nd u ngu ntereinem rec hten W inkelals Gerad e. N ac hru nd 35 m gehts ie ohne Klothoid e

in eine L inks ku rve (R =-10 0 m)ü ber. N ac hweiteren ru nd 56 m wird d ie Vec htetals traße miteiner

Gerad en tras s iertu nd liegtd ann in gleic herL age wie d ie bes tehend e S traße.

D ie Unters c hreitu ng d es M ind es trad iu s d erEKL 4 (R =20 0 m)u nd d erVerzic htau fKlothoid en

is tmitd erred u zierten Fahrges c hwind igkeitim Knotenpu nktbereic hzu begrü nd en.

4.3.4 Linienführung im Höhenplan

Obenholt

D ie Tras s ieru ngd erGrad iente d erVerlängeru ngd erS traße O benholtwu rd e weites tgehend von

d en d reiZwangs pu nkten d es B es tand s d es Knotenpu nkts am B au beginn, d erH öhe d erB rü c ke

ü berd ie Vec hte u nd d es B es tand s d es Knotenpu nkts am B au end e bes timmt.

D ie RA L geben fü rd ie Entwu rfs klas s e 3 eine H öc hs tlängs neigu ngvon 6, 5 % vor, d ies e wu rd e im

kompletten Tras s ieru ngs bereic hweitu nters c hritten.

D ie in d en RA L geford erten H albmes s erfü r Ku ppen u nd W annen von 5. 0 0 0 m bzw. 3. 0 0 0 m

wu rd en angewend et. A u fgru nd von geringen N eigu ngs d ifferenzen wu rd en d ies e ü berwiegend

ü bers c hritten, u m d ie Einhaltu ngd erM ind es ttangentenlänge von 7 0 m beiEKL 3 zu gewährleis -

ten.

D ie Grad iente d erS traße O benholtbeginntmitd erB es tand s höhe d es Fahrbahnrand es d erL 44.

Es wird , wie in d en RA L geford ert, tangentialanges c hlos s en (s iehe A bbild u ng 9), d . h. d ie B e-

s tand s q u erneigu ngd erü bergeord neten S traße wird als L ängs neigu ngü bernommen u nd mitd em

W annenhalbmes s er H W >50 0 m (hier: 1 . 2 0 0 m) u nd einer Tangentenlänge T >12 , 5 m (hier:

c a. 13, 5 m)au fd ie Folgelängs neigu ngvon hier0 , 7 5 % au s geru nd et.
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Abbildung 9: Anschluss untergeordneter Knotenpunktzufahrten im Höhenplan nach RAL

A u fd erfreien S trec ke wird d ie Grad iente d erS traße O benholtmit0 , 7 % bis 2 , 7 % tras s iert. D ie

N eigu ngs d ifferenzen werd en mitKu ppenhalbmes s ern von 6. 40 0 m bis 7 . 0 0 0 m u nd W annen-

halbmes s ern von 4. 1 0 0 m bis 20 . 0 0 0 m au s geru nd et.

Im B ereic h d erB rü c ke ü berd ie Vec hte beiB au -km 1+393 bis 1+48 0 beträgtd ie L ängs neigu ng

0 , 7 % . D ie Grad iente wu rd e s o kons tru iert, d as s in d ies em B ereic h nic htau s geru nd etwird , s on-

d ern eine kons tante L ängs neigu nggewährleis tetwerd en kann.

D ie Grad iente d erS traße O benholtend etmitd er B es tand s höhe d erFahrbahn d erVec htetal-

s traße an d ervorhand enen A s phalts c hnittkante ku rz vord em Fahrbahnteilerd es Knotenpu nkts

B 40 3/K 16/Vec htetals traße.

Zwis c hen d em Knotenpu nktO benholt/Vec htetals traße u nd d em A ns c hlu s s an d en B es tand be-

trägtd ie L ängs neigu ng 0 % . D erA ns c hlu s s an d en B es tand erfolgtmiteinem Knic kvon 0 , 57 %

im B ereic h d es Fahrbahnteilers d es Knotenpu nkts , was mitd en Zwangs pu nkten im A ns c hlu s s -

bereic h u nd d ergeringen Ges c hwind igkeitim Knotenpu nktbereic hzu begrü nd en is t.

In d en B ereic hen d erVerwind u ngs s trec ken d erQ u erneigu ngkönnen wegen d es N u lld u rc hgangs

d erQ u erneigu ng entwäs s eru ngs s c hwac he Zonen ents tehen. Um d ie Entwäs s eru ng in d ies en

B ereic hen s ic herzu s tellen, wu rd e d ie Grad iente s o tras s iert, d as s in d en B ereic hen, in d enen d ie

Q u erneigu ngwenigerals 2 , 5 % beträgt, d ie L ängs neigu ngmind es tens 0 , 7 % beträgt.

Im B ereic h d erVerwind u ng vord em B au end e (B au -km 2+0 33 –B au -km 2+0 68 )is td ie Tras s ie-

ru ng d erGrad ienten mitmind . 0 , 7 % L ängs neigu ng u nd d amiteinerS ic hers tellu ng d erEntwäs -

s eru ng d erFahrbahn au fgru nd d erZwangs pu nkte im A ns c hlu s s bereic h nic htmöglic h. H ierwird

d ie Entwäs s eru ng d erFahrbahn d u rc h eine S c hrägverwind u ng d erQ u erneigu ng mitGratge-

währleis tet(s iehe Kapitel4. 4. 1).

Vechtetalstraße
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D ie Grad iente d er Vec htetals traße beginntmitd er geplanten H öhe d es Fahrbahnrand es d er

S traße O benholtbeiB au -km 1+98 5, 7 97 (13, 991 m ü N H N ).

In A nlehnu ng an d en tangentialen A ns c hlu s s an d ie ü bergeord nete S traße gem . RA L wu rd e d ie

Q u erneigu ng d erS traße O benholtau feinerS trec ke von 5 m ab d em Fahrbahnrand als L ängs -

neigu ng d erVec htetals traße ü bernommen, d ann miteinem Knic kvon 3, 5 % au feine L ängs nei-

gu ng von 4, 5 % tras s iertu nd miteinem Ku ppenhalbmes s erH K =50 0 m u nd einerTangenten-

länge von c a. 16, 6 m au fd ie Folgelängs neigu ngvon hierru nd 2 , 1 % (B etrag<2 , 5 % nac hRA L )

au s geru nd et.

Fü rd ie Entwu rfs klas s e 4 ford ern d ie RA L einen W annenhalbmes s erH W >2 . 0 0 0 m u nd eine M in-

d es ttangentenlänge von 55 m.

D ie Grad iente wu rd e s o tras s iert, d as s d ie A u s ru nd u ng(H W >4. 1 0 0 m u nd T =55 m)im B au -km

40 +0 98 , 330 d erVec htetals traße (B au end e)d en B es tand s c hneid etu nd mitleic htem Knic kan d ie

Vec htetals traße ans c hließt.

D ie A bweic hu ngen von d en RA L s ind mitd ergeringen Ges c hwind igkeitim bzw. voru nd nac h

d em Knotenpu nktbereic h u nd d eru ntergeord neten S traßenkategorie d erVec htetals traße zu be-

grü nd en.

4.3.5 Räumliche Linienführung und Sichtweiten

A u fgru nd d erku rzen B au s trec ke (ru nd 1 , 1 km)u nd d erzahlreic hen Zwangs pu nkte in L age u nd

H öhe mu s s te von einerÜ berlageru ng d erL age-u nd H öhenplanelemente zu S tand artrau mele-

menten abges ehen werd en.

D ie Ü berprü fu ngd erS ic htweiten hatein D efizitim B ereic hc a. B au -km 1+40 3 bis B au -km 1+460

ergeben. In d ies em B ereic h liegtd ie vorhand ene S ic htweite maximal12 m u nterd ererford erli-

c hen H altes ic htweite (s iehe d azu au c h Kapitel4. 5. 2 (H altes ic htweite)). D ies es D efizitfolgtau s

d em Rad iu s , d eran d as B rü c kenbau werk ans c hließtu nd d u rc h d ie S c hu tzeinric htu ng im B au -

werks bereic h. A u c h d u rc h ein Zu rü c ks tellen d er S c hu tzeinric htu ng läs s ts ic h d as D efizitnic ht

au fheben, d aherwird fü r d ies en B ereic h eine Ges c hwind igkeits bes c hränku ng au f 7 0 km/h mit

d em Zu s atz „beiN äs s e“bes c hild ert.

4.4 Querschnittgestaltung

4.4.1 Querschnittselemente und Querschnittsbemessung

Obenholt

D er Regelqu ers c hnittd er S traße O benholtbes tehtau s zwei3, 50 m breiten Fahrs treifen (inc l.

jeweils 0 , 50 m breitem Rand s treifen). L inks d erFahrbahn s c hließtein 1 , 50 m breites B ankettan.

Rec hts d erFahrbahn verläu ftein 2 , 50 m breitergemeins amerGeh-/Rad weg, d erd u rc h einen

1 , 7 5 m breiten Trenns treifen von d er Fahrbahn getrenntis t. A u f d en Geh-/Rad weg folgtein

0 , 50 m breites B ankett.
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L iegtd er Regelqu ers c hnittim D ammbereic h, folgtau f d ie äu ßeren B ankette eine D ammbö-

s c hu ng. A m B ös c hu ngs fu ß is tau fS eiten d es Tiefrand es d erFahrbahn ein A bleitgraben miteiner

S ohlbreite von 1 , 0 m u nd einerB ös c hu ngs neigu ng von 1 : 1 , 5 geplant, in d em d as O berfläc hen-

was s erd es S traßenkörpers zu einerd erd reiEinleits tellen abgeleitetwird . A u fS eiten d es H oc h-

rand es d erFahrbahn s c hließtam B ös c hu ngs fu ßeine A bleitmu ld e an, d ie d as O berfläc henwas s er

d erB ös c hu ngu nd ggf. d es gem . Geh-/Rad wegs in d ie A bleitgräben ableitet.

Find ethingegen ein Eins c hnittin d as vorhand ene Geländ e s tatt, folgen au fd ie B ankette zu ers t

d ie Entwäs s eru ngs elemente u nd im A ns c hlu s s d aran eine Eins c hnitts bös c hu ng.

D erQ u ers c hnittwird jeweils u m einen 0 , 60 m breiten Grenzs treifen ergänztu nd bild etd amitd ie

neu en Gru nd s tü c ks grenzen d er Verkehrs fläc he. In Teilbereic hen is tferner ein 4, 0 0 m breiter

Räu ms treifen zu berü c ks ic htigen. (vgl. S traßenqu ers c hnitt(Unterlage 14).

Im B ereic h d erneu herzu s tellend en Einmü nd u ng d erVec htetals traße au f d ie S traße O benholt

wird d ie Fahrbahn u m einen 3, 25 m breiten L inks abbieges treifen au fgeweitet.

A u f d em B rü c kenbau werk0 1 im Zu ge d erS traße O benholtü berd ie Vec hte wird d erred u zierte

Regelqu ers c hnittRQ 11B (red u zierte Fahrbahnbreite, s iehe Kapitel1 . 2)gemäß RA L u nterB e-

ac htu ngd erFes tlegu ngen zu d en Kappen gemäßRIZ-IN G mit12 , 30 m B reite zwis c hen d en Gel-

änd ern vorges ehen (Fahrbahnbreite 7 , 0 0 m (inc l. Rand s treifen)u nd gem . Geh-/Rad weg2 , 50 m).

D ie Fahrbahn is tzu rKu rveninnens eite geneigt. D as M aß d erQ u erneigu ng liegtgem . d en RA L

zwis c hen 2 , 5 % in d erGerad en u nd bis zu 7 , 0 % im B ereic hvon Rad ien mitR =30 0 m .

Im B ereic h d es B rü c kenbau werks ü berd ie Vec hte beträgtd ie Q u erneigu ng 5, 0 % u nd B ereic h

d erEinmü nd u ngd erVec htetals traße au fd ie S traße O benholt4, 0 % .

D ie Änd eru ng d er Q u erneigu ng, d ie s ogenannte Verwind u ng, erfolgtin d en B ereic hen d er

Klothoid en. D ie Fahrbahn wird d abeiu m ihre A c hs e ged reht. Um einen zu s c hnellen A ns tiegd er

Q u erneigu ng zu  verhind ern,  wird  d ie A nrampu ngs neigu ng Δs  in d en RA L  fü r d ie Entwu rfs klas s e 3 

au f1 , 0 % begrenzt.

Um eine au s reic hend e Fahrbahnentwäs s eru ng s ic herzu s tellen, s ollnac h d en RA L d ie A nram-

pu ngs mind es tneigu ng min Δs  in B ereic hen mit weniger als  2 , 5 %  Q u erneigu ng mind es tens  1 0  %  

d es A bs tand es d es Fahrbahnrand es zu rD rehac hs e (d . h. 0 , 1 * 3, 5 m =0 , 35 m)betragen.

D ies e Grenzwerte werd en eingehalten (s iehe Unterlage 6).

Um am B au end e im B ereic h d es A ns c hlu s s es an d en B es tand d es Knotenpu nkts B 40 3/K 16

eine Entwäs s eru ng d erFahrbahn s ic herzu s tellen, wu rd e hiereine s og. S c hrägverwind u ng mit

Grateingeplant. A u fgru nd d erZwangs pu nkte (0 % L ängs neigu ngu m an d en B es tand anzu s c hlie-

ßen u nd ein Q u erneigu ngs wec hs elmitN u lld u rc hgangvon Eins eitneigu ngim B ereic hd erS traße
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O benholtau fein D ac hprofilim B es tand vord em Fahrbahnteiler)is td ie Gewährleis tu ng d erEnt-

wäs s eru ngd erFahrbahn au fkonventionelle A rtnic htmöglic h.

B eieinerS c hrägverwind u ng mitGratwird d erQ u erneigu ngs wec hs elentlang d es Grats mithilfe

eines „s ic h vers c hiebend en“ D ac hprofils mitjeweils 2 , 5 % Q u erneigu ng d u rc hgefü hrt, d ereine

Entwäs s eru ngd erFahrbahn s ic hers tellt.

D erGeh-/Rad wegis tmit2 , 5 % zu rVers ic keru ngs mu ld e geneigt.

D ie B ankette weis en eine Q u erneigu ngvon 12 , 0 % au f, wenn d ie Fahrbahn u nd /od erd erGeh-/

Rad weg ü bers ie entwäs s ert. L iegtein B ankettan d erhohen S eite d erFahrbahn, wird es mit

einerQ u erneigu ngvon 6, 0 % au s gebild et.

D u rc hd ie B au maßnahme wird eine an d erVec htetals traße vorhand ene B u s haltes telle verd rängt

u nd an d erS traße O benholtangeord net. S ie wird beid s eitig als B u s kapmitEin-u nd A u s s tiegs -

fläc he, W artebereic hu nd einerA u s s tattu ngmitB lind enleiteinric htu nggeplant.

Vechtetalstraße

D ie Vec htetals traße is tin ihrem B es tand etwa 4, 45 m breit. D ies e Fahrbahnbreite wird Ric htu ng

Einmü nd u ng s o au fgeweitet, d as s d ie B reite d erFahrs treifen zwis c hen d em Fahrbahnteileru nd

d erEc kau s ru nd u ngjeweils mind . 4, 50 m beträgt.

S ü d lic h d er Fahrbahn verläu ftein im B es tand 1 , 8 5 m breites B ankett, nörd lic h d er Vec htetal-

s traße hintereinem 1 , 1 0 m breiten Trenns treifen ein im B es tand 1 , 45 m breiterGeh-/Rad weg.

D ies erwird im B ereic hd es Knotenpu nkts au f2 , 50 m verbreitert, d erTrenns treifen au f1 , 7 5 m . A n

d en Geh-/Rad wegs c hließts ic hein 0 , 5 m breites B ankettan.

In B ereic hen, in d enen ein S traßend amm au fges c hü ttetwerd en mu s s , s c hließtd ie D ammbö-

s c hu ng an d ie äu ßeren B ankette an u nd end etin M u ld en. In d en B ereic hen, in d enen d erS tra-

ßenkörpergeländ enahverläu ft, entfälltd ie B ös c hu ng.

D ie Q u erneigu ng d erFahrbahn ents pric htim Einmü nd u ngs bereic h d erL ängs neigu ng d es Fahr-

bahnrand es d erS traße O benholt, wird d ann in ein D ac hprofilim B ereic hd es Fahrbahnteilers mit

einerQ u erneigu ngvon 2 , 5 % verwu nd en u nd gehtd ann Ric htu ngB au end e au fein D ac hprofilmit

d en B es tand s q u erneigu ngen d erVec htetals traße ü ber.

D ie maximale A nrampu ngs neigu ng, d ie d ie RA L fü reine S traße d erEntwu rfs klas s e 4 au f1 , 5 %

s owie d ie A nrampu ngs mind es tneigu ng min Δs  in B ereic hen mit weniger als  2 , 5 %  Q u erneigu ng 

werd en eingehalten (s iehe Unterlage 6).

D ie Q u erneigu ngen d erB ankette u nd d es Geh-/Rad wegs werd en wie beid erS traße O benholt

herges tellt.



Verlängeru ngd erS traße O benholt S eite 63
-Fes ts tellu ngs entwu rf-

U0 1_VP 60 7 _20 2 0 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -0 1-15_E-B eric htU0 1_VP 60 7 _2 0 20 -0 1-15_E-
B eric ht. d oc x

4.4.2 Fahrbahnbefestigung

Obenholt

D ie Gru nd lage fü rd ie Q u ers c hnitts bemes s u ng is td ie kü nftige Verkehrs belas tu ng u nd d erzu er-

wartend e S c hwerverkehrs anteil. P rognos ehorizontis td as Jahr20 30 . D emnac h werd en au fd er

Verlängeru ngd erS traße O benholtfolgend e Verkehrs belas tu ngen erwartet:

Variante 20 0 : D TV 20 30 =1 . 40 0 Kfz/24h, S c hwerverkehrD TV S V 20 30 =150 Fz/24h

Gemäß d en Ric htlinien fü rd ie S tand ard is ieru ng d es O berbau s von Verkehrs fläc hen (RS tO 12)

ermittelts ic h fü rd ie Verlängeru ng d erS traße O benholteine d imens ionieru ngs relevante B ean-

s pru c hu ngB von 0 , 93 M io. äq u ivalenten 10 -t-A c hs ü bergängen im zu gru nd e gelegten N u tzu ngs -

zeitrau m von 30 Jahren, was einerB elas tu ngs klas s e von B k1 , 0 ents pric ht(s iehe Unterlage 14. 1).

A ngewend etwird ein A u fbau d erhöheren B elas tu ngs klas s e B k3, 2 , d erd em O berbau d erbes te-

hend en S traße O benholtnörd lic h d erL 44 ents pric ht, d a mitd ies em O berbau gu te Erfahru ngen

gemac htwu rd en u nd er, and ers als beiB k1 , 0 , eine A s phaltbind ers c hic hterhält.

D ie D ic ke d es fros ts ic heren O berbau s wu rd e wegen d es ans tehend en B od ens d erFros tempfind -

lic hkeits klas s e F3 mitmind es tens 7 0 c m ermittelt(s iehe Unterlage 14. 1).

O berbau Fahrbahn gemäß RS tO 12 , B k3, 2 , z. B . Tafel1 , Zeile 1

4 c m A s phaltd ec ks c hic ht

6 c m A s phaltbind ers c hic ht

12 c m A s phalttrags c hic ht

20 c m B au s toffgemis c h

30 c m Fros ts c hu tzs c hic ht

7 2 c m Ges amtau fbau

O berbau gem . Geh-/Rad weggemäß RS tO 12 , z. B . Tafel6, Zeile 1

2 , 5 c m A s phaltd ec ks c hic ht

7 , 5 c m A s phalttrags c hic ht

15 c m B au s toffgemis c h

Fros ts c hu tzs c hic ht

min. 30 c m Ges amtau fbau

D ie B ankette rec hts u nd links d er Fahrbahn werd en au f 1 , 0 m neben d er Fahrbahnkante als

s tand fes tes B ankettmitS c hotterras en befes tigt.

Vechtetalstraße
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Gemäß d en RS tO 12 ermittelts ic h fü rd ie Vec htetals traße eine d imens ionieru ngs relevante B e-

ans pru c hu ng B von 0 , 37 M io. äq u ivalenten 10 -t-A c hs ü bergängen im zu gru nd e gelegten N u t-

zu ngs zeitrau m von 30 Jahren, was einerB elas tu ngs klas s e von B k1 , 0 ents pric ht(s iehe Unter-

lage 14. 1)

D ie D ic ke d es fros ts ic heren O berbau s wu rd e wegen d es ans tehend en B od ens d erFros tempfind -

lic hkeits klas s e F3 mitmind es tens 7 0 c m ermittelt(s iehe Unterlage 14. 1).

O berbau Vec htetals traße gemäß RS tO 12 , B k1 , 0 , z. B . Tafel1 , Zeile 1

4 c m A s phaltd ec ks c hic ht

14 c m A s phalttrags c hic ht

20 c m B au s toffgemis c h

32 c m Fros ts c hu tzs c hic ht

7 0 c m Ges amtau fbau

D erGeh-/Rad wegim B ereic hd erVec htetals traße wird analogd em Geh-/Rad wegan d erS traße

O benholtau fgebau t.

4.4.3 Böschungsgestaltung

D ie D amm-u nd Eins c hnitts bös c hu ngen werd en miteinerN eigu ngvon 1 : 1 , 5 au s gebild et.

D ie B ös c hu ngen miteinerB ös c hu ngs höhe von kleiner2 , 0 m werd en nic ht, wie in d en RA L ge-

ford ert, miteinerRegelbös c hu ngs breite von 3, 0 m , s ond ern miteinerRegelbös c hu ngs neigu ng

von 1 : 1 , 5 au s gebild et, u m ü bermäßigen Gru nd erwerb zu vermeid en.

A u s Grü nd en d erbes s eren S tand fes tigkeitwerd en B ös c hu ngen miteinerB ös c hu ngs höhe von

>2 , 0 m gemäß d en RA L miteinerTangentenlänge von 3, 0 m au s geru nd et.

A u fd en B ös c hu ngen is td ie Eins aatvon L and s c hafts ras en vorges ehen.

4.4.4 Hindernisse in Seitenräumen

D ie Ins tallation von B eleu c htu ng u nd N otru fs äu len is tnic htvorges ehen.

Im B ereic hd es B anketts werd en beid s eitigd erFahrbahn im A bs tand von 0 , 50 m zu m Fahrbahn-

rand L eitpfos ten ins talliert.

D ie im L ageplan mitS ic htd reiec ken markierten B ereic he s ind von S ic hthind ernis s en (z. B . hohem

B ewu c hs )freizu halten.

D ie P flanzu ngvon B äu men im d irekten S eitenrau m is tnic htvorges ehen.
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S tand orte fü rwegweis end e B es c hild eru ngen im S eitenbereic hwerd en im Zu ge d erA u s fü hru ngs -

planu ngfes tgelegt.

4.5 Knotenpunkte, Wegeanschlüsse, und Zufahrten

4.5.1 Anordnung von Knotenpunkten

Im Folgend en s ind d ie ü bergeord neten S traßen blau u nd d ie u ntergeord neten S traßen grau hin-

terlegt.

A u fd erB au s trec ke befind en s ic him A bs tand von c a. 98 5 m zweiKnotenpu nkte (ohne L S A ):

- Knotenpu nktL 44/O benholt-Kreu zu ngam B au beginn

(B au -km 1+0 0 0 bis c a. B au -km 1+0 50 )

- Knotenpu nktO benholt/Vec htetals traße –Einmü nd u ng

(B au -km 1+965 bis B au -km 2+0 0 5)

Unmittelbarnac hd erB au s trec ke befind ets ic him A bs tand von c a. 1 12 m zu rEinmü nd u ngVec h-

tetals traße/O benholtd ervorhand ene Knotenpu nkt(mitL S A )B 40 3/K 16/Vec htetals traße bzw.

nac hUms etzu ngd erB au maßnahme B 40 3/K 16/O benholt.

Gemäß d en RA L können Knotenpu nkte miteinerü bergeord neten S traße d erEKL 3 u nd einer

u ntergeord neten S traße d erEKL 3 u nd EKL 4 s owohlals Kreis verkehrals au c h als plangleic he

Kreu zu ng/Einmü nd u ngohne bzw. ggf. mitL ic hts ignalanlage geplantwerd en.

D ie vorhand ene Einmü nd u ng d erS traße O benholtin d ie L 44 wird zu einerplangleic hen Kreu -

zu ngerweitert(zu s ätzlic herKnotenpu nktarm s ü d lic hd erL 44).

D u rc h d en Umbau d es Knotenpu nktes zu einerKreu zu ng u nd d as erhöhte Verkehrs au fkommen

im Knotenpu nktwird gemäß d en B erec hnu ngen in d ernac hfolgend en A bbild u ng10 mit99% -iger

W ahrs c heinlic hkeitein Rü c ks tau von 1 P kw-Einheit(= 6 m L änge)nic htü bers c hritten, s o d as s

es zu keinem nennens werten Rü c ks tau beiges c hlos s enem B ahnü bergangkommen wird .
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D . h. , d as Ris iko eines Rü c ks tau s is theu te u nd zu kü nftiggleic hgroß.

Abbildung 10: Ermittlung Rückstaulängen im Knotenpunkt L44/Obenholt
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D a au c h d erbes tehend e Knotenpu nktB 40 3/K 16/O benholtim A ns c hlu s s an d ie P lanu ng eine

plangleic he Kreu zu ngd ars tellt, is tau fgru nd d erEinheitlic hkeitau c hbeim Knotenpu nktO benholt/

Vec htetals traße eine plangleic he Einmü nd u ng u nd kein Kreis verkehrgewähltword en.

D ie Erkennbarkeitd erKnotenpu nkte is td u rc hFreihaltu ngd erS ic htfeld ergegeben.

D ie Vec htetals traße u nd d ie S traße O benholtkreu zen s ic h in einem Kreu zu ngs winkelgrößer

120 gon. Um d ie Erkennbarkeitd es Knotenpu nktes O benholt/Vec htetals traße au c hau s Ric htu ng

d erVec htetals traße kommend zu gewährleis ten, is td erFahrbahnteilerd erEinmü nd u ng gemäß

d en RA L verlängertword en.

4.5.2 Gestaltung und Bemessung der Knotenpunkte

Tabelle 12: Übersicht über die Knotenpunktelemente

Knotenpunkt L 44/ Obenholt Obenholt/ Vechtetalstraße

Linksabbiegetyp L A 2 L A 3 1)

Breite Linksabbiegestreifen 3, 25 m (nac hRA L )2) 2 , 7 5 m

Aufstellstrecke lA >20 m (nac hRA L )3)2) >10 m 1)

Verzögerungsstrecke lV >20 m (nac hRA L )4)2) 0 m

Verziehungsstrecke lZ 7 0 m (nac hRA L )2) 50 m (ohne S perrfläc he)

Bemessungsfahrzeug L as tzu g L as tzu g

Rechtsabbiegetyp RA 4 RA 5

Eckausrundung Korbbögen Korbbögen

Tropfen klein klein

Querung Radfahrer
abges etztvon d erü bergeord ne-
ten Fahrbahn (mind . 6, 0 m)
ohne Fu rtmarkieru ng

abges etztvon d erü bergeord -
neten Fahrbahn (mind . 6, 0 m)
ohne Fu rtmarkieru ng

1) d a kein nennens werterRü c ks tau d erL inks abbiegerzu erwarten is t(N 95, 7 =1 Fz)

2) In A bs timmu ngmitd erN L S tB V GB L ingen is tes nic htvorges ehen, d en Knotenpu nktbau -

lic h zu veränd ern, s ond ern d en L inks abbieges treifen d u rc h Ummarkieru ng d ervorhand e-

nen S perrfläc he au fd erL 44 herzu s tellen. Von d en A bmes s u ngen gem . RA L kann d aher

wie folgtabgewic hen werd en:

B reite L inks abbieges treifen: 3, 0 m (B es tand s breite S perrfläc he)

lA +lV =40 m (B es tand s länge S perrfläc he lA +lV =30 m ; lV beginntd amitin d ereigentlic hen

Verziehu ngs s trec ke beieinerB reite von c a. 2 , 8 0 m)

lZ =7 0 m -10 m =60 m (B es tand s länge S perrfläc he lZ =7 0 m)

3) maßgebend is td erRü c ks tau nac hH B S

4) au fL V kann nic htverzic htetwerd en, d a N 95, 1 0 +11+12 =2 Fz >1 Fz is t
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Sichtfelder

Kraftfahrermü s s en Knotenpu nkte au s einerau s reic hend großen Entfernu ng erkennen können,

u m rec htzeitigvorkreu zend en u nd ein-bzw. abbiegend en Kraftfahrzeu gen, Rad fahrern u nd Fu ß-

gängern anhalten zu können.

Zu s ätzlic h mü s s en fü rwartepflic htige Verkehrs teilnehmerbes timmte S ic htfeld ervon s tänd igen

S ic hthind ernis s en (z. B . hohem B ewu c hs )freigehalten werd en. D ies e B ereic he werd en im L age-

plan mitS ic htd reiec ken markiert(s iehe L agepläne, Unterlage 5). Es s ind S ic htfeld erfü rd ie H alte-

, d ie A nfahr-u nd d ie A nnäheru ngs s ic htnac hzu weis en. A u c h d ie S ic htfeld erfü rRad fahrers ind

einzu halten.

Haltesichtweite

D ie erford erlic he H altes ic htweite S H is tin allen Knotenpu nktzu fahrten einzu halten, womitzu s ätz-

lic hs ic herges telltis t, d as s d ie Vorfahrtregelu ngrec htzeitigzu erkennen is t. S ie ergibts ic hgemäß

d en RA L au s d erEntwu rfs klas s e u nd d erL ängs neigu ngs , welc he im betrac hteten A bs c hnittge-

mitteltwird . B eim Knotenpu nktL 44/O benholtbeträgtd ie H altes ic htau f d er S traße O benholt

(EKL 3)beigemittelt0 % L ängs neigu ng135 m, beim Knotenpu nktO benholt/Vec htetals traße be-

nötigtein Kraftfahrerau fd erVec htetals traße (EKL 4)beigemittelt0 % L ängs neigu ng90 m S ic ht

zu m H alten.

Anfahrsichtweite

D as A nfahrs ic htfeld wird fü reinen Kraftfahrer, d er3, 0 m vord em Fahrbahnrand d erbevorrec h-

tigten Fahrbahn in einerKnotenpu nktzu fahrtwartet, ermittelt. Es mu s s groß genu g s ein, d amit

d ies er Kraftfahrerin d ie ü bergeord nete S traße hineinfahren kann, ohne d ie d ortbevorrec htigt

fahrend en Kraftfahrzeu ge zu behind ern. D ie S c henkellänge d es A nfahrs ic htd reiec ks is tvon d er

zu läs s igen Ges c hwind igkeitd erü bergeord neten S traße abhängig.

Is td ies e au f7 0 km/hbes c hränkt, is teine A nfahrs ic htweite von 110 m freizu halten. B es tehtd ies e

Ges c hwind igkeits begrenzu ngnic ht, is teine A nfahrs ic htweite von 20 0 m nac hzu weis en.

B eim Knotenpu nktL 44/O benholtis td ie Ges c hwind igkeitau fd erL and es s traße nic htbes c hränkt.

D amitergibts ic h fü rabbiegend e Kraftfahrervon d en S traße O benholtau fd ie L 44 eine A nfahr-

s ic htweite von 20 0 m .

B eim Knotenpu nktO benholt/Vec htetals traße ergibts ic h eine and ere S itu ation: D erL inks abbie-

gerau s d erVec htetals traße mu s s in d en Verkehrs s trom d erKraftfahrereinfahren, d ie ihre Ge-

s c hwind igkeitd em nahend en Knotenpu nktB 40 3/K 16 anpas s en (v <7 0 km/hd u rc hA nord nu ng

von Z 131 u nd Z 2 7 4-57 ). D em Kraftfahrerwird d emnac h eine A nfahrs ic htweite von 110 m frei-

gehalten. D erKraftfahrer, d ervon d erVec htetals traße nac hrec hts au fd ie S traße einbiegt, mu s s

in d en vom Knotenpu nktB 40 3/K 16 au s bes c hleu nigend en Verkehreinfahren u nd benötigtd amit

eine A nfahrs ic htvon 20 0 m .
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Annäherungssichtweite

D as A nnäheru ngs s ic htfeld wird fü rKraftfahrerermittelt, d ie s ic h15 m vord em Fahrbahnrand d er

ü bergeord neten S traße befind en. Es mu s s in beid e Ric htu ngen eins ehbars ein. Is td as A nnähe-

ru ngs s ic htfeld au s reic hend groß, kann d erKraftfahrerau s d erUntergeord neten ohne H altin d ie

ü bergeord nete S traße einfahren. D ies is tau fgru nd d erVerkehrs s ic herheitnu rd ann zwec kmäßig,

wenn d ie Ges c hwind igkeitd erü bergeord neten S traße au f7 0 km/h begrenztis t. W ie oben u nter

Anfahrsichtweite bes c hrieben, is tbeibeid en Knotenpu nkten zu mind es tin eine Fahrtric htu ng mit

Ges c hwind igkeiten ü ber7 0 km/hzu rec hnen, womiteine B etrac htu ngd erA nnäheru ngs s ic htweite

in beid en Fällen nic htzwec kmäßigis t. Es wird d aheran beid en Knotenpu nkten d as Zeic hen 20 6

d erS tVO (H alt. Vorfahrtgewähren)u nd eine H altelinie (Z 294)empfohlen.

Befahrbarkeit

Gru nd s ätzlic hmu s s in Knotenpu nkten d ie B efahrbarkeitfü ralle A b-u nd Einbiegevorgänge mittels

S c hleppku rven nac hgewies en werd en. D etails s ind d er Unterlage 16. 1 (S c hleppfläc hennac h-

weis e)zu entnehmen.

D erL as tzu g (1 8 , 7 5 m)is td abeid as maßgebend e B emes s u ngs fahrzeu g. S ein minimalerW en-

d ekreis rad iu s au ßen beträgt12 , 5 m .

Zu s ätzlic hzu d ervon d en S c hleppku rven beans pru c hten Fläc he s ollte an d en S eiten ein A bs tand

von 0 , 5 m als S ic herheits rau m B erü c ks ic htigu ngfind en.

D ie Q u alitäts s tu fe d es Verkehrs ablau fs beträgts owohlbeim Knotenpu nktL 44/O benholtals au c h

beim Knotenpu nktO benholt/Vec htetals traße d erQ u alitäts s tu fe A .

Um einen A bflu s s d es anfallend en O berfläc henwas s ers in d en Knotenpu nktzu fahrten au fmög-

lic hs tku rzem W ege zu gewährleis ten, werd en d ie L ängs -u nd Q u erneigu ngen au feinand erabge-

s timmt. D abeiwerd en d ie N eigu ngen d erü bergeord neten S traße nic htveränd ert, d ie N eigu ngen

d eru ntergeord neten S traße werd en d enen d erÜ bergeord neten angepas s t.

D abeis olld as in einerKnotenpu nktzu fahrtanfallend e O berfläc henwas s ernic htü berd ie Knoten-

pu nktfläc he od erand ere Knotenpu nktzu fahrten entwäs s ern.

B eim Knotenpu nktL 44/O benholtam B au beginn wird d ies e Ford eru ngd erRA L erfü llt.

B eim Knotenpu nktO benholt/Vec htetals traße kann nic htverhind ertwerd en, d as s d as W as s er

au s d em B eginn d erEinmü nd u ng d erVec htetals traße au fd ie Knotenpu nktfläc he fließt. D ies is t

d er Ford eru ng eines tangentialen A ns c hlu s s es d er Vec htetals traße an d ie S traße O benholt

(EKL 3)ges c hu ld et(s iehe Kapitel4. 3. 4). D ie Q u erneigu ng d erü bergeord neten S traße verläu ft

gemäß d en RA L zu r Ku rveninnens eite, s c hließtman an d er Ku rvenau ßens eite an, ents teht
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zwangs läu fig d ies e Entwäs s eru ngs s itu ation. D ie N eigu ng d erFahrbahn is ts o groß, d as s eine

ras c he Entwäs s eru nggewährleis tetis t.

4.5.3 Führung von Wegeverbindungen in Knotenpunkten und Querungsstellen, Zufahr-

ten

D a keine B es c hränku ng d es Gemeingebrau c hs vorges ehen is t, kann d ie S traße O benholtau c h

von land wirts c haftlic hem Verkehrgenu tztwerd en. Eine Ers c hließu ng d erFlu rs tü c ke wird d u rc h

Zu fahrten an d erS traße O benholtbzw. Ers atzwege im B ereic h d es B rü c kenbau werks ü berd ie

Vec hte s ic herges tellt.

D erRad -u nd Fu ßgängerverkehrwird ü berFahrbahnteilerü berd ie u ntergeord neten S traßen u nd

ü berQ u eru ngs hilfen ü berd ie ü bergeord nete S traße gefü hrtu nd mu s s d em Kfz-Verkehrd ie Vor-

fahrtgewähren. D aherwird keine Fu rtmarkiert.

D ie H altes tellen an d erVerlängeru ng d erS traße O benholts ind ü berd as Geh-u nd Rad wegnetz

an d erbes tehend en S traße O benholtu nd an d erVec htetals traße zu erreic hen.

S ü d lic h d erVec hte wird d ergem . Geh-/Rad weg wes tlic h ü bereinen 360 ° B ogen an d er B ö-

s c hu ng entlang zu rü c kin Ric htu ng N ord en gefü hrtu nd an d en s ü d lic hen Unterhaltu ngs weg d er

Vec hte angebu nd en (s iehe L ageplan B latt2 , Unterlage 5).

4.6 Besondere Anlage

Im Zu ge d erhierbetrac hteten M aßnahme s ind wed erRas t-u nd N ebenanlagen noc h A nlagen

d es ru hend en Verkehrs geplant.

4.7 Ingenieurbauwerke

Tabelle 13: Übersicht über die Ingenieurbauwerke

Bauwerk Bauwerks-
bezeichnung

Bau-km Lichte
Weite
[m]

Kreuzungs-
winkel
[gon]

Lichte
Höhe
[m]

Breite zw.
Geländern

[m]

Vor-
gesehene
Gründung

0 1 B rü c ke im Zu ge d er
S traße O benholt
ü berd ie Vec hte

1+436, 967 >8 0 , 0 0 7 4, 295 >4, 50 ü .
Geländ e
>3, 0 0 ü .
M H W

1 2 , 30 Tief-grü n-
d u ng

D as B rü c kenbau werkim Zu ge d erS traße O benholtü berd ie Vec hte is tals D reifeld bau werk(B au -

artS pannbeton)geplant.

Einwirku ngen werd en nac hEu roc od e in Verbind u ngmitA RS 22/20 12 anges etzt.
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D erVec hte s ind im B ereic hd es B au werks folgend e W as s ers piegelzu zu ord nen:

M W =9, 56 m ü . N H N

M H W =11 , 8 7 m ü . N H N .

4.8 Lärmschutzanlagen

Im Zu ge d erhierbetrac hteten M aßnahme s ind keine L ärms c hu tzanlagen erford erlic hu nd geplant

(s iehe Unterlage 1 7 ).

4.9 Öffentliche Verkehrsanlagen

D u rc hd ie P lanu ngs ind keine B ahnanlagen betroffen.

Eine L inie d es ÖP N V ü berd ie S traße O benholtis tvorers tnic htgeplant. D u rc h Umlegu ng d er

verd rängten B u s haltes tellen von d erVec htetals traße an d ie S traße O benholtwird d ie M öglic hkeit

d erN u tzu ngd erS traße d u rc hd en ÖP N V offen gehalten.

D ie B u s haltes telle wird beid s eitig als B u s kap mitEin-u nd A u s s tiegs fläc he, W artebereic h u nd

einerA u s s tattu ngmitB lind enleiteinric htu nggeplant. D ad u rc hwerd en d ie S ic herheitu nd d ie B ar-

rierefreiheitfü rd en S c hu lbu s verkehrs tarkerhöht.

4.10 Leitungen

Vorhand ene L eitu ngen s ind zu s ic hern u nd ggf. zu verlegen. D ie Trägeröffentlic herB elange wer-

d en im Zu ge d es P lanfes ts tellu ngs verfahrens ü berd as P lanu ngs vorhaben informiertu nd beteiligt.

Folgend e Vers orgu ngs u nternehmen s ind von d erB au maßnahme betroffen:

BEKW Bioenergiekraftwerk Emsland GmbH & Co. KG- Fernwärmeleitu ng

N eu eros traße 5
498 24 Emlic hheim

Deutsche Telekom AG- Telekommu nikations leitu ng

https : \\tras s enau s ku nft-kabel. telekom. d e

NVB GmbH- Gas u nd S trom

Gilkamp10
48 529 N ord horn

Wasser- und Abwasserzweckverband Niedergrafschaft-Trinkwas s er

B erlinerS tr. 1 2
498 2 8 N eu enhau s



Verlängeru ngd erS traße O benholt S eite 7 2
-Fes ts tellu ngs entwu rf-

U0 1_VP 60 7 _20 2 0 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -0 1-15_E-B eric htU0 1_VP 60 7 _2 0 20 -0 1-15_E-
B eric ht. d oc x

Westnetz GmbH Regionalcenter Ems-Vechte-S trom

P rof. -P rakke-S tr. 1
48 455 B ad B entheim

net services GmbH & Co.KG

Telefon, Internet& TV
L is a-M eitner-S tr. 4
24941 Flens bu rg

D erW as s er-u nd A bwas s erzwec kverband N ied ergrafs c hafthatim Zu ge d erErs tellu ngd erP lan-

fes ts tellu ngs u nterlagen d arü ber informiert, d as s er eine W as s erhau ptleitu ng D N 150 /20 0 im

Zu ge d erB au maßnahme mitverlegen möc hte.

4.11 Baugrund/Erdarbeiten

Im Zu ge d er P lanu ng wu rd en B au gru nd gu tac hten im Tras s enverlau f u nd im B ereic h d es B rü -

c kenbau werks ers telltu nd u m eine P rü fu ngd es D u rc hläs s igkeits vermögens mittels Feld vers u c h

nac h M u s ewald ergänzt. S ämtlic he B au gru nd gu tac hten s ind d en P lanfes ts tellu ngs u nterlagen in

d erUnterlage 20 . 1 beigefü gt.

D ie im o. g. B au gru nd gu tac hten fü rd en S traßenverlau fau fges tellten Empfehlu ngen zu rGrü nd u ng

d erVerkehrs fläc hen wu rd en in einerS tellu ngnahme d u rc h d ie Ingenieu rges ells c haftD r. S c hlei-

c heru nd P artnerbewertetu nd alternative Grü nd u ngs varianten au fgezeigt.

Fü rd ie Fläc he, au fd erd erRetentions rau mau s gleic h vorges ehen is t, wu rd e eine Untergru nd er-

ku nd u ng u nd Fac htec hnis c he S tellu ngnahmeers tellt.

D etails zu m B au gru nd entlang d erTras s e, zu d en Gru nd was s erverhältnis s e, d erFros tempfind -

lic hkeitu nd d erD u rc hläs s igkeitd es B od ens s ind d en o. g. Gu tac hten zu entnehmen.

D ie Tras s e liegtin d erFros teinwirku ngs zone I. Es s ind keine bes ond eren Klimaeinflü s s e, aber

u ngü ns tige W as s erverhältnis s e zu berü c ks ic htigen. D ie Tras s e liegtkomplettau ßerhalb ge-

s c hlos s enerO rts c haften.

D u rc h d ie im B au gru nd gu tac hten fü rd en B au gru nd ermittelte geringe Kons olid ieru ng d erans te-

hend en L oc kerges teine is tmitS etzu ngen im D ezimeter-B ereic hzu rec hnen.

Fü rd ie Grü nd u ng d erVerkehrs fläc hen bes tehen gru nd s ätzlic h u nters c hied lic he M öglic hkeiten,

d ie s ic hin A u fwand (Kos ten), aberbes ond ers in d en B au zeiten u nters c heid en.

Im P lanu ngs prozes s wu rd en d ies e u nters c hied lic hen M öglic hkeiten miteinand erverglic hen. D ie

gewählte Grü nd u ngs möglic hkeitis td ie im o. g. B au gru nd gu tac hten genannte „Ü berhöhte D amm-

s c hü ttu ngau fGeogewebe“. H ierzu formu liertd as B au gru nd gu tac hten:



Verlängeru ngd erS traße O benholt S eite 7 3
-Fes ts tellu ngs entwu rf-

U0 1_VP 60 7 _20 2 0 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -0 1-15_E-B eric htU0 1_VP 60 7 _2 0 20 -0 1-15_E-
B eric ht. d oc x

„D ie wirts c haftlic hgü ns tigs te aberzeitlic hlangfris tigs te Grü nd u ngs variante s tellte eine ü berhöhte

D amms c hü ttu ng d ar. H ierzu s ollte d er hu mos e O berbod en bis c a. 0 , 5 m u . GO K abgetragen

werd en. D ies erB od enau s hu b kann ans c hließend zu rA nd ec ku ngan d en B ös c hu ngs flanken ver-

wend etwerd en.

A u fd em ers tellten S and planu m s ollte d ann ein Geogewebe z. B . S efitec (H ers teller: H u es kerS yn-

thetic GmbH , Ges c her, od ergleic hwertig)au s gelegtwerd en, u m d en B au gru nd zu s tabilis ieren

u nd d ie Gefahreines Gru nd bru c hs zu verringern. D ie Zu gfes tigkeitd es Geogewebes is tnac h

s tatis c hen B erec hnu ngen zu wählen. D as gewählte Geogewebe mu s s hinreic hend was s erd u rc h-

läs s igs ein.

A u fd em au s gelegten Geogewebe kann d ann Fü lls and in mehreren L agen (d max =0 , 3 m)optimal

lageru ngs d ic hteingebau twerd en. D ie H öhe d es D amms ric htets ic hnac hplaneris c hen Vorgaben

zzgl. einerÜ berhöhu ngvon c a. 1/3 d erGes amtd ammhöhe. D u rc hd ie A u flas twird d erB au gru nd

kons olid iertu nd d erD amm wird s ic hs etzen. Fü rd ie Kons olid ieru ngis tein Zeitrau m von mind . 1

Jahranzu s etzen. D anac hkann d erD amm au fd ie erford erlic he B au höhe abgetragen werd en. “1

A u c h d ie zu m B au gru nd gu tac hten ers tellte S tellu ngnahme bes c heinigt:

„D ie ü berhöhte D amms c hü ttu ngis tein bewährtes , kos tengü ns tiges u nd im vorliegend en Fallge-

eignetes u nd s ic heres Grü nd u ngs verfahren. Es is tallerd ings eine s ehrlangfris tige u nd zeitlic h

kau m kalku lierbare Grü nd u ngs variante. Im A ns c hlu s s bereic hzu m B rü c kenbau werkmu s s mitu n-

ters c hied lic hem S etzu ngs verhalten gerec hnetwerd en. “2

Fü rd ie S etzu ngd es ü berhöhten D ammkörpers mu s s d emnac hmind . 1 JahrS etzu ngs zeiteinkal-

ku liertwerd en. Is teine au s reic hend e S etzu ng erfolgt, kann d ie Ü bers c hü ttu ng abgetragen wer-

d en u nd d erS traßenkörperherges telltwerd en.

Erdmassenbilanz

D ie Verlängeru ng d erS traße O benholtis td u rc h d ie teilweis e hohen D ammlagen, ins bes ond ere

im B ereic h d es B rü c kenbau werks miteinem hohen B od enbed arfverbu nd en. A u ßerd em werd en

temporärzu s ätzlic he Erd mas s en benötigt, u m d ie ü berhöhte D amms c hü ttu ng herzu s tellen. Ins -

ges amt werd en c a. 5. 60 0 m 3 Erd reic h abgetragen, c a. 42 . 0 0 0 m 3 Erd reic h d au erhaft u nd

c a. 30 . 60 0 m3 Erd reic h temporär eingebau t. Es ents teht d emzu folge ein B od enbed arf von

c a. 67 . 0 0 0 m3.

D ie B es c haffu ng d es B od ens s ollu . a. au s d em B od enau s hu b fü rd en Retentions rau mau s gleic h

erfolgen (c a. 45. 2 0 0 m³). A u c h d ie zeitlic he A bfolge is td amitges ic hert: D as Retentions volu men

1 ebd .
2 N b. d erEntlas tu ngs s traße „O benholt“, Emlic hheim -S tellu ngnahme u nd Empfehlu ngen zu rGrü nd u ngd erVerkehrs fläc hen;

D r. S c hleic her& P artnerIngenieu rges ells c haftmbH 19. 0 6. 2 0 15; B e, 2 15265
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ents tehtvorbzw. im Zu ge d erA u ffü llu ngd es M aterials d es S traßend amms im B ereic hd es Ü ber-

s c hwemmu ngs gebiets .

4.12 Entwässerung

A ls Fahrbahnentwäs s eru ng s ind Graben-u nd M u ld ens ys teme entlang d erS traßenparzelle ge-

plant, d ie d as anfallend e O berfläc henwas s erged ros s eltin d ie Vec hte leiten. D ie Entwäs s eru ng

d es s ü d lic hen B ereic hs bind etan einem bes tehend en Grabens ys tem d erB 40 3 Kreu zu ngW ils u -

merS traße/H afenkamperD iek/Vec htetals traße in ged ros s elterForm an. D erbes tehend e Gra-

ben leitetd as O berfläc henwas s erebenfalls in d ie Vec hte.

D ie A bleitgräben werd en miteinerS ohlbreite von 1 , 0 m u nd einerB ös c hu ngs neigu ng von 1 : 1 , 5

herges tellt. D ie D ros s elu ng erfolgtü berS c hac htbau werke miteinem integrierten A bflu s s begren-

zer. D es W eiteren werd en Q u erriegelin d en Gräben integriert. D ad u rc h erfolgen bereits Zwi-

s c hen-D ros s lu ngen d es N ied ers c hlags was s ers u nd d as Rü c khaltevolu men d ergeplanten Gra-

bens ys teme kann trotz vorhand enerL ängs neigu nggenu tztwerd en. Eine Verbind u ngd erjeweili-

gen Graben-u nd M u ld ens ys teme wird ü berD u rc hläs s e d erN ennweiten D N 150 bis D N 30 0 reali-

s iert. A u fgru nd geringerÜ berd ec ku ngen d erD u rc hläs s e werd en an einigen S tellen S traßenab-

läu fe bzw. S c hac htbau werke in d ie M u ld en integriert.

D as N ied ers c hlags was s erwird in A bs timmu ng mitd erUnteren W as s erbehörd e als u nbelas tet

anges ehen, s od as s au feine B ehand lu ngverzic htetwird .

Zu m s c had los en A bleiten d es H oc hwas s ers d erVec hte wird d erUferbereic hd erVec hte verbrei-

tert. D ie B ös c hu ngen u nterhalb d es geplanten B rü c kenbau werks werd en au fgeweitetu nd eine

P lattform fü reinen Unterhaltu ngs weg in A s phaltbau weis e erric htet. A ls Eros ions s c hu tz werd en

d ie B ös c hu ngs bereic he d er Vec hte u nd d ie B ös c hu ngen u nterhalb d er B rü c kenwid erlager mit

los en W as s erbau s teinen d erKlas s e 3 L M B 1 0 /60 au fGeotextil60 0 g/m², zu gelas s en gem . M erk-

blattA nwend u ng von geotextilen Filtern an W as s ers traßen (M A G), befes tigt. werd en. D ie B ö-

s c hu ngen u nterhalb d erB rü c kenwid erlagerwerd en mitW as s erbau s teinen in B eton herges tellt.

Eine d etailliertere B es c hreibu ng d ergeplanten Entwäs s eru ng is td erUnterlage 1 8 (was s ertec h-

nis c herUnters u c hu ngFac hbeitrag)zu entnehmen.

4.13 Straßenausstattung

D ie Verlängeru ng d erS traße O benholterhältd ie Gru nd au s s tattu ng mitM arkieru ng, B es c hild e-

ru ng u nd L eiteinric htu ngen.

D ie B es c hild eru ngu nd M arkieru ngS traße O benholteins c hließlic hd erKnotenpu nkte u nd d erA n-

pas s u ngen u nd Ergänzu ngen im nac hgeord neten S traßennetz erfolgtents prec hend d erS tVO

u nd geltend erRegelwerke.
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D ie bes tehend e L ic htzeic henanlage d es Knotenpu nkts B 40 3/K 16 wird bau lic h nic htveränd ert.

D ie P rogrammieru ngwird ggf. d en geänd erten A nford eru ngen d es Knotenpu nkts angepas s t.

Im B ereic h d es B rü c kenbau werks ü berd ie Vec hte (c a. B au -km 1+330 -1+550 )werd en S c hu tz-

einric htu ngen gemäß d en Ric htlinien fü rpas s iven S c hu tz an S traßen d u rc h Fahrzeu grü c khalte-

s ys teme (RP S )angeord net. Rad fahrerwerd en beiA bs tu rzhöhen >3, 0 m miteinem Geländ er

ges ic hert.

5. Angaben zu den Umweltauswirkungen

Im Zu s ammenhangmitd em geplanten B au vorhaben wu rd en eine fläc hend ec kend e B iotoptypen-

kartieru ng s owie fau nis tis c he B es tand s erfas s u ngen d erB ru tvögel, Fled ermäu s e u nd A mphibien

d u rc hgefü hrt. A u fd ies erGru nd lage wu rd en d ie mitd em Vorhaben verbu nd enen Umweltau s wir-

ku ngen ermittelt. D ie Ergebnis s e s ind au s fü hrlic h in d en ents prec hend en land s c hafts pflegeri-

s c hen Fac hbeiträgen d arges tellt (UVP -B eric ht, L and s c hafts pflegeris c her B egleitplan, A rten-

s c hu tzbeitrag, fau nis tis c he Gu tac hten; s iehe Unterlage 9 u nd 19).

N ac hfolgend werd en d ie wes entlic hen Ergebnis s e zu s ammenfas s end d arges tellt; d arü berhinau s

wird au fd ie vorgenannten Gu tac hten in Unterlage 9 u nd 19 verwies en.

5.1 Menschen einschließlich der menschlichen Gesundheit

5.1.1 Bestand

Im Unters u c hu ngs gebietbefind en s ic h vereinzelte S ied lu ngs s tru ktu ren in Form von H ofs tellen.

D ies e konzentrieren s ic him W es entlic hen au fd en s ü d lic hs ten B ereic hd es Unters u c hu ngs gebie-

tes . Im N ord en s c hließts ic h bereits d erS ied lu ngs rand bereic h von Emlic hheim an. D as Gebiet

bes itztd arü berhinau s keine bes ond ere B ed eu tu ngfü rd ie W ohnnu tzu ng.

D as Gebietbes itztau fgru nd d ers tru ktu rellen A u s prägu ngim Zu s ammenhangmitd en bes tehen-

d en Vorbelas tu ngen d u rc h S traßen, S ied lu ngs bereic he u nd intens iverL and wirts c hafteine mitt-

lere B ed eu tu ngfü rd ie Erholu ngs nu tzu ng. Vorrangigwird s ied lu ngs nahe Erholu ngbetrieben.

5.1.2 Umweltauswirkungen

D ie beid en s ied lu ngs geprägten B ereic he im N ord en u nd im S ü d en d es Unters u c hu ngs gebietes

s ind bereits d u rc hs tärkerfreq u entierte S traßen (B 40 3, L 44)vorbelas tet. A u fgru nd d erprognos -

tizierten Verkehrs belas tu ngd erS traße O benholt, d erEntfernu ngzu d en S ied lu ngs bereic hen u nd

d en vorges ehenen M aßnahmen zu rA bs c hirmu ngd erTras s e können erheblic he B eeinträc htigu n-

gen d es S c hu tzgu tes M ens c h eins c hließlic h mens c hlic herGes u nd heitau s ges c hlos s en werd en.

Gemäß d ers c halltec hnis c hen Unters u c hu ng (Zec h 20 1 7 ; Unterlage 1 7 )werd en d ie zu läs s igen

L ärmgrenzwerte eingehalten bzw. s ogard eu tlic h u nters c hritten. D ie Erholu ngs eignu ng d es Ge-

bietes wird d u rc hd ie Tras s e nic hterheblic hbeeinträc htigt.
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5.2 Naturhaushalt

5.2.1 Pflanzen, Tiere, biologische Vielfalt

5.2.1.1 Bestand

Pflanzen

Von d erP lanu ng s ind ü berwiegend intens iv genu tzte A c kerfläc hen betroffen. A u ßerd em werd en

in kleineren A nteilen artenarme Extens ivgrü nländ er u nd höherwertige S äu me in A ns pru c h ge-

nommen. Einige Einzelgehölze u nd H ec kenabs c hnitte mü s s en ebenfalls entferntwerd en. B etrof-

fen s ind zu d em ein ku rzerA bs c hnitteines Grabens u nd ein kleines S tillgewäs s er. D as A rtens pek-

tru m weis thierbeiVorkommen von typis c hen u nd weitverbreiteten A rten au f; s eltene bzw. ge-

fährd ete A rten wu rd en nic htfes tges tellt.

Tiere

D ie vorhand enen S tru ktu ren bieten ü berwiegend d en s töru ngs u nempfind lic hen A rten einen ge-

eigneten L ebens rau m , d as s ind in allerRegels ogenannte „A llerwelts arten“. Im Rahmen eines

fau nis tis c hen Gu tac htens wu rd en jed oc hau c hplanu ngs relevante A rten (d aru nterbes ond ers u nd

s treng ges c hü tzte A rten)fes tges tellt. N eben Ind ivid u en d erVogelarten N ac htigall, Tu rteltau be,

W ald ohreu le, Gartenrots c hwanz, Grü ns pec ht, Trau ers c hnäpperu nd Kleins pec htkommen au c h

zahlreic he s trengges c hü tzte Fled ermau s arten innerhalb d es Unters u c hu ngs rau mes vor.

Biologische Vielfalt

D erUnters u c hu ngs rau m hatau fgru nd s einerB iotopau s s tattu ng u nd d erbes tehend en Vorbelas -

tu ngd u rc hd ie u mgebend en S traßen eine allgemeine B ed eu tu ngfü rd ie biologis c he Vielfalt.

5.2.1.2 Umweltauswirkungen

Pflanzen

Verlu s te s eltenerbzw. gefährd eterA rten werd en d u rc hd as Vorhaben nic htveru rs ac ht.

Tiere

Zu rVermeid u ng von B eeinträc htigu ngen d eroben genannten A rten wu rd en vers c hied ene M aß-

nahmen au fges tellt. UnterB erü c ks ic htigu ngd ies erM aßnahmen (vgl. Kapitel6. 4)können erheb-

lic he B eeinträc htigu ngen d erplanu ngs relevanten A rten au s ges c hlos s en werd en.

Eine B eeinträc htigu ng d er s ogenannten A llerwelts arten kann au fgru nd d er weitläu figen A u s -

weic hmöglic hkeiten in d eru nmittelbaren Umgebu ngau s ges c hlos s en werd en.

Biologische Vielfalt

Erheblic he B eeinträc htigu ngen d erbiologis c hen Vielfaltwerd en au fgru nd d es au fges tellten M aß-

nahmenkonzeptes in Verbind u ngmitd erbes tehend en Vorbelas tu ngnic htau s gelös t.
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5.2.2 Boden

5.2.2.1 Bestand

Innerhalb d es Gebietes kommen als B od entypen P laggenes c h u nterlagertvon P od s ol, entlang

d er Vec hte Gley, u nd im S ü d en d es Unters u c hu ngs gebietes P s eu d ogley, P s eu d ogley-P ara-

brau nerd e s owie im äu ßers ten N ord en P od s olvor. D ie A c ker-u nd Grü nland zahlen bewegen s ic h

au fd en meis ten Fläc hen zwis c hen W erten von 1 8 -42 . D emnac hbewegts ic hd as ac kerbau lic he

Ertrags potenziald ervorhand enen Fläc hen beimittleren W erten.

D ie B öd en d es Unters u c hu ngs rau mes gelten zu m Teilals s c hu tzwü rd igau fgru nd ihrerku ltu rge-

s c hic htlic hen B ed eu tu ng, d a d ies e in ihrem A u fbau eine his toris c he N u tzu ngs form abbild en.

5.2.2.2 Umweltauswirkungen

D ie Empfind lic hkeitd erB öd en gegenü berVers iegelu ng is tgru nd s ätzlic h hoc h. In d ies en B erei-

c hen kommtes zu einem volls tänd igen Verlu s td ernatü rlic hen B od enfu nktionen (S peic her-, Fil-

ter-u nd L ebens rau mfu nktion). Von d er P lanu ng s ind zu d em B öd en, d ie d u rc h eine ku ltu rge-

s c hic htlic he B ed eu tu ng eine höhere W ertigkeiterlangen (P laggenes c h), betroffen. D ie B eein-

träc htigu ngd ies erB öd en is tents prec hend au s zu gleic hen.

5.2.3 Wasser

5.2.3.1 Bestand

Grundwasser

Zu m Zeitpu nktd erB au gru nd u nters u c hu ng ließ s ic h ein Gru nd was s erniveau zwis c hen minimal

1 , 6 m u nd maximal2 , 1 m u nterGeländ eoberkante fes ts tellen. D ie Gru nd was s erneu bild u ngs rate

au fd en Fläc hen d es Unters u c hu ngs gebiets wird von 51-10 0 mm/a bis hin zu 251-30 0 mm/a an-

gegeben u nd u nters c heid ets ic h d amits ehrs tarkin d en vers c hied enen B ereic hen d es Unters u -

c hu ngs gebietes . D ie D u rc hläs s igkeitd eroberfläc hennahen Ges teine wird im S ü d en u nd äu ßers -

ten N ord en d es Unters u c hu ngs gebietes als hoc h, im ü berwiegend en Teild es Gebietes jed oc h

als s tark variabelbezeic hnet. D as S c hu tzpotenziald erGru nd was s erü berd ec ku ng wird fü rd as

Ges amtgebietals geringbewertet.

Oberflächengewässer

D ie Vec hte d u rc hq u ertd as Unters u c hu ngs gebietin wes tlic herRic htu ng. S ie is tein Fließgewäs s er

II. O rd nu ng u nd im Vorhabens bereic h c a. 30 m breit. D erZu s tand d es Gewäs s ers läs s ts ic h als

bed ingtnatu rfern eins tu fen. D ie Uferbös c hu ngen s ind in einem regelmäßigen P rofilau s gebild et.

S ü d lic h d er Vec hte befind ets ic h entlang d er Terras s enkante eine temporär was s erfü hrend e

M u ld e miteinerA u fweitu ng am wes tlic hen End e. D ies e A u fweitu ng is tebenfalls temporärwas -

s erfü hrend u nd weis tKennzeic hen einers tarken Eu trophieru ngau f.
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5.2.3.2 Umweltauswirkungen

Grundwasser

Im Zu ge d er N eu vers iegelu ng kommtes im A llgemeinen zu einer einges c hränkten Vers ic ke-

ru ngs rate. D as anfallend e O berfläc henwas s er d er S traße wird mittels d es Q u ergefälles in d ie

Trenns treifen bzw. d ie S traßens eitengräben eingeleitetu nd d erVec hte bzw. einem bes tehend en

Grabens ys tem u nd d amitd em W as s erkreis lau f wied erzu gefü hrt. D ad u rc h wird d ie Gru nd was -

s erneu bild u ngnic hterheblic hnac hteiligbeeinträc htigt. UnterB eac htu ngd erges etzlic hen Vorga-

ben u nd beieiner u ms ic htig d u rc hgefü hrten B au maßnahme s ind keine erheblic hen u nd /od er

nac hhaltigen B eeinträc htigu ngen zu erwarten.

M itd erN eu vers iegelu ng gehtzu d em ein Retentions verlu s tim Ü bers c hwemmu ngs bereic h d er

Vec hte einher. D er ents prec hend e Volu menau s gleic h erfolgtd u rc h d ie N eu anlage einer Re-

tentions fläc he ös tlic hd es Vorhabenbereic hes . Eine Vers c härfu ngd erH oc hwas s ergefahrwird au f

d ies e W eis e vermied en (weitere A u s fü hru ngen s iehe was s errec htlic herFac hbeitragin Unterlage

1 8 ).

Oberflächengewässer

B eid en vorhand enen O berfläc hengewäs s ern is tbeiB eac htu ng d erges etzlic hen Vorgaben u nd

beieineru ms ic htigen D u rc hfü hru ngvon einergeringen Empfind lic hkeitgegenü berd erB au maß-

nahme au s zu gehen.

A u c h nac h d erEmis s ions betrac htu ng nac h d em M erkblattD W A -M 153 ergeben s ic h keine kriti-

s c hen Einträge in d as Fließgewäs s er. Eine bes ond ere Regenwas s erbehand lu ng is tim Ergebnis

d erB etrac htu ngen nac hD W A -M 153 nic hterford erlic h(s . Unterlage U 1 8 . 1 , S . 2 2ff).

Ebens o können im Ergebnis d erwas s ertec hnis c hen Unters u c hu ng(Unterlage 1 8 . 6)B eeinträc h-

tigu ngen d erGewäs s ergü te od erd es W as s erkörpers d erVec hte in Verbind u ngmitd em B au u nd

B etrieb d ergeplanten S traße au s ges c hlos s en werd en. D as Vers c hlec hteru ngs verbotgemäßEG-

W RRL u nd § 2 7 W H G wird d emnac heingehalten. Gleic hzeitigs tehtd as geplante Vorhaben nic ht

in W id ers pru c hzu d em Verbes s eru ngs gebot. Eine zu kü nftige Verbes s eru ngd erGewäs s erq u ali-

tätwird d u rc hd as geplante Vorhaben nic htbehind ert(vgl. Unterlage 1 8 . 6, Kap. 4).

D ie Vec hte wird d u rc hein au s reic hend großd imens ioniertes B rü c kenbau werkü berq u ert, s o d as s

d as A blu s s regime d erVec hte nic htbeeinträc htigtwird . (weitere A u s fü hru ngen s iehe W as s ertec h-

nis c he Unters u c hu ngin Unterlage 1 8 ). was s errec htlic herFac hbeitragin Unterlage 1 8 ).

5.2.4 Klima / Luft

5.2.4.1 Bestand

D ie land wirts c haftlic hen Fläc hen bes itzen fü rd ie Kaltlu ftprod u ktion eine B ed eu tu ng. D ie glied ern-

d en Gehölzs tru ktu ren weis en eine Fu nktion als kleinfläc hige Fris c hlu ft-prod u ktions gebiete u nd

L u ftfilterelemente au f. D es W eiteren d ienen d ie Gehölzs tru ktu ren als W ind barrieren.
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5.2.4.2 Umweltauswirkungen

Erheblic he B eeinträc htigu ngen d es S c hu tzgu tes Klima /L u ftd u rc h d en N eu bau d erS traße kön-

nen au s ges c hlos s en werd en.

5.3 Landschaftsbild

5.3.1 Bestand

D as L and s c hafts bild is tim Ges amtgebiets ehr u nters c hied lic h au s geprägt. Im N ord en u nd im

S ü d en is td as B ild geprägtvon S ied lu ngs s tru ktu ren, land wirts c haftlic hen N u tzfläc hen u nd d ie

Verkehrs infras tru ktu r. Im B ereic h d erVec hteau e d ominieren große A c kerfläc hen, d ie s ic h beid -

s eits d erVec hte ers trec ken. S ü d lic h d erTerras s enkante d erVec hte is td as L and s c hafts bild von

einer kleins tru ktu rierten Ku ltu rland s c haftau s Grü nländ ern u nd linearen Gehölzs tru ktu ren ge-

prägt.

5.3.2 Umweltauswirkungen

Erheblic hen B eeinträc htigu ngen d es S c hu tzgu tes L and s c hafts bild werd en d u rc hM aßnahmen zu r

land s c hafts gerec hten Eingrü nu ng u nd A bs c hirmu ngd erTras s e entgegen gewirkt.

5.4 Kulturgüter und sonstige Sachgüter

Ku ltu r-u nd s ons tige S ac hgü ters ind nac h d erzeitigem Kenntnis s tand nic htvon d erP lanu ng be-

troffen. Ös tlic hd ergeplanten Tras s e u nd au ßerhalb d es Eingriffs bereic hes befind ets ic hd as u n-

terD enkmals c hu tz s tehend e B au d enkmal„H ofanlage W ilminks traße 3“.

A rc häologis c he Fu nd s tellen s ind lau tS tellu ngnahme zu rA rc häologis c hen D enkmalpflege (L A N D -

KREIS GRA FS C H A FT B EN TH EIM , 2 0 1 8 )im B ereic h d ergeplanten Tras s e nac h d erzeitigem Kennt-

nis s tand nic htbekannt. D arü berhinau s werd en möglic he S u c hräu me bzw. Verd ac hts fläc hen vor

B eginn d erB au tätigkeiten einerarc häologis c hen P ros pektion u nterzogen.

5.5 Wechselwirkungen

D ie im Unters u c hu ngs rau m au ftretend en W ec hs elwirku ngen zwis c hen d en S c hu tzgü tern s ind be-

reits im Rahmen d erB ewertu ngd ereinzelnen S c hu tzgü terberü c ks ic htigt.

W ec hs elwirku ngen, d ie eine Unvereinbarkeitd ergeplanten A npflanzu ngen mitd en B elangen d es

H oc hwas s ers c hu tzes begrü nd en, ergeben s ic hnic ht.

Ins bes ond ere s ind beiallen Varianten d ie zu rEingrü nu ng d erTras s e u nd zu rA bs c hirmu ng vor-

ges ehenen s traßenbegleitend en Gehölzpflanzu ngen au c h mitd en B elangen d es H oc hwas s er-

s c hu tzes vereinbar. D ie zu bepflanzend en S traßen-/D ammbös c hu ngen liegen oberhalb d er

H oc hwas s ers piegellage. S ie s ind d aherim Rahmen d erwas s ertec hnis c hen Unters u c hu ng au c h

volls tänd igfü rd ie Ermittlu ngd es Retentions au s gleic hs bzw. d es Verlu s tes an Retentions rau m im
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Ü bers c hwemmu ngs gebiet berü c ks ic htigt word en. Eine Vers c härfu ng d er H oc hwas s ergefahr

d u rc hd ie geplanten A npflanzu ngen is td ahernic htgegeben.

D arü berhinau s s ind keine s ic hgegens eitigvers tärkend e od erentgegens tehend e W irku ngen zwi-

s c hen d en S c hu tzgü tern erkennbar.

5.55.6 Artenschutz

Zu rÜ berprü fu ng, ob d u rc h d as Vorhaben ggf. A rten, d ie im A nhang IV d erFFH -Ric htlinie od er

im A nhangId erVogels c hu tzric htlinie au fgefü hrts ind , betroffen s ind od erbetroffen s ein könnten,

wu rd e eine A rtens c hu tzprü fu ng (s iehe Unterlage 19. 2 . 1) d u rc hgefü hrt. A u f d erGru nd lage d er

Konfliktanalys e kommtes u nterB erü c ks ic htigu ngd erd arges tellten Vermeid u ngs -u nd Vermind e-

ru ngs maßnahmen projektbed ingtnic htzu Vers tößen gegen d ie Zu griffs verbote d es § 44 A bs . 1

B N atS c hG u nd A rt. 5 Vogels c hu tzric htlinie s owie A rt. 1 2 FFH -RL .

5.65.7 Natura 2000-Gebiete

Innerhalb od erin u nmittelbarer u nd weitererUmgebu ng d es Unters u c hu ngs gebietes befind en

s ic h keine FFH -Gebiete od erEU-Vogels c hu tzgebiete d es eu ropäis c hen S c hu tzgebiets s ys tems

N atu ra 20 0 0 . Vorhabenbed ingte B eeinträc htigu ngen von N atu ra 20 0 0 -Gebieten können d aher

au s ges c hlos s en werd en.

5.75.8 Weitere Schutzgebiete

Im Unters u c hu ngs gebietbefind en s ic h ges etzlic h ges c hü tzte L and s c hafts bes tand teile u nd B io-

tope. H ierbeihand eltes s ic h zu m einen u m Gehöls tru ktu ren d ie innerhalb d es Ü bers c hwem-

mu ngs gebietes d er Vec hte liegen u nd zu m and eren u m d en Grü nland komplex s ü d lic h d er

Vec hte, d erau fgru nd s einerGröße (>1 ha)zu d en s ons tigen natu rnahen Fläc hen gehört. D arü ber

hinau s is tein nac h § 30 B N atS c hG ges c hü tztes Kleingewäs s er(ein zeitweis e was s erfü hrend er

Tü mpelim B ereic h d erTerras s enkante d ers ü d lic hen Vec hteau e)d u rc h d ie P lanu ng betroffen.

Fü rd en Verlu s td ies es Gewäs s ers is tals fu nktionalgleic hartigerA u s gleic h d ie N eu anlage eines

Kleingewäs s ers ös tlic hd es Vorhabens bereic hes u nd innerhalb d erVec hteau e vorges ehen. S ü d -

lic hd erVec hte verläu ftd ie Tras s e d u rc hGehölzs tru ktu ren innerhalb d es Ü bers c hwemmu ngs ge-

bietes . Zu rUms etzu ngd erP lanu ngmü s s en einige Gehölze au s d erGehölzreihe entferntwerd en.

D er Grü nland komplex wird d u rc h d ie Tras s e im wes tlic hen Teilzers c hnitten. D ie Res tfläc hen

wes tlic hd erTras s e werd en miteinerEntwertu ngin d erB ilanzieru ngau fgenommen u nd ents pre-

c hend kompens iert. D ergroße verbleibend e Teilim O s ten weis tau c h nac h Ums etzu ng d erP la-

nu ngeine Größe von weitü ber1 ha au fu nd bleibtd amitin s einerFu nktion als Grü nland komplex

erhalten.

In d er weiteren Umgebu ng d es Eingriffs bereic hes befind ets ic h d as L and s c hafts s c hu tzgebiet

L amberg. D ies is tau fgru nd d erEntfernu ngnic htvon d erP lanu ngbetroffen.
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D es W eiteren befind en s ic h innerhalb u nd im näheren Umfeld d es Unters u c hu ngs rau mes keine

N atu rparke, N ationalparke, B ios phärenres ervate, N atu rs c hu tzgebiete, od erN atu rd enkmale.

6. Maßnahmen zur Vermeidung, Minderung und zum Ausgleich er-

heblicher Umweltauswirkungen nach den Fachgesetzen

6.1 Lärmschutzmaßnahmen

Fü rd ie geplante B au maßnahme s ind keine L ärms c hu tzmaßnahmen zu d imens ionieren.

D etails s ind d erUnterlage 1 7 (Immis s ions tec hnis c he Unters u c hu ngen)zu entnehmen.

6.2 Sonstige Immissionsschutzmaßnahmen

D ie „Ric htlinien zu r Ermittlu ng d er L u ftq u alitätan S traßen ohne od er mitloc kerer B ebau u ng“

(RL u S A u s gabe 20 12) s tellen u nter P u nkt 1 . 3 fes t: „B ei Verkehrs belas tu ngen u nter

5. 0 0 0 Kfz/24 h mitü blic hen S c hwerverkehrs anteilen u nd normalen W etterlagen s ind au c h im

S traßennahen B ereic hkeine kritis c hen Kfz-bed ingten S c had s toffbelas tu ngen zu erwarten“3.

M itprognos tizierten Verkehrs s tärken von 1 . 40 0 Kfz/24 h liegtd erVerkehrau f d erS traße weit

u nterd erangegebenen Grenze. M itkritis c hen Kfz-bed ingten S c had s toffbelas tu ngen is td aher

nic htzu rec hnen.

6.3 Maßnahmen zum Gewässerschutz

D ie geplante B au maßnahme liegtwed erin einem Trinkwas s ers c hu tzgebietnoc hein einem H eil-

qu ellens c hu tzgebiet, s od as s keine M aßnahmen gem . d erRic htlinien fü rbau tec hnis c he M aßnah-

men an S traßen in W as s ers c hu tzgebieten notwend igs ind .

D ie Verlängeru ng d erS traße kreu ztjed oc h d as Ü bers c hwemmu ngs gebietd erVec hte. M ithilfe

einer2D -M od ellieru ngwu rd e d erRetentions rau mverlu s tau fc a. 16. 2 0 0 m³errec hnet.

Zu rKompens ation d es Eingriffes in d as Ü bers c hwemmu ngs gebietis tein Retentions bec ken im

B ereic hd es Vec hte-A ltarms geplant. D erZu flu s s im H oc hwas s erfallwird ü bereinen abges enkten

B ös c hu ngs bereic h zu m B ec ken realis iert. D ie S ohlhöhe ents pric htim M itteld erGeländ eober-

kante d erbes tehend en A c kerfläc hen im B ereic h d ergeplanten S traße. S omitwird d erVec hte

eine Retentions fläc he in gleic herH öhenlage zu rü c kgegeben. D as ges amte B ec ken weis tein A u s -

hu bvolu men von c a. 54. 7 90 m³ miteinem Retentions volu men von c a. 37 . 2 8 0 m³ bis zu einem

W as s ers piegelvon 13, 8 0 mN N (H Q 10 0 )au f.

Eine au s reic hend e Kompens ation is ts omitgegeben.

Eine d etailliertere B es c hreibu ngis td erUnterlage 1 8 (was s ertec hnis c herUnters u c hu ngFac hbei-

trag)zu entnehmen.

3 RL u S 2 0 12 Kap. 1 . 3
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6.4 Landschaftspflegerische Maßnahmen

D erVeru rs ac hereines Eingriffs is tgemäß§ 15 B N atS c hG verpflic htet, "vermeid bare B eeinträc h-

tigu ngen von N atu ru nd L and s c haftzu u nterlas s en" .

Im ges amten P lanu ngs prozes s zu m N eu bau d erErweiteru ng d erS traße O benholts ind mitd en

Variantenu nters u c hu ngen u nd d er u mweltfac hlic hen B eu rteilu ng bau tec hnis c her M aßnahmen

zu rTras s enoptimieru ng wes entlic he Unters u c hu ngen einerverhältnis mäßigen Vermeid u ng er-

heblic herB eeinträc htigu ngen d es N atu rhau s halts u nd d es L and s c hafts bild es erfolgt.

Konzeptionells ind d ie Vermeid u ngs maßnahmen wes entlic her Inhaltd er land s c hafts pflegeri-

s c hen B egleitplanu ng. N atu rs c hu tzfac hlic h begrü nd ete Vermeid u ngs maßnahmen werd en im

M aßnahmenblattd oku mentiertu nd im M aßnahmenplan ents prec hend gekennzeic hnet.

Vermeid u ngs maßnahmen beid erD u rc hfü hru ng d erB au maßnahme d ienen d em u nmittelbaren

S c hu tz vortemporären Gefährd u ngen während d erB au au s fü hru ng.

Zu m S c hu tz d er benac hbarten empfind lic hen u nd wertvollen B iotops tru ktu ren s ind folgend e

S c hu tzmaßnahmen vorges ehen, d ie geeignets ind , erheblic he B eeinträc htigu ngen od ereine Zer-

s töru ngd erFläc hen zu vermeid en.

Tabelle 14: Übersicht Vermeidungsmaßnahmen

Vermeidungsmaßnahmen
Maßnah-

menblatt

Trassierung
 A npas s u ngd erL inienfü hru ngd erTras s e zu rVermeid u ngvon Eingriffen in einen

W ald s ü d lic hd erVec hte s owie zu rVermeid u ngvon Gehölzverlu s ten

 Red u ktion d erFläc heninans pru c hnahme d u rc hA npas s u ngd erD ammkörper

 Erhöhu ngd ertec hnis c hnotwend igen lic hten H öhe u m Fled ermäu s en u nd B ru tvö-
geln d as Unterfliegen zu ermöglic hen

 Größtmöglic he Red u zieru ngd es B od enau f-u nd A btrags nac hs ic hzieht.

-

-

-

-
Bauzeitliche Schutzmaßnahmen
 Einzelbau ms c hu tz (gegenü bermec hanis c hen B es c häd igu ngen im W u rzel-, S tamm-

u nd Kronenbereic hd u rc h B au mas c hinen u nd -fahrzeu ge s owie anlagebed ingten
B eeinträc htigu ngen d u rc h A bgrabu ngen im W u rzelbereic h)

 S c hu tzzäu ne zu rS ic heru ngvon Gehölzbes tänd en (gegenü bermec hanis c hen B e-
s c häd igu ngen im W u rzel-, S tamm-u nd Kronenbereic hd u rc hB au mas c hinen u nd -
fahrzeu ge s owie anlagebed ingten B eeinträc htigu ngen d u rc hA bgrabu ngen im W u r-
zelbereic h)

 Eins atz Umweltbau begleitu ng

 B au zeitenregelu ngzu rers tmaligen Inans pru c hnahme von Fläc hen au ßerhalb d er
Kernbru tzeitvon Vögeln

 Gehölzrod u ngen in d erZeitvon O ktoberbis End e Febru ard u rc hfü hren (s . § 39 A bs .
5 B N atS c hG)

 Kontrolle von H öhlenbäu men vord erFällu ng

 Verfü llu ngvon Gewäs s ern au ßerhalb d erL aic hzeitvon A mphibien

1 V

2 V

3 V

4.1 V

4.2 V

4.3 V

4.4 V
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Vermeidungsmaßnahmen
Maßnah-

menblatt

Vermeidung von Beeinträchtigungen der Fauna – CEF-Maßnahmen

 Entwic klu ngeinerD au erbrac he

 Entwic klu ngvon Extens ivgrü nland miteingeglied erten S trau c h-bzw. Gebü s c hbe-
s tänd en

 A u fwertu ngd es Gehölzbes tand es

 N is tkörbe W ald ohreu le

 N is tkäs ten Gartenrots c hwanz

 N is tkäs ten S tar

 Flac hkäs tenN is thilfen Fled ermäu s e

 A nbringu ngvon Vogel-u nd Fled ermau s käs ten au feinerbes tehend en Kompens ati-
ons fläc he nörd lic hd erVec hte

 N is tkäs ten Trau ers c hnäpper

5.1 VCEF

5.2 VCEF

5.3 VCEF

5.4 VCEF

5.5 VCEF

5.6 VCEF

5.7 VCEF

5.8 VCEF

5.9 VCEF

N ac hd en jeweils in § 13 u nd 15 d es B N atS c hG formu lierten Zielen u nd Gru nd s ätzen d es N atu r-

s c hu tzes u nd d erL and s c hafts pflege, s ind erheblic he B eeinträc htigu ngen von N atu ru nd L and -

s c haftvorrangig zu vermeid en. Unvermeid bare B eeinträc htigu ngen s ind d u rc h M aßnahmen d es

N atu rs c hu tzes u nd d erL and s c hafts pflege au s zu gleic hen (A u s gleic hs maßnahmen)od erzu er-

s etzen (Ers atzmaßnahmen).

N ac h A rtu nd Umfangis td abeinac hfolgend en M aßnahmen zu d ifferenzieren:

 M aßnahmen zu rVermeid u ng/M inimieru ngvon B eeinträc htigu ngen

 Ges taltu ngs maßnahmen

 A u s gleic hs maßnahmen

 Ers atzmaßnahmen

D ie D ars tellu ngd erM aßnahmen im L B P erfolgtin d en einzelnen M aßnahmenplänen im M aßs tab

1 : 50 0 u nd 1 : 1 . 0 0 0 (s iehe Unterlage 9. 2). D ie au s fü hrlic he B es c hreibu ngd erM aßnahmen is td en

M aßnahmenblättern (s iehe Unterlage 9. 3)zu entnehmen.

Um d ie u nvermeid baren erheblic hen B eeinträc htigu ngen im Zu ge d es S traßenbau s s o weitwie

möglic hzu kompens ieren, wu rd e ein M aßnahmenkonzepterarbeitet, d as zu m einen Ges taltu ngs -

maßnahmen u nd zu m and eren A u s gleic hs maßnahmen beinhaltet.

Zield erGes taltu ngs maßnahmen is teine fu nktions gerec hte Ges taltu ng s owie eine land s c hafts -

gerec hte, harmonis c he Einglied eru ng d erTras s e in d as L and s c hafts bild . S ie d ienen au fd ies em

W ege au c h d erKompens ation d es d u rc h d en S traßenbau hervorgeru fenen Eingriffs in d en N a-

tu rhau s halt(§ 14 B N atS c hG). Gru nd s ätzlic h können miteinereinzelnen A u s gleic hs maßnahme
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B eeinträc htigu ngen mehrererFu nktionen u nd W erte kompens iertwerd en. Im Folgend en werd en

d ie im Zu s ammenhangmitd em B au vorhaben vorges ehenen land s c hafts pflegeris c hen M aßnah-

men au fgelis tet.

Tabelle 15: Übersicht der Maßnahmen

Maßnahmen-
nummer

Kurzbeschreibung der Maßnahme
Dimension,
Umfang

Anrechenbare
Fläche/Anzahl

1 V S c hu tz von Einzelbäu men 30 S tü c k -

2 V S c hu tzzäu ne zu rS ic heru ngvon Gehölzbes tänd en 255 m -

3 V Eins atz Umweltbau begleitu ng - -

4. 1 V B au zeitenregelu ng - -

4. 2 V Gehölzrod u ngen in d erZeitvon O ktoberbis End e Febru ar - -

4. 3 V Kontrolle von H öhlenbäu men - -

4. 4 V Verfü llu ngvon Gewäs s ern au ßerhalb d erL aic hzeitvon A m-
phibien

- -

5. 1 V C EF Entwic klu ngeinerD au erbrac he 1 , 40 0 ha 1 , 40 0 ha

5. 2 V C EF Entwic klu ng von Extens ivgrü nland mit eingeglied erten
S trau c h-bzw. Gebü s c hbes tänd en

2 , 90 0 ha 2 , 90 0 ha

5. 3 V C EF A u fwertu ngeines Gehölzbes tand es 1 , 0 0 0 ha 1 , 0 0 0 ha

5. 4 V C EF N is tkörbe W ald ohreu le 3 S tü c k -

5. 5 V C EF N is tkäs ten Gartenrots c hwanz 6 S tü c k -

5. 6 V C EF N is tkäs ten S tar 10 S tü c k -

5. 7 V C EF Flac hkäs tenN is thilfen Fled ermäu s e 2430 S tü c k -

5. 8 V C EF A nbringu ng von Vogel-u nd Fled ermau s käs ten au f einer
bes tehend en Kompens ations fläc he nörd lic hd erVec hte

- -

5. 9 V C EF N is tkäs ten Trau ers c hnäpper 3 S tü c k -

6 A A nlage einers tand ortgerec hten Gehölzpflanzu ng 0 , 7 7 7 ha 0 , 7 7 7 ha

7 A Ents iegelu ngu nd A nlage einers tand ortgerec hten Ge-
hölzpflanzu ng

0 , 0 31 ha 0 , 0 31 ha

8 A A nlage einerW allhec ke 0 , 193 ha 0 , 193 ha

9 A A npflanzu ngeines Feld gehölzes 0 , 264 ha 0 , 264 ha

10 A A nlage eines temporären S tillgewäs s ers /Tü mpel 0 , 2 0 0 ha 0 , 2 0 0 ha

11 A Entwic klu ngvon Extens ivgrü nland 1 , 40 0 ha 1 , 40 0 ha

12 G A ns aatd erB ankette mitL and s c hafts ras en 0 , 448 ha -

13 G Entwic klu ngartenreic herS äu me 0 , 947 ha -

14 G N atu rnahe Ges taltu ngd erUferbereic he 0 , 2 8 9 ha -

Summe 8,165 ha

Zu rB eu rteilu ngd es zu kompens ierend en Eingriffs werd en zu geord netzu d en einzelnen B ezu gs -

räu men alle erheblic hen B eeinträc htigu ngen au fgefü hrt. D ies e werd en jeweils au fges c hlü s s elt

nac hd en maßgeblic hen Fu nktionen d es B ezu gs rau mes verbalu nd rec hneris c hd arges tellt.
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Funktionsbereich Boden

Fü rEingriffe in d en B od en wird d erKompens ations bed arfgemäß d erH inweis e „A u s gleic hs -u nd

Ers atzmaßnahmen beim A u s -u nd N eu bau von S traßen“berec hnet. Im Rahmen d es S traßenneu -

bau s werd en B öd en mitbes ond ererB ed eu tu ng fü rd en N atu rhau s halt(P laggenes c hböd en)u nd

B öd en mitallgemeinerB ed eu tu ngfü rd en N atu rhau s haltvers iegelt. Fü rd ie Vollvers iegelu ngvon

B öd en s ind Kompens ations maßnahmen im Verhältnis von 1 : 0 , 5 bzw. 1 : 1 d u rc hzu fü hren. D er

Faktor1 : 0 , 5 is tfü rd ie B öd en allgemeinerB ed eu tu ng anzu nehmen. Fü rd ie B öd en bes ond erer

B ed eu tu ng, d . h. d ie ku ltu rhis toris c h wertvollen P laggenes c he is td erEingriffim Verhältnis 1 : 1

au s zu gleic hen.

Teilvers iegelte Fläc hen wie B ankette werd en pau s c halmiteinem Kompens ations faktor von

1 : 0 , 5 in d ie B ilanzieru ngau fgenommen.

Im vorliegend en Fallwerd en B öd en allgemeineru nd bes ond ererB ed eu tu ng in folgend em Um-

fangvers iegelt:

Tabelle 16: Kompensationsbedarf Funktionsbereich Boden

Konflikt-
nr.

Kurzbezeichnung Bezugs-
raum

Beeinträchtigungs-
umfang

Faktor Kompensations-
bedarf

KV1 Verlu s tnatü rlic herB od enfu nktionen d u rc h
Vers iegelu ngvon B öd en allgemeinerB e-
d eu tu ng

1
2
3
4

-
0 , 60 3 ha
0 , 0 36 ha
___-___
0 , 639 ha 1 : 0 , 5 0 , 32 0 ha

KV2 Verlu s tnatü rlic herB od enfu nktionen d u rc h
Vers iegelu ngvon B öd en bes ond ererB e-
d eu tu ng(ku ltu rhis toris c he B ed eu tu ng)

1
2
3
4

0 , 168 ha
0 , 0 92 ha
0 , 40 4 ha
0 , 1 16 ha
0 , 7 8 0 ha 1 : 1 0 , 7 8 0 ha

KV3 Teilverlu s tnatü rlic herB od enfu nktionen
d u rc hTeilvers iegelu ngvon B öd en allge-
meineru nd bes ond ererB ed eu tu ng(ku l-
tu rhis toris c he B ed eu tu ng)

1
2
3
4

0 , 0 60 ha
0 , 339 ha
0 , 138 ha
0 , 0 2 8 ha
0 , 565 ha 1 : 0 , 5 0 , 2 8 3 ha

Gesamter Kompensationsbedarf Schutzgut Boden 1,383 ha

Fü rd en Fu nktions bereic h B od en ergibts ic hs omitein A u s gleic hs erford ernis von 1 , 38 3 ha.

Funktionsbereich Tiere und Pflanzen

Zu näc hs terfolgteine Ermittlu ng d es Kompens ations bed arfs au fgru nd d es Verlu s tes von Einzel-

bäu men (K9). D ie erford erlic he A nzahld erErs atzpflanzu ngen fü rd ie mitd em Eingriffverbu nd ene

B es eitigu ng von Einzelbäu men entlang d erN eu bau tras s e wird abhängigvom S tammd u rc hmes -

s erermittelt:

- S tammd u rc hmes s ervon 7 -<20 c m ; Kompens ation von 1 : 1

- S tammd u rc hmes s ervon 20 -<50 c m ; Kompens ation von 1 : 2
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- S tammd u rc hmes s ervon 50 -<8 0 c m ; Kompens ation von 1 : 3

- S tammd u rc hmes s er von ≥8 0  c m ;  Kompens ation von 1 : 4 

Tabelle 17: Kompensation des Verlustes von Einzelbäumen

Nr. Kurz-bezeich-

nung

Bezugs-

raum

Anzahl +

Baumart

Stamm-

durchmesser

Faktor Erforderliche Anzahl

an Ersatzpflanzungen

(Stk.)

K9 Verlu s tvon B äu -

men einerB au m-

reihe

1

2

3

4

-

-

-

3 x Eic he

3 x Eic he

1 x Eic he

1 x Eic he

1 x Eic he

2 x Eic he

2 x Eic he

3 x Eic he

1 x Eic he

-

-

-

0 , 2 m

0 , 3 m

0 , 4 m

0 , 5 m

0 , 6 m

0 , 7 m

0 , 8 m

0 , 9 m

1 , 0 m

1 : 2

1 : 2

1 : 2

1 : 3

1 : 3

1 : 3

1 : 4

1 : 4

1 : 4

-

-

-

6

6

2

3

3

6

8

12

4

17 Bäume 50

Hinweis: Anzahl der zu entfernenden Einzelbäume / Baumverluste innerhalb von Hecken etc. werden flächenhaft über die betreffen-

den Biotope bilanziert;

Fü rd en Verlu s tvon 1 7 Einzelbäu men is td emnac h ein Kompens ations bed arfvon 50 N eu pflan-

zu ngen (S tammu mfang16/1 8 c m)erford erlic h. D a eine P flanzu ngvon 50 Einzelbäu men im Rah-

men d erP lanu ngnic htu mges etztwerd en kann, wird d ererford erlic he A u s gleic hin eine zu kom-

pens ierend e Fläc he u mgerec hnet. D abeiwird je zu pflanzend em B au m eine Fläc he von 30 m 2

vorges ehen, s od as s s ic hbei50 B äu men ein fläc henhafterKompens ations bed arfvon 0,15 ha (30

B äu me * 30 m²/B au m =1 . 50 0 m 2)ergibt.

Zu r B erec hnu ng d es Kompens ations erford ernis s es fü rEingriffe in B iotope werd en gemäß d er

H inweis e „A u s gleic hs - u nd Ers atzmaßnahmen beim A u s - u nd N eu bau von S traßen“

(N L S tB V & N L W KN 20 0 6)au s s c hließlic hVerlu s te von höherwertigen B iotoptypen d erW erts tu fen

III-V berü c ks ic htigt.

- Generells ind d ie Eingriffe im Verhältnis 1 : 1 au s zu gleic hen.

- B eis c hwerregenerierbaren B iotopen d erW erts tu fe IV u nd V wird ein A u s gleic him Verhältnis

1 : 2 erford erlic h.

- Im Falle von kau m od ernic htwied erhers tellbaren B iotopen hatd erA u s gleic h im Verhältnis

1 : 3 zu erfolgen.

In A nlehnu ng an d ie A rbeits hilfen zu rEingriffs regelu ng d es L and es N RW (L and es betrieb S tra-

ßenbau N ord rhein-W es tfalen 20 12)werd en d ie Fläc hen u nter d em B rü c kenbau werk wie eine

Ü berbau u ngbewertetu nd ents prec hend bilanziert.
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Tabelle 18: Kompensationsbedarf Biotope

Nr. Kurzbezeichnung Bezugs-
raum

Beeinträchtigungs-um-
fang

Wertstufe Faktor Kompensations-
bedarf

K1 Verlu s tvon S äu men
u nd Grü nländ ern d er
W erts tu fe III

1
2
3
4

0 , 0 19 ha
0 , 168 ha
0 , 7 63 ha
___-___
0 , 950 ha III 1 : 1 0 , 950 ha

K2 Verlu s teines A b-
s c hnitts einerB au mhe-
c ke

1
2
3
4

0 , 0 61 ha
-

0 , 0 52 ha
___-___
0 , 1 13 ha IV 1 : 2 0 , 2 26 ha

K3 Verlu s teines A b-
s c hnitts einerS trau c h-
B au mhec ke

1
2
3
4

0 , 0 0 3 ha
-
-

___-___
0 , 0 0 3 ha III 1 : 1 0 , 0 0 3 ha

K4 Verlu s tvon rand s tänd i-
gen Gehölzen eines
Feld gehölzes

1
2
3
4

-
-

0 , 0 1 2 ha
___-___
0 , 0 1 2 ha IV 1 : 2 0 , 0 24 ha

K5 Verlu s teines Gebü -
s c hes

1
2
3
4

-
-

0 , 0 0 1 ha
___-___
0 , 0 0 1 ha III 1 : 1 0 , 0 0 1 ha

K6 Verlu s teines A b-
s c hnitts d erVec hte
d u rc hÜ berbau u ng

1
2
3
4

-
0 , 0 38 ha

-
___-___
0 , 0 38 ha III 1 : 1 0 , 0 38 ha

K7 Verlu s teines A b-
s c hnitts eines Grabens

1
2
3
4

-
-

0 , 0 2 7 ha
___-___
0 , 0 2 7 ha III 1 : 1 0 , 0 2 7 ha

K8 Verlu s teines S tillge-
wäs s ers

1
2
3
4

-
-

0 , 0 1 1 ha
___-___
0 , 0 1 1 ha III 1 : 1 0 , 0 2 2 ha

K9 Verlu s tvon B äu men ei-
nerB au mreihe

1
2
3
4

-
-
-

1 7 B äu me
1 7 B äu me

abhängigvom
D u rc hmes s er(s . Tab. 9);
erford erlic he A nzahlan

N eu pflanzu ngen x 30 m 2

50 B äu me
=

0 , 150 ha

Kompensationsbedarf Biotope 1,441 ha

D u rc hd ie B au maßnahme s ind ges c hü tzte B iotope nac h§ 30 B N atS c hG betroffen s owie nac h§ 22

N A GB N atS c hG ges c hü tzte Extens ivgrü nländ er(s ons tige natu rnahe Fläc hen). Fü rd ies e B iotope

is tein gleic hwertigerA u s gleic h zu s c haffen. D em Verlu s td ies erges c hü tzten B iotope s ind fol-

gend e M aßnahmen zu geord net:
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Tabelle 18a21: Zuordnung der nach § 30 BNatSchG und §22 NAGBNatSchG geschützten Biotope

Nr.
Kurzbezeichnung

Konflikt

Biotoptyp Schutz-
status

Beeinträchtigungs-
umfang Konflikt

gesamt

davon
geschützte

Biotope

zugeordnete
Maßnahme

K1 Verlu s tvon S äu men u nd
Grü nländ ern d erW ert-
s tu fe III

GET § 22

0 , 950 ha 0 , 7 94 ha

5. 2VC EF
+11 A

4, 3 ha

K2-
K5,
K9

Verlu s tvon Gehölzen H FB , H FM ,
H N , H B A

§ 30 (ü )

0 , 1 29 ha+1 7 B äu me 0 , 1 0 0 ha

7 A , 8 A , 9A

0 , 48 8 ha

K8 Verlu s teines S tillgewäs -
s ers

S EZ § 30

0 , 0 1 1 ha 0 , 0 1 1 ha

10 A

0 , 2 0 0 ha

Randeffekte

In A nlehnu ngan d ie Vorgehens weis e beiN eu bau vorhaben von S traßen in N RW werd en im Rah-

men d ervorliegend en P lanu ng Rand effekte ermittelt, d ie zu einerA bwertu ng d eran d ie N eu -

bau tras s e angrenzend en S tru ktu ren fü hren.

W ie oben ermittelts ind B ezu gs rau m 1 , 2 u nd 4 jeweils d u rc h bes tehend e S ied lu ngs s tru ktu ren,

vorhand ene S traßen s owie d ie intens ive land wirts c haftlic he N u tzu ng vorbelas tet. Eine weitere

erheblic he M ind eru ngd erB iotopwerte d u rc hd en B au d erS traße is tnic htzu erwarten.

D ie Rand effekte kommen d amitau s s c hließlic hin B ezu gs rau m 3 zu m Tragen. A u fgru nd d ers tru k-

tu rellen A u s prägu ng s ind hierents prec hend e W ertmind eru ngen d erangrenzend en B iotoptypen

d u rc hd ie A nlage u nd d en B etrieb d erS traße zu erwarten.

Generells ind au fgru nd d erprognos tizierten Verkehrs zahlen jed oc h vergleic hs weis e geringe be-

triebs bed ingte Effekte zu erwarten.

Gemäß d erVorgehens weis e fü rN RW wird d ie B elas tu ngs zone fü rRand effekte au f50 m fes tge-

legt, wenn s ic hinnerhalb d erZone B iotoptypen od erL and s c hafts elemente bes ond ererW ertigkeit

befind en. D a d erB ezu gs rau m 3 au fgru nd s einers tru ktu rellen A u s prägu ng hins ic htlic h d erklein-

s tru ktu rierten ku ltu rland s c haftlic hen Ges taltu ng u nd d erB ed eu tu ng fü rd ie Fau na eine ents pre-

c hend e W ertigkeitau fweis t, werd en d emnac h Rand effekte in einerZone von 50 m beid s eits d er

geplanten Tras s e ermitteltu nd ein ents prec hend erKompens ations bed arfwird d erB ilanzieru ng

zu gefü hrt.

Tabelle 19: Kompensationsbedarf durch Randeffekte

Nr. Kurzbezeichnung Biotoptyp Beeinträchtigungs-
umfang

Faktor Kompensations-
bedarf

K 10 Entwertu ngd erB iotopfu nktion d u rc h d ie
Rand effekte d erN eu bau tras s e

H FB
H N

FGA

0 , 232 ha
0 , 198 ha
0 , 0 40 ha 1 : 0 , 25 0 , 7 56 ha
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Nr. Kurzbezeichnung Biotoptyp Beeinträchtigungs-
umfang

Faktor Kompensations-
bedarf

GET
S EZ
UH M

2 , 458 ha
0 , 0 15 ha
0 , 0 8 1 ha
3, 0 24 ha

Kompensationsbedarf aufgrund von Randeffekten 0,756 ha

Zerschneidungseffekte

D ie B etrac htu ng d es B ezu gs rau ms 3 ergab einen hohen fu nktionalen Zu s ammenhang d erFlä-

c hen fü rVögelu nd Fled ermäu s e. D u rc hd en N eu bau d erTras s e ergibts ic hein Zers c hneid u ngs -

effekt, d ers ic hau fd ie verbleibend end en kleineren Res tfläc hen wes tlic hd erTras s e au s wirkt. Um

d ies erB eeinträc htigu ngd erFläc hen in ihrerH abitatfu nktion Rec hnu ngzu tragen wird analog zu

d en Rand effekten d erneu en S traße d erB iotopwertabgewertet. D ie A bwertu ng erfolgtbeid en

fu nktional bed eu ts amen B iotoptypen höherer W ertigkeit (≥ III),  abzü glic h d er bereits  ermittelten 

bzw. bes tehend en wertgemind erten Rand bereic he von 50 m entlangd erS traßen (N eu bau S traße

u nd B es tand B 40 3).

D amitergibts ic h d er nac hfolgend e Kompens ations bed arf fü r d ie W ertmind eru ng d erFläc hen

d u rc hd ie Zers c hneid u ng:

Tabelle 20: Kompensationsbedarf durch Zerschneidungseffekte

Nr. Kurzbezeichnung Biotoptyp Beeinträchtigungs-
umfang

Faktor Kompensati-
onsbedarf

K 11 Entwertu ngd erB iotopfu nktion d u rc h d ie
Zers c hneid u ngs wirku ngd erN eu -
bau tras s e

H FB
H N

B M H
GET
UH M

0 , 0 67 ha
0 , 1 2 8 ha
0 , 0 0 8 ha
0 , 343 ha
0 , 0 0 8 ha
0 , 554 ha 1 : 0 , 25 0 , 139 ha

Kompensationsbedarf aufgrund von Randeffekten 0,139 ha

D erges amte Kompens ations bed arffü rd en Fu nktions bereic h P flanzen u nd Tiere beträgts omit

2 , 48 6 ha.

Artenschutzrechtlicher Kompensationsbedarf

Um artens c hu tzrec htlic he Verbots tatbes tänd e zu vermeid en, s ind geeignete Ers atzlebens räu me

fü rd ie von d em B au vorhaben betroffenen Vogelarten u nd Fled ermäu s e zu s c haffen. D ie vorge-

s ehene Kompens ations fläc he /C EF-Fläc he befind ets ic h im O s ten d erB au maßnahme. N eben

d erA nlage von Grü nland -u nd B rac hfläc hen s ind u . a. d ie A npflanzu ngvon Gebü s c hgru ppen s o-

wie d ie A u fwertu ngeines Gehölzbes tand es geplant.
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Weitere Funktionsbereiche

M itd em Vorhaben s ind au s s c hließlic herheblic he Eingriffe in d ie oben bes c hriebenen Fu nktions -

bereic he verbu nd en. A u s wirku ngen au f d ie L and s c hafts faktoren W as s er u nd L and s c hafts bild

werd en vermied en od erliegen u nterhalb d erErheblic hkeits s c hwelle, s o d as s hierkein ges ond er-

terKompens ations bed arfbes teht.

Weiterer Kompensationsbedarf

Im Rahmen d ererford erlic hen W ied erhers tellu ng d es Retentions rau ms (M aßnahmen 5. 1 V C EF

u nd 5. 2 V C EF)is tein Eingriffin Gehölzs tru ktu ren notwend ig. D ie verbleibend e Fläc he zwis c hen

d em Vec htealtarm u nd d erErs atzfläc he wird vertieftu m ein Einlau fen d es H oc hwas s ers in d ie

Fläc he zu ermöglic hen. D ie bes tehend e u ferbegleitend e S trau c h-B au mhec ke mu s s hierzu im B e-

reic h d erVertiefu ng au feinerFläc he von 197 m 2 gerod etwerd en. D ie Kompens ations ermittlu ng

erfolgtanalogzu rB ilanzieru ngd erN eu bau tras s e.

Tabelle 21: zusätzlicher Kompensationsbedarf durch die Errichtung der Retentionsfläche

Nr. Kurzbezeichnung Beeinträchti-
gungsumfang

Wertstufe Faktor Kompensationsbe-
darf

K 12 Verlu s teines A bs c hnitts einer
u ferbegleitend en S trau c h-
B au mhec ke zu rH ers tellu ng
d erRetentions fläc he

0 , 0 19 ha III 1 : 1 0 , 0 19 ha

Kompensationsbedarf gesamt

Fü rd en Eingriff in d ie Fu nktions bereic he B od en (1 , 38 3 ha)u nd Tiere u nd P flanzen (2 , 336 ha)

d u rc h d en N eu bau d erVerlängeru ng d erS traße O benholtergibts ic h ein Kompens ations bed arf

in H öhe von ins ges amt3, 7 19 ha. H inzu kommtein Kompens ations bed arfd u rc h d ie H ers tellu ng

d ererford erlic hen Retentions fläc he in d erVec hteau e von 0 , 0 19 ha. D amitents tehtd u rc hd ie P la-

nu ngein Kompens ations bed arfvon ins ges amt3, 7 38 ha.

D arü ber hinau s s ind artens c hu tzrec htlic he M aßnahmen (C EF-M aßnahmen) in einem Umfang

von 5, 30 0 ha erford erlic h.

M itd erUms etzu ngd es Vorhabens s ind erheblic he B eeinträc htigu ngen d erL eis tu ngs fähigkeitd es

N atu rhau s haltes u nd d es L and s c hafts bild es verbu nd en.

D u rc h d ie u ms ic htige s traßenbau tec hnis c he P lanu ng u nd d ie vorges ehenen Vermeid u ngs maß-

nahmen können d ie mitd em Vorhaben verbu nd enen A u s wirku ngen teilweis e au fein u nerhebli-

c hes M aß ges enktwerd en.

Ins ges amtfü hrtd as Vorhaben jed oc h ins bes ond ere au fgru nd d ermitd em Vorhaben verbu nd e-

nen Vollvers iegelu ngs owie d erB iotopverlu s te u nd W ertmind eru ngen zu erheblic hen B eeinträc h-

tigu ngen d erL eis tu ngs fähigkeitd es N atu rhau s haltes .

Durch die derzeit vorgesehenen Maßnahmen können die zerstörten Funktionen des Natur-

haushaltes vollständig kompensiert werden.
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N ac h d em P rinzip d erM u ltifu nktionalitätd ec ken d ie fu nktionalerford erlic hen M aßnahmen zu r

Größe von ins ges amt6, 7 65 ha (C EF-M aßnahmen von 5, 30 0 ha u nd fu nktionalerford erlic her

M aßnahmen von 1 , 465 ha; s iehe nac hfolgend e Tabelle 22)gleic hzeitig d en au s d erEingriffs re-

gelu ngerford erlic hen Kompens ations bed arfvon 3, 7 38 ha mitab.

D em vorgenannten erford erlic hen Kompens ations bed arf von ins ges amt 6,765 ha s tehen

8,165 ha d u rc h d ie vorges ehenen A u s gleic hs -u nd Ers atzmaßnahmen gegenü ber. S omitis td er

Eingriffvolls tänd igau s geglic hen.

Ins ges amtverbleibts ogarein Kompens ations ü bers c hu s s von 1 , 40 0 ha.

Tabelle 22: Zuordnung der Maßnahmen

Maßnah-
men-num-
mer

Kurzbeschrei-
bung der Maß-
nahme

Dimension,
Umfang

Anrechen-
bare Flä-
che/Anzahl

Ver-
pflichtende
Umsetzung
Artenschutz

Verpflichtende
Umsetzung
Eingriffsrege-
lung

Zusätzli-
che Maß-
nahmen

1 V S c hu tz von Einzel-
bäu men

30 S tü c k - - + -

2 V S c hu tzzäu ne zu r
S ic heru ngvon Ge-
hölzbes tänd en

255 m - - + -

3 V Eins atz Umwelt-
bau begleitu ng

- - + + -

4. 1 V B au zeitenrege-
lu ng

- - + - -

4. 2 V Gehölzrod u ngen
in d erZeitvon O k-
tober bis End e
Febru ar

- - + - -

4. 3 V Kontrolle von H öh-
lenbäu men

- - + - -

4. 4 V Verfü llu ng von Ge-
wäs s ern au ßerhalb
d erL aic hzeit

- - + - -

5. 1 V C EF Entwic klu ng einer
D au erbrac he

1 , 40 0 ha 1 , 40 0 ha + - -

5. 2 V C EF Entwic klu ng von
Extens ivgrü nland
miteingeglied erten
S trau c h-bzw. Ge-
bü s c hbes tänd en

2 , 90 0 ha 2 , 90 0 ha + - -

5. 3 V C EF A u fwertu ng eines
Gehölzbes tand es

1 , 0 0 0 ha 1 , 0 0 0 ha + - -

5. 4 V C EF N is tkörbe W al-
d ohreu le

3 S tü c k - + - -

5. 5 V C EF N is tkäs ten Garten-
rots c hwanz

6 S tü c k - + - -

5. 6 V C EF N is tkäs ten S tar 10 S tü c k - + - -
5. 7 V C EF Flac hkäs tenN is thil-

fen Fled ermäu s e
24 S tü c k - + - -

5. 8 V C EF A nbringu ng von
Vogel-u nd Fled er-
mau s käs ten au fei-
ner bes tehend en
Kompens ations flä-
c he nörd lic h d er
Vec hte

- - + - -

5. 9 V C EF N is tkäs ten Trau er-
s c hnäpper

3 S tü c k - + - -



Verlängeru ngd erS traße O benholt S eite 92
-Fes ts tellu ngs entwu rf-

U0 1_VP 60 7 _20 2 0 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -11-19_E-B eric ht. d oc xU0 1_VP 60 7 _20 20 -0 1-15_E-B eric htU0 1_VP 60 7 _2 0 20 -0 1-15_E-
B eric ht. d oc x

6 A A nlage einer
s tand ortgerec hten
Gehölzpflanzu ng

0 , 7 7 7 ha 0 , 7 7 7 ha - + -

7 A Ents iegelu ng u nd
A nlage einer
s tand ortgerec hten
Gehölzpflanzu ng

0 , 0 31 ha 0 , 0 31 ha - + -

8 A A nlage einerW all-
hec ke

0 , 193 ha 0 , 193 ha - + -

9 A A npflanzu ng eines
Feld gehölzes

0 , 264 ha 0 , 264 ha - + -

1 0 A A nlage eines tem-
porären S tillge-
wäs s ers /Tü mpel

0 , 2 0 0 ha 0 , 2 0 0 ha - + -

11 A Entwic klu ng von
Extens ivgrü nland

1 , 40 0 ha 1 , 40 0 ha - - +

12 G A ns aat d er B an-
kette mit L and -
s c hafts ras en

0 , 448 ha - - + -

13 G Entwic klu ng arten-
reic herS äu me

0 , 947 ha - - + -

14 G N atu rnahe Ges tal-
tu ngd erUferbe-
reic he

0 , 2 8 9 ha - - + -

Summe artenschutzrechtliche Maßnahmen: 5,300 ha

Summe Maßnahmen Eingriffsregelung: 1,465 ha

Summe verpflichtende Kompensationsmaßnahmen: 6,765 ha

Summe zusätzliche Maßnahmen: 1,400 ha

Summe gesamte Maßnahmen: 8,165 ha

Vergleichende Gegenüberstellung

D ie abs c hließend e vergleic hend e Gegenü bers tellu ng d erd u rc h d en Eingriffents tand enen maß-

geblic hen Konflikte wird nac h d en einzelnen Fu nktions bereic hen au fgeglied ertu nd fü rd en B e-

zu gs rau m d arges tellt. A lle M aßnahmen, d ie einem bes timmten Fu nktions rau m zu geord nets ind ,

werd en d en jeweiligen Konflikten gegenü berges tellt. D amitis ters ic htlic h, inwieweitein jeweiliger

fu nktionaler A u s gleic h in d en einzelnen Konfliktfeld ern ges c haffen werd en kann. D ie verglei-

c hend e Gegenü bers tellu ngis tin Unterlage 9. 4 d arges tellt.

6.5 Maßnahmen zur Einpassung in bebaute Gebiete

N eben land s c hafts pflegeris c hen M aßnahmen s ind keine weiteren M aßnahmen zu rEinpas s u ng

in bebau te Gebiete vorges ehen.

6.6 Sonstige Maßnahmen nach Fachrecht

D em A bfallrec htwird ins bes ond ere beid erD u rc hfü hru ngd erB au maßnahme hins ic htlic hd erB e-

ac htu ng bes tehend erges etzlic herRegelu ngen ents proc hen. Eine bes ond ere B erü c ks ic htigu ng

d es D enkmals c hu tzrec hts is tnic hterford erlic h.
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7. Kosten

D ie Ges amtkos ten wu rd en im Jahre 20 15 im Zu ge einer Kos tenberec hnu ng in H öhe von

c a. 6. 38 4. 468 € (bru tto)ermitteltu nd mitd em ents prec hend en B au preis ind ex fü r20 1 8 von c a.

1 0 , 4 % fortges c hrieben.

D ie Ges amtkos ten d erS traßenbau maßnahme belau fen s ic hau fc a. 7.048.453 € (bru tto).

D ie B au kos ten fü rd ie S traße u nd d ie A ns c hlu s s s tellen belau fen s ic hau fc a. 2 . 947 . 967 € (bru tto),

d ie Kos ten fü rd as B rü c kenbau werk ü berd ie Vec hte au f c a. 2 . 969. 1 0 0 € (bru tto), d ie Gru nd er-

werbs kos ten au fc a. 536. 8 90 € u nd d ie s ons tigen Kos ten (H onorare, Gebü hren, A blös es u mmen)

au fc a. 594. 496 € .

D ie Ges amtkos ten d erS traßenbau maßnahme belau fen s ic hnac hd erin Kap. 3. 3. 4. 2 d arges tell-

ten Kos tens c hätzu ngau fc a. 7,08 Mil. € (bru tto).

Kos tenträgerfü rd ie B au maßnahme is td ie S amtgemeind e Emlic hheim.

D a d as Vorhaben gemäß § 2 (1)N r. 1a GVFG förd erfähig is t, erwartetd ie S amtgemeind e Em-

lic hheim eine Förd eru ngin H öhe von 60 % d erzu wend u ngs fähigen Kos ten d u rc hd as L and N ie-

d ers ac hs en. D ie Finanzieru ng d ernic htd u rc hZu wend u ngen finanzierten Kos ten (40 %)is tü ber

d ie Finanzplanu ng im H au s haltd er S amtgemeind e Emlic hheim s ic herges tellt(H au s halts plan

20 1 7 ).

Eine weitere B eteiligu ngD ritterau ßerim Rahmen bes tehend erGes tattu ngs verträge is tnic htvor-

ges ehen.

8. Verfahren

Fü rd ie Verlängeru ngd erS traße O benholtis td ie D u rc hfü hru ngeines P lanfes ts tellu ngs verfahrens

nac h § 38 N S trG vorges ehen.

Im Zu ge d es P lanfes ts tellu ngs verfahrens wird ein u nternehmens gebu nd enes Flu rbereinigu ngs -

verfahren eingeleitet.

9. Durchführung der Baumaßnahme

In d en L ageplänen wu rd e d as geplante B au feld eingetragen. Gru nd s ätzlic h is tbeid s eitig d er

Tras s e ein 12 , 0 m breiterA rbeits s treifen vorges ehen, d erin B ereic hen bes ond ererökologis c her

A nford eru ngen ents prec hend red u ziertwu rd e.
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D ie Ers c hließu ng d erB au s telle erfolgtü berd as öffentlic he S traßennetz. Temporäre Eins c hrän-

ku ngen beim B au d erA ns c hlü s s e an d ie L 44 u nd d ie Vec htetals traße werd en erford erlic h.

D aes s ic hbeid erB au maßnahme u m einen N eu bau hand elt, hatd erB au au fd ie Verkehrs fü hru ng

keinen wes entlic hen Einflu s s .

D ie Ers c hließu ngd erB au s telle fü rd as B rü c kenbau werkerfolgtggf. ü berd as B au feld d erS traße

bzw. nac h Erford ernis ü bereigene B au s traßen. D ies wird im Zu ge d erB au ablau fplanu ng in d er

A u s s c hreibu nggeregelt.

Unters u c hu ngen zu rKampfmittelfreiheitwerd en im Zu ge d erA u s fü hru ngs planu ng vorB au au s -

fü hru ngeingeholt.

Regelu ngen zu m Gru nd erwerb werd en mitd erA u fs tellu ng d erP lanfes ts tellu ngs u nterlagen u nd

d em u nternehmens gebu nd enen Flu rbereinigu ngs verfahren vorges ehen (s iehe Unterlage 10 ).

B earbeitet:

L IN D S C H UL TE Ingenieu rges ells c haftmbH
N ord horn, 0 3. 1 2 . 2 0 1 8

i. A . gez. H otfilter, B erghau s

Ü berarbeitet:

L IN D S C H UL TE Ingenieu rges ells c haftmbH
N ord horn, 19. 1 1 . 2 0 2 0

i. A . gez. B erghau s
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